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Änderungsantrag 1
Ramon Tremosa i Balcells, Raül Romeva i Rueda, Ana Miranda

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 5 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

- unter Hinweis auf Artikel 24 des 
Vertrags über die Europäische Union,

Or. en

Änderungsantrag 2
Ramon Tremosa i Balcells, Raül Romeva i Rueda, Ana Miranda

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 5 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

- unter Hinweis auf Artikel 2 und 3 des 
Vertrags über die Europäische Union,

Or. en

Änderungsantrag 3
Maria Eleni Koppa

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 8 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

- unter Hinweis auf die Charta der 
Vereinten Nationen,

Or. en

Änderungsantrag 4
Norica Nicolai
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Entschließungsantrag
Erwägung A

Entschließungsantrag Geänderter Text

A. in Betracht der aktuellen wichtigen 
Veränderung in dem geostrategischen 
Kontext, der Bestandteil der GASP und der 
GSVP ist, insbesondere hinsichtlich der 
Veränderungen im Nahen und Mittleren
Osten (Revolutionen, Konflikte und 
Regimewechsel in Libyen, Tunesien, 
Ägypten, Syrien...), der Dringlichkeit des 
Einsatzes neuer Akteure, die auf der 
internationalen Bühne für regionale und 
globale Ziele eintreten, und der 
Neuorientierung der Prioritäten der 
Verteidigungspolitik der Vereinigten 
Staaten von Amerika im asiatisch-
pazifischen Raum,

A. in Betracht der aktuellen wichtigen 
Veränderung in dem geostrategischen 
Kontext, der Bestandteil der GASP und der 
GSVP ist, insbesondere hinsichtlich der 
Veränderungen im Nahen und Mittleren
Osten (Revolutionen, Konflikte und 
Regimewechsel in Libyen, Tunesien, 
Ägypten, Syrien...), der Dringlichkeit des 
Einsatzes neuer Akteure, die auf der 
internationalen Bühne für regionale und 
globale Ziele eintreten, der 
Ausstrahlungseffekte anderer Konflikte 
im subsaharischen Afrika, der Zunahme 
seit langem bestehender Spannungen um 
potenziell rohstoffreiche Gebiete in 
Südostasien und der Neuorientierung der 
Prioritäten der Verteidigungspolitik der 
Vereinigten Staaten von Amerika im 
asiatisch-pazifischen Raum,

Or. en

Änderungsantrag 5
Ágnes Hankiss

Entschließungsantrag
Erwägung A

Entschließungsantrag Geänderter Text

A. in Betracht der aktuellen wichtigen 
Veränderung in dem geostrategischen 
Kontext, der Bestandteil der GASP und der 
GSVP ist, insbesondere hinsichtlich der 
Veränderungen im Nahen und Mittleren
Osten (Revolutionen, Konflikte und 
Regimewechsel in Libyen, Tunesien, 
Ägypten, Syrien...), der Dringlichkeit des 
Einsatzes neuer Akteure, die auf der 
internationalen Bühne für regionale und 
globale Ziele eintreten, und der 

A. in Betracht der aktuellen wichtigen 
Veränderung in dem geostrategischen 
Kontext, der Bestandteil der GASP und der 
GSVP ist, insbesondere hinsichtlich der 
Veränderungen im Nahen Osten und in
Nordafrika (Revolutionen, Konflikte und 
Regimewechsel in Libyen, Tunesien, 
Ägypten, Syrien...), der Dringlichkeit des 
Einsatzes neuer Akteure, die auf der 
internationalen Bühne für regionale und 
globale Ziele eintreten, und der 
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Neuorientierung der Prioritäten der 
Verteidigungspolitik der Vereinigten 
Staaten von Amerika im asiatisch-
pazifischen Raum,

Neuorientierung der Prioritäten der 
Verteidigungspolitik der Vereinigten 
Staaten von Amerika im asiatisch-
pazifischen Raum,

Or. hu

Änderungsantrag 6
Ana Gomes

Entschließungsantrag
Erwägung A

Entschließungsantrag Geänderter Text

A. in Betracht der aktuellen wichtigen 
Veränderung in dem geostrategischen 
Kontext, der Bestandteil der GASP und der 
GSVP ist, insbesondere hinsichtlich der 
Veränderungen im Nahen und Mittleren
Osten (Revolutionen, Konflikte und 
Regimewechsel in Libyen, Tunesien, 
Ägypten, Syrien...), der Dringlichkeit des 
Einsatzes neuer Akteure, die auf der 
internationalen Bühne für regionale und 
globale Ziele eintreten, und der 
Neuorientierung der Prioritäten der 
Verteidigungspolitik der Vereinigten 
Staaten von Amerika im asiatisch-
pazifischen Raum,

A. in Betracht der aktuellen wichtigen 
Veränderung in dem geostrategischen 
Kontext, der Bestandteil der GASP und der 
GSVP ist, insbesondere hinsichtlich der 
Veränderungen im Nahen und Mittleren
Osten und Nordafrika (Revolutionen, 
Konflikte und Regimewechsel in Libyen, 
Tunesien, Ägypten, Syrien...), der 
Dringlichkeit des Einsatzes neuer Akteure, 
die auf der internationalen Bühne für 
regionale und globale Ziele eintreten, und 
der Neuorientierung der Prioritäten der 
Verteidigungspolitik der Vereinigten 
Staaten von Amerika im asiatisch-
pazifischen Raum,

Or. en

Änderungsantrag 7
Luis Yáñez-Barnuevo García

Entschließungsantrag
Erwägung B

Entschließungsantrag Geänderter Text

B. in Einbetracht, dass die Bedrohung der 
weltweite Sicherheit wächst, sei es 
aufgrund von der Unsicherheiten in Bezug 

B. in Einbetracht, dass die Bedrohung und 
die Herausforderungen für die weltweite 
Sicherheit wachsen, sei es aufgrund von 
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auf das Verhalten von Staaten, die sich an 
Programmen beteiligen, die auf gefährliche 
Art und Weise zur Verbreitung von 
Atomwaffen beitragen, in Bezug auf die 
Entwicklungen von lokalen Krisenherden 
in der Nachbarschaft der EU mit großen 
Auswirkungen auf die Region wie dem 
aktuellen Konflikt in Syrien, in Bezug auf 
die unvorhersehbaren Entwicklungen in 
dem Übergangsprozess der arabischen 
Länder und ihre sicherheitspolitische 
Dimension (Libyen, Sinai…), in Bezug auf 
die Entwicklung in der afghanisch-
pakistanischen Grenzregion mit der 
Perspektive des Abzugs der NATO-
Truppen, in Bezug auf die wachsende 
terroristische Bedrohung in den 
afrikanischen Regionen der Sahelzone, des 
Horns von Afrika und in Nigeria,

der Unsicherheiten in Bezug auf das 
Verhalten von Staaten, die sich an 
Programmen beteiligen, die auf gefährliche 
Art und Weise zur Verbreitung von 
Atomwaffen beitragen, in Bezug auf die 
Entwicklungen von lokalen Krisenherden 
in der Nachbarschaft der EU mit großen 
Auswirkungen auf die Region wie dem 
aktuellen Konflikt in Syrien, in Bezug auf 
die unvorhersehbaren Entwicklungen in 
dem Übergangsprozess der arabischen 
Länder und ihre sicherheitspolitische 
Dimension (Libyen, Sinai…), in Bezug auf 
die Entwicklung in der afghanisch-
pakistanischen Grenzregion mit der 
Perspektive des Abzugs der NATO-
Truppen, in Bezug auf die wachsende 
terroristische Bedrohung in den 
afrikanischen Regionen der Sahelzone, des 
Horns von Afrika und in Nigeria,

Or. es

Änderungsantrag 8
Michael Gahler

Entschließungsantrag
Erwägung B

Entschließungsantrag Geänderter Text

B. in Einbetracht, dass die Bedrohung der 
weltweite Sicherheit wächst, sei es 
aufgrund von der Unsicherheiten in Bezug 
auf das Verhalten von Staaten, die sich an 
Programmen beteiligen, die auf gefährliche 
Art und Weise zur Verbreitung von 
Atomwaffen beitragen, in Bezug auf die
Entwicklungen von lokalen Krisenherden
in der Nachbarschaft der EU mit großen 
Auswirkungen auf die Region wie dem 
aktuellen Konflikt in Syrien, in Bezug auf 
die unvorhersehbaren Entwicklungen in 
dem Übergangsprozess der arabischen 
Länder und ihre sicherheitspolitische 
Dimension (Libyen, Sinai…), in Bezug auf 

B. in Einbetracht, dass die Bedrohung der 
weltweite Sicherheit wächst, sei es 
aufgrund von der Unsicherheiten in Bezug 
auf das Verhalten von Staaten und 
nichtstaatlichen Akteuren, die sich an 
Programmen beteiligen, die auf gefährliche 
Art und Weise zur Verbreitung von 
Atomwaffen beitragen, in Bezug auf die
Entwicklungen von lokalen Krisenherden
in der Nachbarschaft der EU mit großen 
Auswirkungen auf die Region wie dem 
aktuellen Konflikt in Syrien, in Bezug auf 
die unvorhersehbaren Entwicklungen in 
dem Übergangsprozess der arabischen 
Länder und ihre sicherheitspolitische 
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die Entwicklung in der afghanisch-
pakistanischen Grenzregion mit der 
Perspektive des Abzugs der NATO-
Truppen, in Bezug auf die wachsende 
terroristische Bedrohung in den 
afrikanischen Regionen der Sahelzone, des 
Horns von Afrika und in Nigeria,

Dimension (Libyen, Sinai…), in Bezug auf 
die Entwicklung in der afghanisch-
pakistanischen Grenzregion mit der 
Perspektive des Abzugs der NATO-
Truppen, in Bezug auf die wachsende 
terroristische Bedrohung in den 
afrikanischen Regionen der Sahelzone, des 
Horns von Afrika und in Nigeria,

Or. en

Änderungsantrag 9
Norica Nicolai

Entschließungsantrag
Erwägung B

Entschließungsantrag Geänderter Text

B. in Einbetracht, dass die Bedrohung der 
weltweite Sicherheit wächst, sei es 
aufgrund von der Unsicherheiten in Bezug 
auf das Verhalten von Staaten, die sich an 
Programmen beteiligen, die auf gefährliche 
Art und Weise zur Verbreitung von 
Atomwaffen beitragen, in Bezug auf die
Entwicklungen von lokalen Krisenherden
in der Nachbarschaft der EU mit großen 
Auswirkungen auf die Region wie dem 
aktuellen Konflikt in Syrien, in Bezug auf 
die unvorhersehbaren Entwicklungen in 
dem Übergangsprozess der arabischen 
Länder und ihre sicherheitspolitische 
Dimension (Libyen, Sinai…), in Bezug auf 
die Entwicklung in der afghanisch-
pakistanischen Grenzregion mit der 
Perspektive des Abzugs der NATO-
Truppen, in Bezug auf die wachsende 
terroristische Bedrohung in den 
afrikanischen Regionen der Sahelzone, des 
Horns von Afrika und in Nigeria,

B. in Einbetracht, dass die Bedrohung der 
weltweite Sicherheit wächst, sei es 
aufgrund von der Unsicherheiten in Bezug 
auf das Verhalten von Staaten, die sich an 
Programmen beteiligen, die auf gefährliche 
Art und Weise zur Verbreitung von 
Atomwaffen oder Aufnahme von 
Beziehungen zu terroristischen 
Organisationen beitragen, in Bezug auf 
die Entwicklungen von lokalen 
Krisenherden in der Nachbarschaft der EU 
mit großen Auswirkungen auf die Region 
wie dem aktuellen Konflikt in Syrien, in 
Bezug auf die unvorhersehbaren 
Entwicklungen in dem Übergangsprozess 
der arabischen Länder und ihre 
sicherheitspolitische Dimension (Libyen, 
Sinai…), in Bezug auf die Entwicklung in 
der afghanisch-pakistanischen Grenzregion 
mit der Perspektive des Abzugs der 
NATO-Truppen, in Bezug auf die 
wachsende terroristische Bedrohung in den 
afrikanischen Regionen der Sahelzone, des 
Horns von Afrika und in Nigeria,

Or. en



PE496.429v01-00 8/121 AM\913195DE.doc

DE

Änderungsantrag 10
Ana Gomes

Entschließungsantrag
Erwägung B

Entschließungsantrag Geänderter Text

B. in Einbetracht, dass die Bedrohung der 
weltweite Sicherheit wächst, sei es 
aufgrund von der Unsicherheiten in Bezug 
auf das Verhalten von Staaten, die sich an 
Programmen beteiligen, die auf gefährliche 
Art und Weise zur Verbreitung von 
Atomwaffen beitragen, in Bezug auf die
Entwicklungen von lokalen Krisenherden
in der Nachbarschaft der EU mit großen 
Auswirkungen auf die Region wie dem 
aktuellen Konflikt in Syrien, in Bezug auf 
die unvorhersehbaren Entwicklungen in 
dem Übergangsprozess der arabischen 
Länder und ihre sicherheitspolitische 
Dimension (Libyen, Sinai…), in Bezug auf 
die Entwicklung in der afghanisch-
pakistanischen Grenzregion mit der 
Perspektive des Abzugs der NATO-
Truppen, in Bezug auf die wachsende 
terroristische Bedrohung in den 
afrikanischen Regionen der Sahelzone, des 
Horns von Afrika und in Nigeria,

B. in Einbetracht, dass die Bedrohung der 
weltweite Sicherheit wächst, sei es 
aufgrund von der Unsicherheiten in Bezug 
auf das Verhalten von Staaten, die sich an 
Programmen beteiligen, die auf gefährliche 
Art und Weise zur Verbreitung von 
Massenvernichtungswaffen –
insbesondere Atomwaffen - beitragen, in 
Bezug auf die Entwicklungen von lokalen 
Krisenherden in der Nachbarschaft der EU 
mit großen Auswirkungen auf die Region 
wie dem aktuellen Konflikt in Syrien, in 
Bezug auf die unvorhersehbaren 
Entwicklungen in dem Übergangsprozess 
der arabischen Länder und ihre 
sicherheitspolitische Dimension (Libyen, 
Sinai…), in Bezug auf die Entwicklung in 
der afghanisch-pakistanischen Grenzregion 
mit der Perspektive des Abzugs der 
NATO-Truppen, in Bezug auf die 
wachsende terroristische Bedrohung in den 
afrikanischen Regionen der Sahelzone, des 
Horns von Afrika und in Nigeria,

Or. en

Änderungsantrag 11
Ryszard Czarnecki

Entschließungsantrag
Erwägung B

Entschließungsantrag Geänderter Text

B. in Einbetracht, dass die Bedrohung der 
weltweite Sicherheit wächst, sei es 

B. in Einbetracht, dass die Bedrohung der 
weltweite Sicherheit wächst, sei es 
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aufgrund von der Unsicherheiten in Bezug 
auf das Verhalten von Staaten, die sich an 
Programmen beteiligen, die auf gefährliche 
Art und Weise zur Verbreitung von 
Atomwaffen beitragen, in Bezug auf die
Entwicklungen von lokalen Krisenherden
in der Nachbarschaft der EU mit großen 
Auswirkungen auf die Region wie dem 
aktuellen Konflikt in Syrien, in Bezug auf 
die unvorhersehbaren Entwicklungen in 
dem Übergangsprozess der arabischen 
Länder und ihre sicherheitspolitische 
Dimension (Libyen, Sinai…), in Bezug auf 
die Entwicklung in der afghanisch-
pakistanischen Grenzregion mit der 
Perspektive des Abzugs der NATO-
Truppen, in Bezug auf die wachsende 
terroristische Bedrohung in den 
afrikanischen Regionen der Sahelzone, des 
Horns von Afrika und in Nigeria,

aufgrund von der Unsicherheiten in Bezug 
auf das Verhalten von Staaten, die sich an 
Programmen beteiligen, die auf gefährliche 
Art und Weise zur Verbreitung von 
Atomwaffen beitragen, in Bezug auf die 
Beherbergung terroristischer 
Organisationen, die z. B. in der 
afghanisch-pakistanischen Grenzregion 
festgestellt wurde, vor dem Hintergrund 
des bevorstehenden Abzugs der NATO-
Truppen, in Bezug auf die Entwicklungen
von lokalen Krisenherden in der 
Nachbarschaft der EU mit großen 
Auswirkungen auf die Region wie dem 
aktuellen Konflikt in Syrien, in Bezug auf 
die unvorhersehbaren Entwicklungen in 
dem Übergangsprozess der arabischen 
Länder und ihre sicherheitspolitische 
Dimension (Libyen, Sinai…), in Bezug auf 
die wachsende terroristische Bedrohung in 
den afrikanischen Regionen der Sahelzone, 
des Horns von Afrika und in Nigeria,

Or. en

Änderungsantrag 12
Justas Vincas Paleckis

Entschließungsantrag
Erwägung B a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ba. in der Erwägung, dass weitgehend 
anerkannt wird, dass der Klimawandel ein 
wesentlicher Treiber und 
Bedrohungsmultiplikator für die globale 
Sicherheit, den Frieden und die Stabilität 
ist,

Or. en

Änderungsantrag 13
Ana Gomes
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Entschließungsantrag
Erwägung C

Entschließungsantrag Geänderter Text

C. unter Bekräftigung, dass die 
Europäische Union verpflichtet ist, darauf
mit einer Stimme und im Geiste der 
Solidarität zwischen den Mitgliedsstaaten 
zu antworten,

C. unter Bekräftigung, dass die 
Europäische Union auf diese 
Bedrohungen und Herausforderungen 
reagieren muss, indem sie mit einer 
Stimme spricht und im Geiste der 
Solidarität zwischen den Mitgliedsstaaten 
handelt,

Or. en

Änderungsantrag 14
Tunne Kelam

Entschließungsantrag
Erwägung C

Entschließungsantrag Geänderter Text

C. unter Bekräftigung, dass die 
Europäische Union verpflichtet ist, darauf 
mit einer Stimme und im Geiste der 
Solidarität zwischen den Mitgliedsstaaten 
zu antworten,

C. unter Bekräftigung, dass die 
Europäische Union verpflichtet ist, darauf 
zu reagieren, indem sie mit einer Stimme
spricht, politische Kohärenz sicherstellt
und im Geiste der Solidarität zwischen den 
Mitgliedsstaaten handelt,

Or. en

Änderungsantrag 15
Luis Yáñez-Barnuevo García

Entschließungsantrag
Erwägung C

Entschließungsantrag Geänderter Text

C. unter Bekräftigung, dass die 
Europäische Union verpflichtet ist, darauf 
mit einer Stimme und im Geiste der 

C. unter Bekräftigung, dass die 
Europäische Union verpflichtet ist, darauf 
mit einer Stimme und im Geiste der 
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Solidarität zwischen den Mitgliedsstaaten 
zu antworten,

Solidarität zwischen den Mitgliedsstaaten 
zu antworten, sowie in der Erwägung, 
dass die EU in der Lage ist, angesichts der 
globalen Herausforderungen 
Verantwortung zu übernehmen und dies 
auch tun sollte, und dass sie dabei im 
Dienste des Friedens und der Sicherheit 
der Bürger alle ihr zur Verfügung 
stehenden Mittel und Instrumente nutzen 
sollte,

Or. es

Änderungsantrag 16
Ramon Tremosa i Balcells, Raül Romeva i Rueda, Ana Miranda

Entschließungsantrag
Erwägung C a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ca. in der Erwägung, dass die 
Anwendung von Artikel 24 mit der 
Achtung der Artikel 2 und 3 des EUV 
einhergehen muss, damit die Werte der 
Union voll gewahrt werden und 
sichergestellt ist, dass kein Einsatz der 
Streitkräfte zur Bekämpfung friedlicher 
und demokratischer politischer 
Bewegungen innerhalb von EU-
Mitgliedstaaten erfolgt bzw. angedroht 
wird,

Or. en

Änderungsantrag 17
Ioan Mircea Paşcu

Entschließungsantrag
Erwägung E

Entschließungsantrag Geänderter Text

E. unter Bekräftigung, dass die GSVP die E. unter Bekräftigung, dass die GSVP 
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Möglichkeit hat, zu Frieden und Stabilität 
in der Welt beizutragen durch ihre 
Missionen und Operationen, die Teil eines 
Gesamtkonzeptes sind, das die Europäische 
Union in Bezug auf ein Land oder eine 
Region umsetzt, und auch über die 
multilaterale Zusammenarbeit in 
internationalen Organisationen – wie 
insbesondere den Vereinten Nationen –
und lokalen Organisationen in 
Übereinstimmung mit der Charta der 
Vereinten Nationen,

ihren Beitrag zu Frieden und Stabilität in 
der Welt stärken muss durch ihre 
Missionen und Operationen, die Teil eines 
Gesamtkonzeptes sind, das die Europäische 
Union in Bezug auf ein Land oder eine 
Region umsetzt, und auch über die 
multilaterale Zusammenarbeit in und mit 
internationalen Organisationen – wie 
insbesondere den Vereinten Nationen –
und lokalen Organisationen in 
Übereinstimmung mit der Charta der 
Vereinten Nationen,

Or. en

Änderungsantrag 18
Norica Nicolai

Entschließungsantrag
Erwägung E

Entschließungsantrag Geänderter Text

E. unter Bekräftigung, dass die GSVP die
Möglichkeit hat, zu Frieden und Stabilität 
in der Welt beizutragen durch ihre 
Missionen und Operationen, die Teil eines 
Gesamtkonzeptes sind, das die Europäische 
Union in Bezug auf ein Land oder eine 
Region umsetzt, und auch über die 
multilaterale Zusammenarbeit in 
internationalen Organisationen – wie 
insbesondere den Vereinten Nationen –
und lokalen Organisationen in 
Übereinstimmung mit der Charta der 
Vereinten Nationen,

E. unter Bekräftigung, dass die GSVP 
nachgewiesenermaßen fähig ist, zu 
Frieden und Stabilität in der Welt 
beizutragen durch ihre Missionen und 
Operationen, die Teil eines 
Gesamtkonzeptes sind, das die Europäische 
Union in Bezug auf ein Land oder eine 
Region umsetzt, und auch über die 
multilaterale Zusammenarbeit in 
internationalen Organisationen – wie 
insbesondere den Vereinten Nationen –
und lokalen Organisationen in 
Übereinstimmung mit der Charta der 
Vereinten Nationen,

Or. en

Änderungsantrag 19
Ana Gomes
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Entschließungsantrag
Erwägung E

Entschließungsantrag Geänderter Text

E. unter Bekräftigung, dass die GSVP die 
Möglichkeit hat, zu Frieden und Stabilität 
in der Welt beizutragen durch ihre 
Missionen und Operationen, die Teil eines 
Gesamtkonzeptes sind, das die Europäische 
Union in Bezug auf ein Land oder eine 
Region umsetzt, und auch über die 
multilaterale Zusammenarbeit in 
internationalen Organisationen – wie 
insbesondere den Vereinten Nationen –
und lokalen Organisationen in 
Übereinstimmung mit der Charta der 
Vereinten Nationen,

E. unter Bekräftigung, dass die GSVP die 
Möglichkeit hat, zu Frieden, Stabilität und 
menschlicher Sicherheit in der Welt 
beizutragen durch ihre Missionen und 
Operationen, die Teil eines 
Gesamtkonzeptes sind, das die Europäische 
Union in Bezug auf ein Land oder eine 
Region umsetzt, und auch über die 
multilaterale Zusammenarbeit in 
internationalen Organisationen – wie 
insbesondere den Vereinten Nationen –
und lokalen Organisationen in 
Übereinstimmung mit der Charta der 
Vereinten Nationen,

Or. en

Änderungsantrag 20
Maria Eleni Koppa

Entschließungsantrag
Erwägung E

Entschließungsantrag Geänderter Text

E. unter Bekräftigung, dass die GSVP die 
Möglichkeit hat, zu Frieden und Stabilität 
in der Welt beizutragen durch ihre 
Missionen und Operationen, die Teil eines 
Gesamtkonzeptes sind, das die Europäische 
Union in Bezug auf ein Land oder eine 
Region umsetzt, und auch über die 
multilaterale Zusammenarbeit in 
internationalen Organisationen – wie 
insbesondere den Vereinten Nationen –
und lokalen Organisationen in 
Übereinstimmung mit der Charta der 
Vereinten Nationen,

E. unter Bekräftigung, dass die GSVP die 
Möglichkeit hat, zu Frieden und Stabilität 
in der Welt beizutragen durch ihre 
Missionen und Operationen, die Teil eines 
Gesamtkonzeptes sind, das die Europäische 
Union in Bezug auf ein Land oder eine 
Region umsetzt, und auch über die 
multilaterale Zusammenarbeit in 
internationalen Organisationen – wie 
insbesondere den Vereinten Nationen –
und lokalen Organisationen in 
Übereinstimmung mit der Charta der 
Vereinten Nationen und unter voller 
Anerkennung der primären 
Verantwortung der Vereinten Nationen in 
Fragen des internationalen Friedens und 
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der internationalen Sicherheit,

Or. en

Änderungsantrag 21
Luis Yáñez-Barnuevo García

Entschließungsantrag
Erwägung E a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ea. in der Erwägung, dass Abrüstung und 
Nichtverbreitung ein integraler 
Bestandteil der ESVP sind und verstärkt 
in den politischen Dialog der EU mit 
Drittländern eingebracht werden sollten 
und dass sie außerdem den bestehenden
Abkommen und Übereinkünften 
entsprechend eine Verpflichtung für die 
EU darstellen, sowie in der Erwägung, 
dass diese Verpflichtung völlig vereinbar 
ist mit einer Stärkung der zivilen und 
militärischen Fähigkeiten im Rahmen der 
GSVP,

Or. es

Änderungsantrag 22
Luis Yáñez-Barnuevo García

Entschließungsantrag
Erwägung F

Entschließungsantrag Geänderter Text

F. unter Hinweis darauf, dass der Vertrag 
von Lissabon Neuerungen für die GSVP
eingeführt hat, dass diese aber immer noch 
weit davon entfernt sind vollständig 
umgesetzt zu werden,

F. unter Hinweis darauf, dass der Vertrag 
von Lissabon wichtige Neuerungen 
eingeführt hat, die eine Verstärkung der 
GSVP mit sich bringen, dass diese aber 
immer noch weit davon entfernt sind 
vollständig umgesetzt zu werden,

Or. es
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Änderungsantrag 23
Tarja Cronberg
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 1

Entschließungsantrag Geänderter Text

1. betont, dass die Europäische Union dazu 
berufen ist, international als globaler 
politischer Akteur aufzutreten, um den 
internationalen Frieden und die 
internationale Sicherheit zu fördern, die 
Interessen der Europäischen Union in der 
Welt zu schützen und die Sicherheit ihrer 
Bürger zu gewährleisten. Das Europäische 
Parlament ist der Meinung, dass die 
Europäische Union in der Lage sein muss, 
Verantwortung gegenüber Bedrohungen, 
Krisen und internationalen Konflikten, 
insbesondere in ihrer näheren Umgebung 
zu übernehmen;

1. betont, dass die Europäische Union dazu 
berufen ist, international als globaler 
politischer Akteur aufzutreten, um den 
internationalen Frieden und die 
internationale Sicherheit, aber auch ihre in 
Artikel 21 EUV festgeschriebenen 
Prinzipien wie Demokratie, 
Rechtsstaatlichkeit, Universalität und 
Unteilbarkeit der Menschenrechte und 
Grundfreiheiten zu fördern und die 
Sicherheit ihrer Bürger zu gewährleisten. 
Das Europäische Parlament ist der 
Meinung, dass die Europäische Union in 
der Lage sein muss, Verantwortung 
gegenüber Bedrohungen, Krisen und 
internationalen Konflikten, insbesondere in 
ihrer näheren Umgebung zu übernehmen;

Or. en

Änderungsantrag 24
Ana Gomes

Entschließungsantrag
Ziffer 1

Entschließungsantrag Geänderter Text

1. betont, dass die Europäische Union dazu 
berufen ist, international als globaler 
politischer Akteur aufzutreten, um den 
internationalen Frieden und die 
internationale Sicherheit zu fördern, die 
Interessen der Europäischen Union in der 
Welt zu schützen und die Sicherheit ihrer 

1. betont, dass die Europäische Union dazu 
berufen ist, international als globaler 
politischer Akteur aufzutreten, um den 
internationalen Frieden und die 
menschliche Sicherheit zu fördern, die 
Interessen der Europäischen Union in der 
Welt zu schützen und die Sicherheit ihrer 
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Bürger zu gewährleisten. Das Europäische 
Parlament ist der Meinung, dass die 
Europäische Union in der Lage sein muss, 
Verantwortung gegenüber Bedrohungen, 
Krisen und internationalen Konflikten, 
insbesondere in ihrer näheren Umgebung 
zu übernehmen;

Bürger zu gewährleisten. Das Europäische 
Parlament ist der Meinung, dass die 
Europäische Union in der Lage sein muss, 
Verantwortung gegenüber Bedrohungen, 
Krisen und internationalen Konflikten, 
insbesondere in ihrer näheren Umgebung 
zu übernehmen;

Or. en

Änderungsantrag 25
Tunne Kelam

Entschließungsantrag
Ziffer 1

Entschließungsantrag Geänderter Text

1. betont, dass die Europäische Union dazu 
berufen ist, international als globaler 
politischer Akteur aufzutreten, um den 
internationalen Frieden und die 
internationale Sicherheit zu fördern, die 
Interessen der Europäischen Union in der 
Welt zu schützen und die Sicherheit ihrer 
Bürger zu gewährleisten. Das Europäische 
Parlament ist der Meinung, dass die 
Europäische Union in der Lage sein muss, 
Verantwortung gegenüber Bedrohungen, 
Krisen und internationalen Konflikten, 
insbesondere in ihrer näheren Umgebung 
zu übernehmen;

1. betont, dass die Europäische Union dazu 
berufen ist, international als globaler 
politischer Akteur aufzutreten, um den 
internationalen Frieden und die 
internationale Sicherheit zu fördern, die 
Interessen der Europäischen Union in der 
Welt zu schützen und die Sicherheit ihrer 
Bürger zu gewährleisten. Das Europäische 
Parlament ist der Meinung, dass die 
Europäische Union in der Lage sein muss, 
Verantwortung gegenüber Bedrohungen, 
Krisen und internationalen Konflikten, 
insbesondere in ihrer näheren Umgebung 
zu übernehmen, unterstreicht in diesem 
Zusammenhang, dass die EU kohärente 
politische Ansätze verfolgen und die 
genannten Aufgaben zügiger und
effizienter in Angriff nehmen muss;

Or. en

Änderungsantrag 26
Tarja Cronberg
im Namen der Verts/ALE-Fraktion



AM\913195DE.doc 17/121 PE496.429v01-00

DE

Entschließungsantrag
Ziffer 2

Entschließungsantrag Geänderter Text

2. betont in diesem Zusammenhang die 
Notwendigkeit, dass die EU ihre 
strategische Autonomie durch eine starke
und effiziente Außen-, Sicherheits- und 
Verteidigungspolitik bekräftigt, die es ihr 
erlaubt, wenn nötig, allein zu agieren. Das 
Europäische Parlament betont, dass diese 
strategische Autonomie ohne 
glaubwürdige militärische Fähigkeiten 
illusorisch bleibt und erinnert daran, dass
diese strategische Autonomie unter 
Berücksichtigung der bestehenden
Allianzen und unter Aufrechterhaltung 
eines starken transatlantischen Bündnisses 
aufgebaut wird, wie es in Artikel 42 des
Vertrags über die Europäische Union
unterstrichen wird;

2. betont in diesem Zusammenhang die 
Notwendigkeit, dass die EU eine 
glaubwürdige und effiziente Außen-, 
Sicherheits- und Verteidigungspolitik 
verfolgt, die es ihr erlaubt, wenn nötig, 
allein zu agieren. Das Europäische 
Parlament betont, dass die GSVP als
nützliches außenpolitisches Instrument
illusorisch bleibt, wenn sie nicht mit 
wirksamen militärischen Fähigkeiten 
einhergeht, und erinnert daran, dass die 
GSVP unter Berücksichtigung der 
bestehenden Allianzen und unter 
Aufrechterhaltung eines starken
transatlantischen Bündnisses aufgebaut 
wird, wie es in Artikel 42 des Vertrags 
über die Europäische Union unterstrichen 
wird;

Or. en

Änderungsantrag 27
Michael Gahler

Entschließungsantrag
Ziffer 2

Entschließungsantrag Geänderter Text

2. betont in diesem Zusammenhang die 
Notwendigkeit, dass die EU ihre 
strategische Autonomie durch eine starke 
und effiziente Außen-, Sicherheits- und 
Verteidigungspolitik bekräftigt, die es ihr 
erlaubt, wenn nötig, allein zu agieren. Das 
Europäische Parlament betont, dass diese 
strategische Autonomie ohne glaubwürdige 
militärische Fähigkeiten illusorisch bleibt 
und erinnert daran, dass diese strategische
Autonomie unter Berücksichtigung der 
bestehenden Allianzen und unter 

2. betont in diesem Zusammenhang die 
Notwendigkeit, dass die EU ihre 
strategische Autonomie durch eine starke 
und effiziente Außen-, Sicherheits- und 
Verteidigungspolitik bekräftigt, die es ihr 
erlaubt, wenn nötig, allein zu agieren. Das 
Europäische Parlament betont, dass diese 
strategische Autonomie ohne glaubwürdige 
zivile und militärische Fähigkeiten 
illusorisch bleibt und erinnert daran, dass
diese strategische Autonomie unter 
Berücksichtigung der bestehenden
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Aufrechterhaltung eines starken
transatlantischen Bündnisses aufgebaut 
wird, wie es in Artikel 42 des Vertrags 
über die Europäische Union unterstrichen 
wird;

Allianzen und unter Aufrechterhaltung 
eines starken transatlantischen Bündnisses 
aufgebaut wird, wie es in Artikel 42 des
Vertrags über die Europäische Union
unterstrichen wird;

Or. en

Änderungsantrag 28
Ana Gomes

Entschließungsantrag
Ziffer 2

Entschließungsantrag Geänderter Text

2. betont in diesem Zusammenhang die 
Notwendigkeit, dass die EU ihre 
strategische Autonomie durch eine starke 
und effiziente Außen-, Sicherheits- und 
Verteidigungspolitik bekräftigt, die es ihr 
erlaubt, wenn nötig, allein zu agieren. Das 
Europäische Parlament betont, dass diese 
strategische Autonomie ohne glaubwürdige 
militärische Fähigkeiten illusorisch bleibt 
und erinnert daran, dass diese strategische
Autonomie unter Berücksichtigung der 
bestehenden Allianzen und unter 
Aufrechterhaltung eines starken
transatlantischen Bündnisses aufgebaut 
wird, wie es in Artikel 42 des Vertrags 
über die Europäische Union unterstrichen 
wird;

2. betont in diesem Zusammenhang die 
Notwendigkeit, dass die EU ihre 
strategische Autonomie durch eine starke 
und effiziente Außen-, Sicherheits- und 
Verteidigungspolitik bekräftigt, die es ihr 
erlaubt, wenn nötig, allein zu agieren. Das 
Europäische Parlament betont, dass diese 
strategische Autonomie ohne glaubwürdige 
militärische Fähigkeiten illusorisch bleibt 
und erinnert daran, dass diese strategische
Autonomie unter Berücksichtigung der 
bestehenden Allianzen – namentlich der 
NATO - und unter Aufrechterhaltung eines 
starken transatlantischen Bündnisses 
aufgebaut wird, wie es in Artikel 42 des
Vertrags über die Europäische Union
unterstrichen wird;

Or. en

Änderungsantrag 29
Luis Yáñez-Barnuevo García

Entschließungsantrag
Ziffer 2
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Entschließungsantrag Geänderter Text

2. betont in diesem Zusammenhang die 
Notwendigkeit, dass die EU ihre 
strategische Autonomie durch eine starke 
und effiziente Außen-, Sicherheits- und 
Verteidigungspolitik bekräftigt, die es ihr 
erlaubt, wenn nötig, allein zu agieren. Das 
Europäische Parlament betont, dass diese 
strategische Autonomie ohne glaubwürdige 
militärische Fähigkeiten illusorisch bleibt 
und erinnert daran, dass diese strategische 
Autonomie unter Berücksichtigung der 
bestehenden Allianzen und unter 
Aufrechterhaltung eines starken 
transatlantischen Bündnisses aufgebaut 
wird, wie es in Artikel 42 des Vertrags 
über die Europäische Union unterstrichen 
wird;

2. betont in diesem Zusammenhang die 
Notwendigkeit, dass die EU ihre 
strategische Autonomie durch eine starke 
und effiziente Außen-, Sicherheits- und 
Verteidigungspolitik bekräftigt, die es ihr 
erlaubt, wenn nötig, allein zu agieren. Das 
Europäische Parlament betont, dass diese 
strategische Autonomie ohne glaubwürdige 
militärische Fähigkeiten illusorisch bleibt 
und erinnert daran, dass diese strategische 
Autonomie unter Berücksichtigung der 
bestehenden Allianzen und unter 
Aufrechterhaltung eines starken 
transatlantischen Bündnisses aufgebaut 
wird, wie es in Artikel 42 des Vertrags 
über die Europäische Union unterstrichen 
wird, sowie natürlich unter Wahrung und 
Stärkung eines wirksamen 
Multilateralismus als Grundsatz, auf dem 
das Eingreifen der EU im Umgang mit 
internationalen Krisen beruht,

Or. es

Änderungsantrag 30
Tarja Cronberg, Reinhard Bütikofer
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 3

Entschließungsantrag Geänderter Text

3. ist besorgt über den drohenden Verlust 
der EU an ihrer strategischen Bedeutung,
nicht nur aufgrund der tendenziellen 
Einsparungen im Verteidigungshaushalt,
sondern auch aufgrund der relativen und
fortschreitenden Marginalisierung ihrer
Instrumente innerhalb des 
Krisenmanagements, vor allem ihrer 
militärischen Instrumente. Das 
Europäische Parlament ist der Meinung, 

3. ist besorgt über den drohenden Verlust 
der EU an ihrer strategischen Bedeutung
aufgrund des Mangels an gemeinsamen 
Iniativen zwischen Mitgliedstaaten zur 
Stärkung, Zusammenlegung und 
gemeinsamen Nutzung ihrer jeweiligen 
zivilen und militärischen Fähigkeiten, 
aber auch aufgrund der relativen und
fortschreitenden Marginalisierung ihrer
Instrumente innerhalb des 
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dass die Union danach streben sollte, ihre 
Sicherheit nicht anderen zu überlassen;

Krisenmanagements, vor allem ihrer 
militärischen Instrumente. Das 
Europäische Parlament ist der Meinung, 
dass die Union danach streben sollte, ihre 
Sicherheit nicht anderen zu überlassen;

Or. en

Änderungsantrag 31
Ioan Mircea Paşcu

Entschließungsantrag
Ziffer 3

Entschließungsantrag Geänderter Text

3. ist besorgt über den drohenden Verlust 
der EU an ihrer strategischen Bedeutung,
nicht nur aufgrund der tendenziellen 
Einsparungen im Verteidigungshaushalt, 
sondern auch aufgrund der relativen und
fortschreitenden Marginalisierung ihrer
Instrumente innerhalb des 
Krisenmanagements, vor allem ihrer 
militärischen Instrumente. Das 
Europäische Parlament ist der Meinung,
dass die Union danach streben sollte, ihre 
Sicherheit nicht anderen zu überlassen;

3. ist besorgt über den drohenden Verlust 
der EU an ihrer strategischen Bedeutung,
nicht nur aufgrund der tendenziellen 
Einsparungen im Verteidigungshaushalt im 
Zusammenhang mit der globalen und 
europäischen Finanz- und 
Wirttschaftskrise, sondern auch aufgrund 
der relativen und fortschreitenden 
Marginalisierung ihrer Instrumente 
innerhalb des Krisenmanagements, vor 
allem ihrer militärischen Instrumente. Das 
Europäische Parlament ist der Meinung, 
dass die Union danach streben sollte, ihre 
Sicherheit zu stärken und sie nicht anderen 
zu überlassen;

Or. en

Änderungsantrag 32
Norica Nicolai

Entschließungsantrag
Ziffer 3

Entschließungsantrag Geänderter Text

3. ist besorgt über den drohenden Verlust 
der EU an ihrer strategischen Bedeutung,

3. ist besorgt über den drohenden Verlust 
der EU an ihrer strategischen Bedeutung,
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nicht nur aufgrund der tendenziellen
Einsparungen im Verteidigungshaushalt, 
sondern auch aufgrund der relativen und
fortschreitenden Marginalisierung ihrer
Instrumente innerhalb des 
Krisenmanagements, vor allem ihrer 
militärischen Instrumente. Das 
Europäische Parlament ist der Meinung, 
dass die Union danach streben sollte, ihre 
Sicherheit nicht anderen zu überlassen;

nicht nur aufgrund der tendenziellen 
Einsparungen im Verteidigungshaushalt, 
sondern auch aufgrund der relativen und
fortschreitenden Marginalisierung ihrer
Instrumente innerhalb des 
Krisenmanagements, vor allem ihrer 
militärischen Instrumente, sowie des nur 
selten wirksamen und zeitnahen Einsatzes 
dieser Instrumente bei gemeinsamen 
Operationen. Das Europäische Parlament
ist der Meinung, dass die Union danach 
streben sollte, ihre Sicherheit nicht anderen 
zu überlassen;

Or. en

Änderungsantrag 33
Ana Gomes

Entschließungsantrag
Ziffer 3

Entschließungsantrag Geänderter Text

3. ist besorgt über den drohenden Verlust 
der EU an ihrer strategischen Bedeutung,
nicht nur aufgrund der tendenziellen 
Einsparungen im Verteidigungshaushalt, 
sondern auch aufgrund der relativen und
fortschreitenden Marginalisierung ihrer
Instrumente innerhalb des 
Krisenmanagements, vor allem ihrer 
militärischen Instrumente. Das 
Europäische Parlament ist der Meinung, 
dass die Union danach streben sollte, ihre 
Sicherheit nicht anderen zu überlassen;

3. ist besorgt über den drohenden Verlust 
der EU an ihrer strategischen Bedeutung,
nicht nur aufgrund der tendenziellen 
Einsparungen im Verteidigungshaushalt, 
sondern auch aufgrund der relativen und
fortschreitenden Marginalisierung ihrer
Instrumente innerhalb des 
Krisenmanagements, vor allem ihrer 
militärischen Instrumente. Das 
Europäische Parlament ist der Meinung, 
dass die Union danach streben sollte, ihre 
Sicherheit und die ihrer Nachbarschaft 
nicht anderen zu überlassen;

Or. en

Änderungsantrag 34
Michael Gahler
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Entschließungsantrag
Ziffer 3

Entschließungsantrag Geänderter Text

3. ist besorgt über den drohenden Verlust 
der EU an ihrer strategischen Bedeutung,
nicht nur aufgrund der tendenziellen 
Einsparungen im Verteidigungshaushalt, 
sondern auch aufgrund der relativen und
fortschreitenden Marginalisierung ihrer
Instrumente innerhalb des
Krisenmanagements, vor allem ihrer 
militärischen Instrumente. Das 
Europäische Parlament ist der Meinung, 
dass die Union danach streben sollte, ihre 
Sicherheit nicht anderen zu überlassen;

3. ist besorgt über den drohenden Verlust 
der EU an ihrer strategischen Bedeutung,
nicht nur aufgrund der tendenziellen 
Einsparungen im Verteidigungshaushalt,
sondern auch aufgrund der relativen und
fortschreitenden Marginalisierung ihrer
Instrumente innerhalb des Krisen- und 
Konfliktmanagements, vor allem ihrer 
militärischen Instrumente. Das 
Europäische Parlament ist der Meinung, 
dass der Union eine wichtige Rolle als 
Sicherheitsgarant für die Mitgliedstaaten 
und ihre Bürger zukommt;

Or. en

Änderungsantrag 35
Maria Eleni Koppa

Entschließungsantrag
Ziffer 3

Entschließungsantrag Geänderter Text

3. ist besorgt über den drohenden Verlust
der EU an ihrer strategischen Bedeutung,
nicht nur aufgrund der tendenziellen 
Einsparungen im Verteidigungshaushalt, 
sondern auch aufgrund der relativen und
fortschreitenden Marginalisierung ihrer
Instrumente innerhalb des 
Krisenmanagements, vor allem ihrer 
militärischen Instrumente. Das 
Europäische Parlament ist der Meinung, 
dass die Union danach streben sollte, ihre 
Sicherheit nicht anderen zu überlassen;

3. ist besorgt über den drohenden Verlust 
der EU an ihrer strategischen Bedeutung,
nicht nur aufgrund der tendenziellen 
Einsparungen im Verteidigungshaushalt, 
sondern auch aufgrund der relativen und
fortschreitenden Marginalisierung ihrer
Instrumente innerhalb des 
Krisenmanagements, vor allem ihrer 
militärischen Instrumente. Das 
Europäische Parlament ist der Meinung, 
dass die Union danach streben sollte, ihre 
Sicherheit nicht anderen zu überlassen, 
und in der Lage sein muss, durch 
internationale 
Krisenmanagementoperationen in allen 
Teilen der Welt einen wesentlichen 
Beitrag zur Friedenssicherung zu leisten;
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Or. en

Änderungsantrag 36
Andrew Duff

Entschließungsantrag
Ziffer 4

Entschließungsantrag Geänderter Text

4. stellt fest, dass die 2003 ausgearbeitete 
und 2008 komplettierte Europäische 
Sicherheitsstrategie trotz der weiterhin 
aktuellen Stichhaltigkeit ihrer Analysen 
und Behauptungen nicht mehr dem 
neuesten Stand entspricht, weil die 
strategische Vision, die man 2003 hatte, 
nicht mehr ausreicht, um die Welt von 
heute zu erfassen. Das Europäische 
Parlament fordert daher die Hohe 
Vertreterin/Vizepräsidentin des 
Ausschusses und des Rates auf, rasch ein
Weißbuch zur Sicherheit und Verteidigung
der EU vorzustellen, das die strategischen
Interessen der EU genau definiert und die 
sich veränderten Bedrohungen und 
Beziehungen mit unseren Verbündeten
und Partnern, aber auch mit den 
Schwellenländern berücksichtigt. Das 
Europäische Parlament unterstreicht die 
Bedeutung eines solchen strategischen 
Rahmens, der als Richtschnur für das 
außenpolitische Handeln der 
Europäischen Union dient, die nationale 
Außenpolitik der Mitgliedstaaten in 
gemeinsame Zielsetzungen kanalisiert
und zudem die strategische Planung mittel-
und langfristiger, ziviler und militärischer 
Fähigkeiten leitet, die im Rahmen der 
GSVP zu entwickeln und zu erlangen sind;

4. stellt fest, dass die 2003 ausgearbeitete 
und 2008 komplettierte Europäische 
Sicherheitsstrategie trotz der weiterhin 
aktuellen Stichhaltigkeit ihrer Analysen 
und Behauptungen nicht mehr ausreicht,
um der Welt von heute gerecht zu werden. 
Das Europäische Parlament fordert daher 
die Hohe Vertreterin/Vizepräsidentin auf,
ein Weißbuch zur Sicherheit und 
Verteidigung der EU erarbeiten zu lassen, 
das die strategischen Interessen der EU im 
Lichte der Sicherheitskapazitäten der EU-
Staaten, der Fähigkeit der EU-Organe zu 
wirksamem sicherheitspolitischem 
Handeln, der Partnerschaft der EU mit 
der NATO und insbesondere der 
Beziehungen der EU zu ihren Nachbarn 
analysiert. Das Europäische Parlament
unterstreicht, dass es vor der
Inangriffnahme einer weiteren 
Überarbeitung der Europäischen 
Sicherheitsstrategie darauf ankommt, mit 
Hilfe der Europäischen
Verteidigungsagentur und in 
Zusammenarbeit mit der NATO eine 
technische Überprüfung der militärischen 
Stärken und Schwächen der EU-Staaten 
vorzunehmen; vertritt die Auffassung, 
dass das Weißbuch das Fundament für 
den künftigen strategischen Ansatz 
Europas bilden und Orientierungen für 
die strategische Planung mittel- und
langfristiger, ziviler und militärischer 
Fähigkeiten bieten wird, die im Rahmen 
der GSVP zu entwickeln und zu erlangen 
sind; fordert nachdrücklich die 
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Veröffentlichung des Weißbuchs im 
Laufe des Jahres 2013;

Or. en

Änderungsantrag 37
Michael Gahler

Entschließungsantrag
Ziffer 4

Entschließungsantrag Geänderter Text

4. stellt fest, dass die 2003 ausgearbeitete 
und 2008 komplettierte Europäische 
Sicherheitsstrategie trotz der weiterhin 
aktuellen Stichhaltigkeit ihrer Analysen 
und Behauptungen nicht mehr dem 
neuesten Stand entspricht, weil die 
strategische Vision, die man 2003 hatte, 
nicht mehr ausreicht, um die Welt von 
heute zu erfassen. Das Europäische 
Parlament fordert daher die Hohe 
Vertreterin/Vizepräsidentin des 
Ausschusses und des Rates auf, rasch ein
Weißbuch zur Sicherheit und Verteidigung
der EU vorzustellen, das die strategischen
Interessen der EU genau definiert und die 
sich veränderten Bedrohungen und 
Beziehungen mit unseren Verbündeten und 
Partnern, aber auch mit den 
Schwellenländern berücksichtigt. Das 
Europäische Parlament unterstreicht die 
Bedeutung eines solchen strategischen 
Rahmens, der als Richtschnur für das 
außenpolitische Handeln der Europäischen 
Union dient, die nationale Außenpolitik der 
Mitgliedstaaten in gemeinsame 
Zielsetzungen kanalisiert und zudem die
strategische Planung mittel- und
langfristiger, ziviler und militärischer 
Fähigkeiten leitet, die im Rahmen der 
GSVP zu entwickeln und zu erlangen sind;

4. stellt fest, dass die 2003 ausgearbeitete 
und 2008 komplettierte Europäische 
Sicherheitsstrategie trotz der weiterhin 
aktuellen Stichhaltigkeit ihrer Analysen 
und Behauptungen von den Ereignissen 
überholt wird, weil die strategische Vision, 
die man 2003 hatte, nicht mehr ausreicht,
um die Welt von heute zu erfassen. Das 
Europäische Parlament fordert die Hohe 
Vertreterin/Vizepräsidentin der 
Kommission und den Rat erneut auf, rasch 
ein Weißbuch zur Sicherheit und 
Verteidigung der EU vorzustellen, das die 
strategischen Interessen der EU genau 
definiert und die veränderten Bedrohungen 
und Beziehungen mit unseren Verbündeten
und Partnern, aber auch mit den 
Schwellenländern berücksichtigt. Das 
Europäische Parlament unterstreicht die 
Bedeutung eines solchen strategischen 
Rahmens, der als Richtschnur für das 
außenpolitische Handeln der Europäischen 
Union dient, die nationale Außenpolitik der 
Mitgliedstaaten in gemeinsame 
Zielsetzungen kanalisiert, eine 
Bestandsaufnahme der vorhandenen 
zivilen und militärischen Kapazitäten 
beinhaltet und zudem die strategische 
europäische Planung mittel- und
langfristiger, ziviler und militärischer 
Fähigkeiten leitet, die im Rahmen der 
GSVP zu entwickeln und zu erlangen sind;
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Or. en

Änderungsantrag 38
Ana Gomes

Entschließungsantrag
Ziffer 4

Entschließungsantrag Geänderter Text

4. stellt fest, dass die 2003 ausgearbeitete 
und 2008 komplettierte Europäische 
Sicherheitsstrategie trotz der weiterhin 
aktuellen Stichhaltigkeit ihrer Analysen 
und Behauptungen nicht mehr dem 
neuesten Stand entspricht, weil die 
strategische Vision, die man 2003 hatte, 
nicht mehr ausreicht, um die Welt von 
heute zu erfassen. Das Europäische 
Parlament fordert daher die Hohe 
Vertreterin/Vizepräsidentin des 
Ausschusses und des Rates auf, rasch ein
Weißbuch zur Sicherheit und Verteidigung
der EU vorzustellen, das die strategischen
Interessen der EU genau definiert und die 
sich veränderten Bedrohungen und 
Beziehungen mit unseren Verbündeten und 
Partnern, aber auch mit den 
Schwellenländern berücksichtigt. Das 
Europäische Parlament unterstreicht die 
Bedeutung eines solchen strategischen 
Rahmens, der als Richtschnur für das 
außenpolitische Handeln der Europäischen 
Union dient, die nationale Außenpolitik der 
Mitgliedstaaten in gemeinsame 
Zielsetzungen kanalisiert und zudem die
strategische Planung mittel- und
langfristiger, ziviler und militärischer 
Fähigkeiten leitet, die im Rahmen der 
GSVP zu entwickeln und zu erlangen sind;

4. stellt fest, dass die 2003 ausgearbeitete 
und 2008 komplettierte Europäische 
Sicherheitsstrategie trotz der weiterhin 
aktuellen Stichhaltigkeit ihrer Analysen 
und Behauptungen nicht mehr dem 
neuesten Stand entspricht, weil die 
strategische Vision, die man 2003 hatte, 
nicht mehr ausreicht, um die Welt von 
heute zu erfassen. Das Europäische 
Parlament fordert daher die Hohe 
Vertreterin/Vizepräsidentin der 
Kommission und den Rat auf, rasch ein
Weißbuch zur Sicherheit und Verteidigung
der EU vorzustellen, das die strategischen
Interessen der EU genau definiert und die 
veränderten Bedrohungen und 
Beziehungen mit unseren Verbündeten und 
Partnern, aber auch mit den 
Schwellenländern berücksichtigt. Das 
Europäische Parlament unterstreicht die 
Bedeutung eines solchen strategischen 
Rahmens, der als Richtschnur für das 
außenpolitische Handeln der Europäischen 
Union dient, die nationale Außenpolitik der 
Mitgliedstaaten in gemeinsame 
Zielsetzungen kanalisiert und zudem die
strategische Planung mittel- und
langfristiger, ziviler und militärischer 
Fähigkeiten leitet, die im Rahmen der 
GSVP zu entwickeln und zu erlangen sind; 
fordert die HV/VP auf, aufbauend auf 
den Ergebnissen eines künftigen 
Weißbuchs die Überprüfung der 
Europäischen Sicherheitsstrategie von 
2008 einzuleiten;
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Or. en

Änderungsantrag 39
Luis Yáñez-Barnuevo García

Entschließungsantrag
Ziffer 4

Entschließungsantrag Geänderter Text

4. stellt fest, dass die 2003 ausgearbeitete 
und 2008 komplettierte Europäische 
Sicherheitsstrategie trotz der weiterhin 
aktuellen Stichhaltigkeit ihrer Analysen 
und Behauptungen nicht mehr dem 
neuesten Stand entspricht, weil die 
strategische Vision, die man 2003 hatte, 
nicht mehr ausreicht, um die Welt von 
heute zu erfassen. Das Europäische 
Parlament fordert daher die Hohe 
Vertreterin/Vizepräsidentin des 
Ausschusses und des Rates auf, rasch ein
Weißbuch zur Sicherheit und Verteidigung
der EU vorzustellen, das die strategischen
Interessen der EU genau definiert und die 
sich veränderten Bedrohungen und 
Beziehungen mit unseren Verbündeten und 
Partnern, aber auch mit den 
Schwellenländern berücksichtigt. Das 
Europäische Parlament unterstreicht die 
Bedeutung eines solchen strategischen 
Rahmens, der als Richtschnur für das 
außenpolitische Handeln der Europäischen 
Union dient, die nationale Außenpolitik der 
Mitgliedstaaten in gemeinsame 
Zielsetzungen kanalisiert und zudem die
strategische Planung mittel- und
langfristiger, ziviler und militärischer 
Fähigkeiten leitet, die im Rahmen der 
GSVP zu entwickeln und zu erlangen sind;

4. stellt fest, dass die 2003 ausgearbeitete 
und 2008 komplettierte Europäische 
Sicherheitsstrategie trotz der weiterhin 
aktuellen Stichhaltigkeit ihrer Analysen 
und Behauptungen nicht mehr dem 
neuesten Stand entspricht, weil die 
strategische Vision, die man 2003 hatte, 
nicht mehr ausreicht, um die Welt von 
heute zu erfassen. Das Europäische 
Parlament fordert daher die Hohe 
Vertreterin/Vizepräsidentin der 
Kommission und den Rat auf, rasch ein
Weißbuch zur Sicherheit und Verteidigung
der EU vorzustellen, das die strategischen
Interessen und die vorhandenen Mittel der 
EU genau definiert und die veränderten
Bedrohungen und Beziehungen mit 
unseren Verbündeten und Partnern, aber 
auch mit den Schwellenländern
berücksichtigt, und ausgehend von dieser 
Analyse klare Prioritäten für die 
Sicherheitspolitik zu formulieren. Das 
Europäische Parlament unterstreicht die 
Bedeutung eines solchen strategischen 
Rahmens, der als Richtschnur für das 
außenpolitische Handeln der Europäischen 
Union dient, die nationale Außenpolitik der 
Mitgliedstaaten in gemeinsame 
Zielsetzungen kanalisiert und zudem die
strategische Planung mittel- und
langfristiger, ziviler und militärischer 
Fähigkeiten leitet, die im Rahmen der 
GSVP zu entwickeln und zu erlangen sind;

Or. en
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Änderungsantrag 40
Tunne Kelam

Entschließungsantrag
Ziffer 4

Entschließungsantrag Geänderter Text

4. stellt fest, dass die 2003 ausgearbeitete 
und 2008 komplettierte Europäische 
Sicherheitsstrategie trotz der weiterhin 
aktuellen Stichhaltigkeit ihrer Analysen 
und Behauptungen nicht mehr dem 
neuesten Stand entspricht, weil die 
strategische Vision, die man 2003 hatte, 
nicht mehr ausreicht, um die Welt von 
heute zu erfassen. Das Europäische 
Parlament fordert daher die Hohe 
Vertreterin/Vizepräsidentin des 
Ausschusses und des Rates auf, rasch ein
Weißbuch zur Sicherheit und Verteidigung
der EU vorzustellen, das die strategischen
Interessen der EU genau definiert und die 
sich veränderten Bedrohungen und 
Beziehungen mit unseren Verbündeten und 
Partnern, aber auch mit den 
Schwellenländern berücksichtigt. Das 
Europäische Parlament unterstreicht die 
Bedeutung eines solchen strategischen 
Rahmens, der als Richtschnur für das 
außenpolitische Handeln der Europäischen 
Union dient, die nationale Außenpolitik der 
Mitgliedstaaten in gemeinsame 
Zielsetzungen kanalisiert und zudem die
strategische Planung mittel- und
langfristiger, ziviler und militärischer 
Fähigkeiten leitet, die im Rahmen der 
GSVP zu entwickeln und zu erlangen sind;

4. stellt fest, dass die 2003 ausgearbeitete 
und 2008 komplettierte Europäische 
Sicherheitsstrategie trotz der weiterhin 
aktuellen Stichhaltigkeit ihrer Analysen 
und Behauptungen nicht dem neuesten 
Stand entspricht, weil die strategische
Vision, die man 2003 hatte, nicht mehr 
ausreicht, um die Welt von heute zu 
erfassen. Das Europäische Parlament
fordert daher die Hohe 
Vertreterin/Vizepräsidentin der
Kommission und des Rates auf, rasch ein
Weißbuch zur Sicherheit und Verteidigung
der EU vorzustellen, das die strategischen
Interessen der EU genau definiert und die 
veränderten Bedrohungen und 
Beziehungen mit unseren Verbündeten und 
Partnern, aber auch mit den 
Schwellenländern berücksichtigt. Das 
Europäische Parlament unterstreicht die 
Bedeutung eines solchen strategischen 
Rahmens, der als Richtschnur für das 
außenpolitische Handeln der Europäischen 
Union dient, die nationale Außenpolitik der 
Mitgliedstaaten in gemeinsame 
Zielsetzungen kanalisiert und zudem die
strategische Planung mittel- und
langfristiger, ziviler und militärischer 
Fähigkeiten leitet, die im Rahmen der 
GSVP zu entwickeln und zu erlangen sind;

Or. en

Änderungsantrag 41
Ioan Mircea Paşcu
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Entschließungsantrag
Ziffer 4

Entschließungsantrag Geänderter Text

4. stellt fest, dass die 2003 ausgearbeitete 
und 2008 komplettierte Europäische 
Sicherheitsstrategie trotz der weiterhin 
aktuellen Stichhaltigkeit ihrer Analysen 
und Behauptungen nicht mehr dem 
neuesten Stand entspricht, weil die 
strategische Vision, die man 2003 hatte, 
nicht mehr ausreicht, um die Welt von 
heute zu erfassen. Das Europäische 
Parlament fordert daher die Hohe 
Vertreterin/Vizepräsidentin des 
Ausschusses und des Rates auf, rasch ein
Weißbuch zur Sicherheit und Verteidigung
der EU vorzustellen, das die strategischen
Interessen der EU genau definiert und die 
sich veränderten Bedrohungen und 
Beziehungen mit unseren Verbündeten und 
Partnern, aber auch mit den 
Schwellenländern berücksichtigt. Das 
Europäische Parlament unterstreicht die 
Bedeutung eines solchen strategischen 
Rahmens, der als Richtschnur für das 
außenpolitische Handeln der Europäischen 
Union dient, die nationale Außenpolitik
der Mitgliedstaaten in gemeinsame 
Zielsetzungen kanalisiert und zudem die
strategische Planung mittel- und
langfristiger, ziviler und militärischer 
Fähigkeiten leitet, die im Rahmen der 
GSVP zu entwickeln und zu erlangen sind;

4. stellt fest, dass die 2003 ausgearbeitete 
und 2008 überarbeitete Europäische 
Sicherheitsstrategie trotz der weiterhin 
aktuellen Stichhaltigkeit der meisten ihrer 
Analysen und Behauptungen nicht mehr 
dem neuesten Stand entspricht, weil die 
strategische Vision, die man 2003 hatte, 
nicht mehr ausreicht, um die Welt von 
heute zu erfassen. Das Europäische 
Parlament fordert daher die Hohe 
Vertreterin/Vizepräsidentin der 
Kommission und den Rat auf, rasch ein
Weißbuch zur Sicherheit und Verteidigung
der EU vorzustellen, das auf der 
Grundlage einer aktualisierten 
europäischen Sicherheitsstrategie die 
strategischen Interessen der EU genau 
definiert und die veränderten Bedrohungen 
und Beziehungen mit unseren Verbündeten
und Partnern, aber auch mit den 
Schwellenländern berücksichtigt. Das 
Europäische Parlament unterstreicht die 
Bedeutung eines solchen strategischen 
Rahmens, der als Richtschnur für das 
außenpolitische Handeln der Europäischen 
Union dient, die nationale Außen- und 
Verteidigungspolitik der Mitgliedstaaten in 
gemeinsame Zielsetzungen kanalisiert und 
zudem die strategische Planung mittel- und
langfristiger, ziviler und militärischer 
Fähigkeiten leitet, die im Rahmen der 
GSVP zu entwickeln und zu erlangen sind;

Or. en

Änderungsantrag 42
Tarja Cronberg
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 4
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Entschließungsantrag Geänderter Text

4. stellt fest, dass die 2003 ausgearbeitete 
und 2008 komplettierte Europäische 
Sicherheitsstrategie trotz der weiterhin 
aktuellen Stichhaltigkeit ihrer Analysen 
und Behauptungen nicht mehr dem 
neuesten Stand entspricht, weil die 
strategische Vision, die man 2003 hatte, 
nicht mehr ausreicht, um die Welt von 
heute zu erfassen. Das Europäische 
Parlament fordert daher die Hohe 
Vertreterin/Vizepräsidentin des 
Ausschusses und des Rates auf, rasch ein
Weißbuch zur Sicherheit und Verteidigung
der EU vorzustellen, das die strategischen
Interessen der EU genau definiert und die 
sich veränderten Bedrohungen und 
Beziehungen mit unseren Verbündeten und 
Partnern, aber auch mit den 
Schwellenländern berücksichtigt. Das 
Europäische Parlament unterstreicht die 
Bedeutung eines solchen strategischen 
Rahmens, der als Richtschnur für das 
außenpolitische Handeln der Europäischen 
Union dient, die nationale Außenpolitik der 
Mitgliedstaaten in gemeinsame 
Zielsetzungen kanalisiert und zudem die
strategische Planung mittel- und
langfristiger, ziviler und militärischer 
Fähigkeiten leitet, die im Rahmen der 
GSVP zu entwickeln und zu erlangen 
sind;

4. stellt fest, dass die 2003 ausgearbeitete 
und 2008 komplettierte Europäische 
Sicherheitsstrategie trotz der weiterhin 
aktuellen Stichhaltigkeit ihrer Analysen 
und Behauptungen nicht mehr dem 
neuesten Stand entspricht, weil die 
strategische Vision, die man 2003 hatte, 
nicht mehr ausreicht, um die Welt von 
heute zu erfassen. Das Europäische 
Parlament fordert daher die Hohe 
Vertreterin/Vizepräsidentin der 
Kommission und den Rat auf, rasch ein
Weißbuch zur Sicherheit und Verteidigung
der EU vorzustellen, das die strategischen
Interessen der EU genau definiert und die 
veränderten Bedrohungen und 
Beziehungen mit unseren Verbündeten und 
Partnern, aber auch mit den 
Schwellenländern berücksichtigt. Das 
Europäische Parlament unterstreicht die 
Bedeutung eines solchen strategischen 
Rahmens, der als Richtschnur für das 
außenpolitische Handeln der Europäischen 
Union dient, die nationale Außenpolitik der 
Mitgliedstaaten in gemeinsame 
Zielsetzungen kanalisiert und zudem die
strategische Planung mittel- und
langfristiger, ziviler wie auch militärischer 
Fähigkeiten leitet, indem er die 
vorhandenen und geplanten nationalen 
Kapazitäten aus Sicht der GSVP 
überprüft;

Or. en

Änderungsantrag 43
Luis Yáñez-Barnuevo García

Entschließungsantrag
Ziffer 4 a (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

4a. bekräftigt, dass die Überprüfung der 
europäischen Sicherheitsstrategie auf 
Grundlage jener Konzepte der 
gegenwärtigen Strategie erfolgen sollte, 
die weiterhin Gültigkeit haben und über 
die in der EU sowie zwischen ihren 
Mitgliedstaaten bereits Einigung erzielt 
wurde; fordert, dass die Aktualisierung 
unter Einbeziehung der neuen 
Herausforderungen und Dimensionen der 
Sicherheit erfolgt, und fordert unter 
anderem die Einbeziehung des Konzepts 
der menschlichen Sicherheit;

Or. es

Änderungsantrag 44
Luis Yáñez-Barnuevo García

Entschließungsantrag
Ziffer 4 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

4b. weist darauf hin, dass die EU stets das 
im Rahmen der Vereinten Nationen 
geprägte Prinzip der Schutzverantwortung 
verteidigt und sein Eintreten dafür unter 
Beweis gestellt hat, wobei dieses Prinzip 
ein Eingreifen von außen rechtfertigt, 
wenn sich in einem Land oder einer 
Region Fälle von Völkermord, 
Kriegsverbrechen oder äußerst 
gewalttätigen Menschenrechtsverstößen 
ereignen; fordert, dass dieses Element 
auch in den neuen strategischen Rahmen 
Eingang findet;

Or. es
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Änderungsantrag 45
Michael Gahler

Entschließungsantrag
Ziffer 5

Entschließungsantrag Geänderter Text

5. begrüßt den Bericht der Hohen 
Vertreterin/Vizepräsidentin des 
Ausschusses zu den wichtigsten Aspekten
und den grundlegenden Entscheidungen
der GASP, die sich teilweise den Fragen 
der Sicherheits- und Verteidigungspolitik
widmet. Das Europäische Parlament
beharrt dennoch auf der Notwendigkeit, die 
Anstrengungen zur Entwicklung der GSVP 
zu erhöhen und fordert die Mitgliedstaaten 
auf, mit Unterstützung der Hohen 
Vertreterin/Vizepräsidentin des 
Ausschusses dieses Werkzeug, das vom 
Vertrag von Lissabon in einem zeitlichen 
Kontext abgesegnet wurde, in dem 
zahlreiche Krisen auch in ummittelbarer 
Nachbarschaft Europas auftreten und der 
Rückzug der Vereinigten Staaten immer 
deutlicher hervortritt, voll auszuschöpfen;

5. begrüßt die Schlussfolgerungen des 
Rates vom 23. Juli 2012 zur gemeinsamen 
Sicherheit und Verteidigung und die 
Ankündigung, dass im Jahr 2013 eine 
Tagung des Europäischen Rates zu 
Verteidigungsfragen stattfinden wird; ruft 
die Mitgliedstaaten und den Präsidenten 
des Europäischen Rates auf, das 
Europäische Parlament in die 
Vorbereitung der Ratstagung 
einzubeziehen; begrüßt den Bericht der 
Hohen Vertreterin/Vizepräsidentin der 
Kommission zu den wichtigsten Aspekten
und den grundlegenden Entscheidungen
der GASP, die sich teilweise den Fragen 
der Sicherheits- und Verteidigungspolitik
widmet. Das Europäische Parlament
beharrt dennoch auf der Notwendigkeit, die 
Anstrengungen zur Entwicklung der GSVP 
zu erhöhen und fordert die Mitgliedstaaten 
auf, mit Unterstützung der Hohen 
Vertreterin/Vizepräsidentin der 
Kommission dieses Werkzeug, das vom 
Vertrag von Lissabon in einem zeitlichen 
Kontext abgesegnet wurde, in dem 
zahlreiche Krisen auch in ummittelbarer 
Nachbarschaft Europas auftreten und der 
Rückzug der Vereinigten Staaten immer 
deutlicher hervortritt, voll auszuschöpfen;

Or. en

Änderungsantrag 46
Ioan Mircea Paşcu

Entschließungsantrag
Ziffer 5
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Entschließungsantrag Geänderter Text

5. begrüßt den Bericht der Hohen 
Vertreterin/Vizepräsidentin des 
Ausschusses zu den wichtigsten Aspekten
und den grundlegenden Entscheidungen
der GASP, die sich teilweise den Fragen 
der Sicherheits- und Verteidigungspolitik
widmet. Das Europäische Parlament
beharrt dennoch auf der Notwendigkeit, 
die Anstrengungen zur Entwicklung der 
GSVP zu erhöhen und fordert die 
Mitgliedstaaten auf, mit Unterstützung der 
Hohen Vertreterin/Vizepräsidentin des 
Ausschusses dieses Werkzeug, das vom 
Vertrag von Lissabon in einem zeitlichen 
Kontext abgesegnet wurde, in dem 
zahlreiche Krisen auch in ummittelbarer 
Nachbarschaft Europas auftreten und der
Rückzug der Vereinigten Staaten immer 
deutlicher hervortritt, voll auszuschöpfen;

5. begrüßt den Bericht der Hohen 
Vertreterin/Vizepräsidentin der 
Kommission zu den wichtigsten Aspekten
und den grundlegenden Entscheidungen
der GASP, die sich teilweise den Fragen 
der Sicherheits- und Verteidigungspolitik
widmet. Das Europäische Parlament
beharrt dennoch auf der Notwendigkeit, die 
Anstrengungen zur Entwicklung der GSVP 
zu erhöhen und fordert die Mitgliedstaaten 
auf, mit Unterstützung der Hohen 
Vertreterin/Vizepräsidentin der 
Kommission dieses Werkzeug, das vom 
Vertrag von Lissabon in einem zeitlichen 
Kontext abgesegnet wurde, in dem 
zahlreiche Krisen auch in ummittelbarer 
Nachbarschaft Europas auftreten und das 
neu definierte Engagement der 
Vereinigten Staaten immer deutlicher 
hervortritt, voll auszuschöpfen;

Or. en

Änderungsantrag 47
Norica Nicolai

Entschließungsantrag
Ziffer 6

Entschließungsantrag Geänderter Text

6. begrüßt den Beitrag der Weimarer
Initiative, dem sich Spanien und Italien 
angeschlossen haben, um die GSVP 
voranzutreiben und begrüßt den Anstoß, 
den sie in den drei Kernbereichen, den 
Institutionen, den Operationen und den 
Fähigkeiten, gegeben hat. Das Europäische 
Parlament ruft diese Länder dazu auf, sich 
gemäß ihrer Verpflichtung weiterhin für 
die ehrgeizige Vision der GSVP
einzusetzen;

6. begrüßt den Beitrag der Weimarer
Initiative, dem sich Spanien und Italien 
angeschlossen haben, um die GSVP 
voranzutreiben und begrüßt den Anstoß, 
den sie in den drei Kernbereichen, den 
Institutionen, den Operationen und den 
Fähigkeiten, gegeben hat. Das Europäische 
Parlament ruft diese Länder dazu auf, sich 
gemäß ihrer Verpflichtung weiterhin für 
die ehrgeizige Vision der GSVP
einzusetzen, und ist der Auffassung, dass
sie mit ihrem Handeln ein Beispiel gesetzt 
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haben, dem alle anderen Mitgliedstaaten 
folgen sollten;

Or. en

Änderungsantrag 48
Michael Gahler

Entschließungsantrag
Ziffer 7

Entschließungsantrag Geänderter Text

7. betont, dass die Stärke der Europäischen 
Union im Verhältnis zu anderen
Organisationen in ihrer Fähigkeit besteht,
eine breite Palette von politischen, 
wirtschaftlichen und humanitären 
Instrumenten zu mobilisieren, die 
unterstützt werden durch zivile und 
militärische Operationen des 
Krisenmanagements und dass dieser 
globale Ansatz der Europäischen Union 
sowohl eine Flexibilität als auch eine 
einzigartige und weithin anerkannte 
Effizienz verleiht;

7. begrüßt die Schlussfolgerungen des 
Rates zur gemeinsamen Sicherheit und 
Verteidigung vom 23. Juli 2012 und die 
Ankündigung einer gemeinsamen
Mitteilung der Europäischen Kommission 
und der Hohen Vertreterin über den 
globalen Ansatz; erinnert beide daran, 
das Europäische Parlament in diese 
Arbeit einzubeziehen; betont, dass die 
Stärke der Europäischen Union im 
Verhältnis zu anderen Organisationen in 
ihrer Fähigkeit besteht, eine breite Palette 
von politischen, wirtschaftlichen und 
humanitären Instrumenten zu mobilisieren, 
die unterstützt werden durch zivile und 
militärische Operationen des 
Krisenmanagements und dass dieser 
globale Ansatz der Europäischen Union 
sowohl eine Flexibilität als auch eine 
einzigartige und weithin anerkannte 
Effizienz verleiht;

Or. en

Änderungsantrag 49
Luis Yáñez-Barnuevo García

Entschließungsantrag
Ziffer 7
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Entschließungsantrag Geänderter Text

7. betont, dass die Stärke der Europäischen 
Union im Verhältnis zu anderen
Organisationen in ihrer Fähigkeit besteht,
eine breite Palette von politischen, 
wirtschaftlichen und humanitären 
Instrumenten zu mobilisieren, die 
unterstützt werden durch zivile und 
militärische Operationen des 
Krisenmanagements und dass dieser 
globale Ansatz der Europäischen Union 
sowohl eine Flexibilität als auch eine 
einzigartige und weithin anerkannte 
Effizienz verleiht;

7. betont, dass die Stärke der Europäischen 
Union im Verhältnis zu anderen
Organisationen in ihrem einzigartigen 
Potenzial besteht, eine umfassende Palette 
von politischen, wirtschaftlichen, 
entwicklungspolitischen und humanitären 
Instrumenten unter dem Dach einer 
einzigen politischen Instanz zu 
mobilisieren, die unterstützt werden durch
zivile und militärische Operationen des 
Krisenmanagements und dass dieser 
globale Ansatz der Europäischen Union 
sowohl eine Flexibilität als auch eine 
einzigartige und weithin anerkannte 
Effizienz verleiht;

Or. en

Änderungsantrag 50
Ágnes Hankiss

Entschließungsantrag
Ziffer 7

Entschließungsantrag Geänderter Text

7. betont, dass die Stärke der Europäischen 
Union im Verhältnis zu anderen
Organisationen in ihrer Fähigkeit besteht,
eine breite Palette von politischen, 
wirtschaftlichen und humanitären 
Instrumenten zu mobilisieren, die 
unterstützt werden durch zivile und 
militärische Operationen des 
Krisenmanagements und dass dieser 
globale Ansatz der Europäischen Union 
sowohl eine Flexibilität als auch eine 
einzigartige Effizienz verleiht;

7. betont, dass die Stärke der Europäischen 
Union im Verhältnis zu anderen
Organisationen in ihrer Fähigkeit besteht,
eine breite Palette von politischen, 
wirtschaftlichen und humanitären 
Instrumenten zu mobilisieren, die 
unterstützt werden durch zivile und 
militärische Missionen und Operationen 
des Krisenmanagements, und dass dieser 
globale Ansatz der Europäischen Union 
sowohl eine Flexibilität als auch eine
einzigartige Effizienz verleiht;

Or. hu
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Änderungsantrag 51
Ana Gomes

Entschließungsantrag
Ziffer 7

Entschließungsantrag Geänderter Text

7. betont, dass die Stärke der Europäischen 
Union im Verhältnis zu anderen
Organisationen in ihrer Fähigkeit besteht,
eine breite Palette von politischen, 
wirtschaftlichen und humanitären 
Instrumenten zu mobilisieren, die
unterstützt werden durch zivile und 
militärische Operationen des 
Krisenmanagements und dass dieser 
globale Ansatz der Europäischen Union 
sowohl eine Flexibilität als auch eine 
einzigartige und weithin anerkannte 
Effizienz verleiht;

7. betont, dass die Stärke der Europäischen 
Union im Verhältnis zu anderen
Organisationen in ihrer Fähigkeit besteht,
eine breite Palette von politischen, 
wirtschaftlichen und humanitären 
Instrumenten zu mobilisieren, die 
unterstützt werden durch zivile und 
militärische Operationen des 
Krisenmanagements, und dass dieser 
globale Ansatz der Europäischen Union 
sowohl eine Flexibilität als auch eine 
einzigartige Effizienz verleiht, die sich die 
EU effektiv zunutze machen sollte;

Or. en

Änderungsantrag 52
Michael Gahler

Entschließungsantrag
Ziffer 8

Entschließungsantrag Geänderter Text

8. ist jedoch der Ansicht, dass die
Umsetzung eines globalen Ansatzes nicht 
zu einer Marginalisierung der GSVP 
führen sollte. Das Europäische Parlament 
betont, dass die GSVP, durch seine 
Operationen, das bevorzugte Werkzeug 
für das Krisenmanagement der EU 
bleiben sollte, weil sie allein in der Lage 
ist, dem Handeln der EU politische 
Glaubwürdigkeit und Sichtbarkeit zu 
geben, indem sie der EU eine politische 
Kontrolle ermöglicht. Das Europäische 
Parlament ist der Ansicht, dass die 
anderen Instrumente des auswärtigen 

8. ist jedoch der Ansicht, dass bei der
Umsetzung des globalen Ansatzes 
garantiert werden muss, dass die Union 
auf die spezifischen Risiken mit den 
geeigneten zivilen und /oder militärischen 
Mitteln der Union oder aber der 
Mitgliedstaaten reagiert;
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Handelns dazu bestimmt sind, bei einer 
Krise die Operationen der GSVP zu 
unterstützen und dann auf längere Sicht, 
die Aufgabe zu übernehmen, wenn die 
Situation vor Ort es erlaubt und die 
politische Dringlichkeit überstanden ist;

Or. en

Änderungsantrag 53
Luis Yáñez-Barnuevo García

Entschließungsantrag
Ziffer 8

Entschließungsantrag Geänderter Text

8. ist jedoch der Ansicht, dass die 
Umsetzung eines globalen Ansatzes nicht 
zu einer Marginalisierung der GSVP 
führen sollte. Das Europäische Parlament
betont, dass die GSVP, durch seine
Operationen, das bevorzugte Werkzeug für 
das Krisenmanagement der EU bleiben 
sollte, weil sie allein in der Lage ist, dem 
Handeln der EU politische 
Glaubwürdigkeit und Sichtbarkeit zu 
geben, indem sie der EU eine politische 
Kontrolle ermöglicht. Das Europäische 
Parlament ist der Ansicht, dass die 
anderen Instrumente des auswärtigen 
Handelns dazu bestimmt sind, bei einer 
Krise die Operationen der GSVP zu 
unterstützen und dann auf längere Sicht, 
die Aufgabe zu übernehmen, wenn die 
Situation vor Ort es erlaubt und die 
politische Dringlichkeit überstanden ist;

8. ist jedoch der Ansicht, dass die 
Umsetzung eines globalen Ansatzes nicht 
zu einer Marginalisierung der GSVP 
führen sollte. Das Europäische Parlament
betont, dass die GSVP, durch seine
Operationen, das bevorzugte Werkzeug für 
das Krisenmanagement der EU bleiben 
sollte, weil sie allein in der Lage ist, dem 
Handeln der EU politische 
Glaubwürdigkeit und Sichtbarkeit zu 
geben, indem sie der EU eine politische 
Kontrolle ermöglicht;

Or. en

Änderungsantrag 54
Andrew Duff
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Entschließungsantrag
Ziffer 8

Entschließungsantrag Geänderter Text

8. ist jedoch der Ansicht, dass die 
Umsetzung eines globalen Ansatzes nicht 
zu einer Marginalisierung der GSVP 
führen sollte. Das Europäische Parlament
betont, dass die GSVP, durch seine
Operationen, das bevorzugte Werkzeug für 
das Krisenmanagement der EU bleiben 
sollte, weil sie allein in der Lage ist, dem 
Handeln der EU politische 
Glaubwürdigkeit und Sichtbarkeit zu 
geben, indem sie der EU eine politische 
Kontrolle ermöglicht. Das Europäische 
Parlament ist der Ansicht, dass die anderen 
Instrumente des auswärtigen Handelns 
dazu bestimmt sind, bei einer Krise die 
Operationen der GSVP zu unterstützen und 
dann auf längere Sicht, die Aufgabe zu 
übernehmen, wenn die Situation vor Ort es 
erlaubt und die politische Dringlichkeit 
überstanden ist;

8. ist jedoch der Ansicht, dass die 
Umsetzung eines globalen Ansatzes nicht 
zu einer Marginalisierung der GSVP 
führen sollte. Das Europäische Parlament
betont, dass die GSVP, durch ihre
Operationen, das bevorzugte Werkzeug für 
das Krisenmanagement der EU bleiben 
sollte, weil sie allein in der Lage ist, dem 
Handeln der EU politische 
Glaubwürdigkeit und Sichtbarkeit zu 
geben, indem sie der EU eine politische 
Kontrolle ermöglicht. Das Europäische 
Parlament ist der Ansicht, dass die anderen 
Instrumente des auswärtigen Handelns 
dazu bestimmt sind, bei einer Krise die 
Operationen der GSVP zu unterstützen und 
dann auf längere Sicht, die Aufgabe zu 
übernehmen, wenn die Situation vor Ort es 
erlaubt und die sicherheitspolitische
Dringlichkeit überstanden ist;

Or. en

Änderungsantrag 55
Michael Gahler

Entschließungsantrag
Ziffer 9 – Einführungsteil

Entschließungsantrag Geänderter Text

9. erinnert daran, dass der Vertrag von 
Lissabon für die GSVP wichtige 
Neuerungen gebracht hat, die immer noch 
auf ihre Umsetzung warten:

9. erinnert daran, dass der Vertrag von 
Lissabon für die GSVP wichtige 
Neuerungen gebracht hat, die immer noch 
auf ihre Umsetzung warten; bedauert in 
diesem Zusammenhang, dass die Hohe 
Vertreterin/Vizepräsidentin der 
Europäischen Kommission frühere 
parlamentarische Entschließungen außer 
Acht gelassen hat, in denen aktivere und 
kohärentere Fortschritte bei der 
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Umsetzung der neuen Instrumente des 
Vertrags von Lissabon gefordert wurden:

Or. en

Änderungsantrag 56
Ioan Mircea Paşcu

Entschließungsantrag
Ziffer 9 – Nummer 3

Entschließungsantrag Geänderter Text

 In dem Vertrag wurden sowohl eine 
gegenseitige Beistandsklausel als auch 
eine Solidaritätsklausel festgelegt.

 In dem Vertrag wurden sowohl eine 
gegenseitige Verteidigungsklausel als 
auch eine Solidaritätsklausel festgelegt.

Or. en

Änderungsantrag 57
Tarja Cronberg, Reinhard Bütikofer
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 9 – Nummer 4

Entschließungsantrag Geänderter Text

 Der Europäische Verteidigungsagentur 
werden wichtige Aufgaben anvertraut, 
um die militärischen Fähigkeiten der
Mitgliedstaaten zu entwickeln und 
dabei die industrielle und 
technologische Basis des 
Verteidigungssektors zu stärken, eine 
europäische Politik im Bereich der 
Fähigkeiten und der Rüstung 
festzulegen und die Ständige 
Strukturierte Zusammenarbeit 
umzusetzen.

 Der Europäischen
Verteidigungsagentur werden wichtige 
Aufgaben anvertraut, um die 
Entwicklung der militärischen 
Fähigkeiten der Mitgliedstaaten zu 
unterstützen und dabei gemeinsame 
Programme wie „Pooling and 
Sharing“ auf den Weg zu bringen und
die Ständige Strukturierte 
Zusammenarbeit umzusetzen.

Or. en
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Änderungsantrag 58
Norica Nicolai

Entschließungsantrag
Ziffer 10 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

10a. ruft die Mitgliedstaaten auf, die 
Bestimmungen des Vertrags von Lissabon 
zur GSVP in aktiver Zusammenarbeit mit 
der HV/VP und dem Rat in ihre 
nationalen Verteidigungsstrategien zu 
übernehmen;

Or. en

Änderungsantrag 59
Maria Eleni Koppa

Entschließungsantrag
Ziffer 12

Entschließungsantrag Geänderter Text

12. betont, dass die GSVP dazu bestimmt 
ist, in Krisengebieten auch bei Konflikte
mit hoher Intensität mit einer starken
politischen Sichtbarkeit der EU und mit 
der ehrgeizigen Zielsetzung zu 
intervenieren, um eine tatsächliche 
Wirkung vor Ort zu erzielen.

12. erinnert daran, dass die GSVP dazu 
bestimmt ist, zur Friedenserhaltung und 
zur Stärkung der internationalen 
Sicherheit beizutragen, und betont, dass 
anspruchsvolles Handeln der EU
gefordert ist, um eine tatsächliche Wirkung 
vor Ort zu erzielen.

Or. en

Änderungsantrag 60
Tarja Cronberg
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 12
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Entschließungsantrag Geänderter Text

12. betont, dass die GSVP dazu bestimmt 
ist, in Krisengebieten auch bei Konflikte
mit hoher Intensität mit einer starken
politischen Sichtbarkeit der EU und mit der 
ehrgeizigen Zielsetzung zu intervenieren, 
um eine tatsächliche Wirkung vor Ort zu 
erzielen;

12. betont, dass die GSVP dazu bestimmt 
ist, in Krisengebieten auch bei Konflikten
mit hoher Intensität mit einer starken
politischen Sichtbarkeit der EU und mit der 
ehrgeizigen Zielsetzung zu intervenieren, 
um eine tatsächliche Wirkung vor Ort zu 
erzielen; erinnert daran, dass von den 
bisherigen bzw. den laufenden 27 GSVP-
Operationen nur zwei Missionen, nämlich 
ATALANTA und ARTEMIS, als 
Kampfeinsätze mit Anwendung von 
Gewalt anzusehen sind, so dass die EU 
insgesamt gesehen über sehr geringe 
Erfahrungen im Umgang mit Konflikten 
von hoher Intensität verfügt;

Or. en

Änderungsantrag 61
Ioan Mircea Paşcu

Entschließungsantrag
Ziffer 13

Entschließungsantrag Geänderter Text

13. merkt an, dass derzeit 15 Operationen, 
12 zivile und 3 militärische, durchgeführt 
werden. Das Europäische Parlament
begrüßt die Lancierung von 3 neuen zivilen 
Operationen im Sommer 2012 am Horn 
von Afrika (EUCAP Nestor), im Niger 
(EUCAP Sahel Niger) und im Südsudan
(EUAVSEC South Sudan) und eine 
geplante zivile Mission zur Unterstützung
der Grenzkontrollen in Libyen. Das 
Europäische Parlament ist der Auffassung, 
dass diese Missionen ein erster Schritt zur
Wiederbelebung der GSVP-Agenda sind;

13. merkt an, dass derzeit 15 Operationen,
12 zivile und 3 militärische, durchgeführt 
werden. Das Europäische Parlament
begrüßt die Lancierung von 3 neuen zivilen 
Operationen im Sommer 2012 am Horn 
von Afrika (EUCAP Nestor), im Niger 
(EUCAP Sahel Niger) und im Südsudan
(EUAVSEC South Sudan) und eine 
geplante zivile Mission zur Unterstützung
der Grenzkontrollen in Libyen. Das 
Europäische Parlament ist der Auffassung, 
dass diese Missionen ein erster Schritt zur
Wiederbelebung der GSVP-Agenda sind; 
unterstreicht, dass es darauf ankommt, 
die bei Missionen und Operationen 
gewonnenen Erfahrungen besser 
auszuwerten;
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Or. en

Änderungsantrag 62
Tarja Cronberg, Franziska Katharina Brantner
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 14

Entschließungsantrag Geänderter Text

14. bedauert jedoch, dass seit 2008, mit 
Ausnahme der EUTM Somalia, keine 
neuen militärischen Operationen lanciert 
wurden, obwohl mehrere Krisen ein 
Eingreifen der Europäischen Union 
gerechtfertigt hätten, insbesondere in 
Libyen und in Mali. In diesem 
Zusammenhang tritt das Europäische 
Parlament verstärkt für die laufenden 
Planungen eventueller militärischer 
Operationen ein;

14. betont die Notwendigkeit, eine 
Unterstützung von Ländern des 
Arabischen Frühlings bei der Reform des 
Sicherheitssektors ins Auge zu fassen, 
was insbesondere für Nordafrika, aber 
auch für andere Länder in der Sahelzone 
wie z. B. Mali gilt;

Or. en

Änderungsantrag 63
Krzysztof Lisek

Entschließungsantrag
Ziffer 14

Entschließungsantrag Geänderter Text

14. bedauert jedoch, dass seit 2008, mit 
Ausnahme der EUTM Somalia, keine 
neuen militärischen Operationen lanciert 
wurden, obwohl mehrere Krisen ein 
Eingreifen der Europäischen Union 
gerechtfertigt hätten, insbesondere in 
Libyen und in Mali. In diesem 
Zusammenhang tritt das Europäische 
Parlament verstärkt für die laufenden 
Planungen eventueller militärischer 
Operationen ein;

14. bedauert, dass die EU keinen 
vollständigen Gebrauch von den ihr zur 
Verfügung stehenden militärischen 
Instrumenten der GSVP macht; betont, 
dass die Möglichkeit des Einsatzes 
militärischer Kapazitäten häufiger in 
Betracht gezogen werden sollte, so u. a. 
zur Unterstützung ziviler Missionen;
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Or. en

Änderungsantrag 64
Ana Gomes

Entschließungsantrag
Ziffer 14

Entschließungsantrag Geänderter Text

14. bedauert jedoch, dass seit 2008, mit 
Ausnahme der EUTM Somalia, keine 
neuen militärischen Operationen lanciert
wurden, obwohl mehrere Krisen ein 
Eingreifen der Europäischen Union 
gerechtfertigt hätten, insbesondere in 
Libyen und in Mali. In diesem 
Zusammenhang tritt das Europäische 
Parlament verstärkt für die laufenden 
Planungen eventueller militärischer 
Operationen ein;

14. bedauert jedoch, dass seit 2008, mit 
Ausnahme der EUTM Somalia, keine 
neuen militärischen Operationen lanciert
wurden, obwohl mehrere Krisen ein 
Eingreifen der Europäischen Union 
gerechtfertigt hätten, insbesondere in 
Libyen, Mali und Guinea-Bissau. In 
diesem Zusammenhang tritt das 
Europäische Parlament verstärkt für die
laufenden Planungen eventueller
militärischer Operationen ein; bedauert 
und weist darauf hin, dass künftige 
Aktionen in Westafrika infrage gestellt 
sind, weil die ECOWAS aktiv einen 
Staatsstreich in Guinea-Bissau 
unterstützte und die EU davon Abstand 
nahm, einen so bedeutenden 
Sicherheitspartner in der Region zu 
kritisieren; 

Or. en

Änderungsantrag 65
Maria Eleni Koppa

Entschließungsantrag
Ziffer 14

Entschließungsantrag Geänderter Text

14. bedauert jedoch, dass seit 2008, mit 
Ausnahme der EUTM Somalia, keine 
neuen militärischen Operationen lanciert
wurden, obwohl mehrere Krisen ein 

14. bedauert jedoch, dass seit 2008, mit 
Ausnahme der EUTM Somalia, keine 
neuen militärischen Operationen lanciert
wurden, obwohl mehrere Krisen ein 
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Eingreifen der Europäischen Union 
gerechtfertigt hätten, insbesondere in 
Libyen und in Mali. In diesem 
Zusammenhang tritt das Europäische 
Parlament verstärkt für die laufenden 
Planungen eventueller militärischer 
Operationen ein;

Eingreifen der Europäischen Union 
gerechtfertigt hätten, insbesondere in 
Libyen und in Mali. In diesem 
Zusammenhang tritt das Europäische 
Parlament verstärkt für die laufenden 
Planungen eventueller militärischer 
Operationen ein und fordert zugleich eine 
Neubewertung der laufenden Missionen 
mit Blick auf die endgültige Einstellung 
derer, die sich überholt haben;

Or. en

Änderungsantrag 66
Norica Nicolai

Entschließungsantrag
Ziffer 14

Entschließungsantrag Geänderter Text

14. bedauert jedoch, dass seit 2008, mit 
Ausnahme der EUTM Somalia, keine 
neuen militärischen Operationen lanciert
wurden, obwohl mehrere Krisen ein 
Eingreifen der Europäischen Union 
gerechtfertigt hätten, insbesondere in 
Libyen und in Mali. In diesem 
Zusammenhang tritt das Europäische 
Parlament verstärkt für die laufenden 
Planungen eventueller militärischer 
Operationen ein;

14. bedauert jedoch, dass seit 2008, mit 
Ausnahme der EUTM Somalia, keine 
neuen militärischen Operationenn lanciert
wurden, obwohl mehrere Krisen ein 
Eingreifen der Europäischen Union 
gerechtfertigt hätten, insbesondere in 
Libyen und in Mali. In diesem 
Zusammenhang tritt das Europäische 
Parlament verstärkt für die laufenden 
Planungen eventueller militärischer 
Operationen ein; fordert die 
Mitgliedstaaten auf, Worte in Taten 
umzusetzen und die vorhandenen Mittel, 
Protokolle und Abkommen zu nutzen, um 
ihre Kapazitäten für die GSVP zur 
Verfügung zu stellen, so beispielsweise in 
Form von Gefechtsverbänden oder 
gemeinsamen Task Forces;

Or. en

Änderungsantrag 67
Maria Eleni Koppa
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Entschließungsantrag
Ziffer 15

Entschließungsantrag Geänderter Text

15. erinnert an die politische und 
symbolische Bedeutung des Engagements
der EU im westlichen Balkan, bei der die 
Glaubwürdigkeit der Europäischen Union
auf dem Prüfstand steht. Das Europäische 
Parlament fordert die Hohe 
Vertreterin/Vizepräsidentin der 
Kommission und den Rat auf, den Beitrag 
der EU für die Sicherheit in dieser Region
neu zu überdenken;

15. erinnert an und begrüßt die politische 
und symbolische Bedeutung des 
Engagements der EU im westlichen 
Balkan, das zu Frieden und Sicherheit in 
der Region beigetragen hat; erinnert 
jedoch daran, dass in dieser Region 
weiterhin eine Reihe von 
Herausforderungen bestehen, die die
Glaubwürdigkeit der Europäischen Union
auf den Prüfstand stellen. Das Europäische 
Parlament fordert die Hohe 
Vertreterin/Vizepräsidentin der 
Kommission und den Rat auf, den Beitrag 
der EU für die Sicherheit im westlichen 
Balkan neu zu überdenken und dabei 
besonderes Augenmerk auf die Stärkung 
der Rechtsstaatlichkeit, den Schutz von 
Minderheitengemeinschaften und die 
Bekämpfung des organisierten 
Verbrechens und der Korruption zu 
legen;

Or. en

Änderungsantrag 68
Eduard Kukan

Entschließungsantrag
Ziffer 15

Entschließungsantrag Geänderter Text

15. erinnert an die politische und 
symbolische Bedeutung des Engagements
der EU im westlichen Balkan, bei der die 
Glaubwürdigkeit der Europäischen Union
auf dem Prüfstand steht. Das Europäische 
Parlament fordert die Hohe 
Vertreterin/Vizepräsidentin der 
Kommission und den Rat auf, den Beitrag 

15. erinnert an die politische, strategische
und symbolische Bedeutung des 
Engagements der EU im westlichen 
Balkan, bei dem die Glaubwürdigkeit der 
Europäischen Union auf dem Prüfstand 
steht. Das Europäische Parlament fordert 
die Hohe Vertreterin/Vizepräsidentin der 
Kommission und den Rat auf, den Beitrag 
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der EU für die Sicherheit in dieser Region 
neu zu überdenken;

der EU für die Sicherheit in dieser Region 
neu zu überdenken;

Or. en

Änderungsantrag 69
Tarja Cronberg
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 17

Entschließungsantrag Geänderter Text

17. stellt fest, dass bei der Operation 
EUFOR Althea in Bosnien-Herzegowina, 
die im Jahr 2004 lanciert wurde, das 
Truppenkontingent konstant verringert 
wurde und befürwortet daher die 
Neuausrichtung des Mandats der 
Operation auf den Kapazitätsaufbau und 
die Ausbildung der Streitkräfte von 
Bosnien-Herzegowina;

17. stellt fest, dass bei der Operation
EUFOR Althea in Bosnien-Herzegowina, 
die im Jahr 2004 lanciert wurde, das 
Truppenkontingent konstant verringert 
wurde, und befürwortet daher die 
Beendigung dieser Mission sowie eine 
neue Form der EU-Unterstützung im 
Bereich Kapazitätsaufbau und Ausbildung
der Streitkräfte von Bosnien-Herzegowina;

Or. en

Änderungsantrag 70
Ioan Mircea Paşcu

Entschließungsantrag
Ziffer 17

Entschließungsantrag Geänderter Text

17. stellt fest, dass bei der Operation 
EUFOR Althea in Bosnien-Herzegowina, 
die im Jahr 2004 lanciert wurde, das 
Truppenkontingent konstant verringert 
wurde und befürwortet daher die 
Neuausrichtung des Mandats der Operation 
auf den Kapazitätsaufbau und die 
Ausbildung der Streitkräfte von Bosnien-
Herzegowina;

17. stellt fest, dass bei der Operation 
EUFOR Althea in Bosnien-Herzegowina, 
die im Jahr 2004 lanciert wurde, das 
Truppenkontingent konstant verringert 
wurde, und befürwortet daher eine bessere 
Koordinierung und stärkere Kohärenz der 
verschiedenen EU-Instrumente sowie die 
Neuausrichtung des Mandats der Operation 
auf den Kapazitätsaufbau und die 
Ausbildung der Streitkräfte von Bosnien-
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Herzegowina;

Or. en

Änderungsantrag 71
Petru Constantin Luhan

Entschließungsantrag
Ziffer 17 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

17 a. ist der Auffassung, dass die Rolle 
des Sonderbeauftragten ausgehend von 
den Lehren, die aus den Erfahrungen in 
Bosnien und Herzegowina gezogen 
wurden, gestärkt und dieser in die 
Befehlskette der europäischen 
Verteidigungspolitik eingebunden werden 
muss;

Or. fr

Änderungsantrag 72
Maria Eleni Koppa

Entschließungsantrag
Ziffer 18

Entschließungsantrag Geänderter Text

18. begrüßt die positive Rolle der Mission
EULEX Kosovo, die in einem schwierigen 
politischen Umfeld agiert, um diesem
Land zu helfen, einen Rechtsstaat
aufzubauen und ein Justiz-, Polizei- und 
Zollsystem zu etablieren, das frei von 
politischer Einflussnahme und nach den
sowohl international anerkannten als 
auch europäischen vorbildlichen Praktiken
ausgerichtet ist. Das Europäische 
Parlament gibt jedoch zu, dass noch viel
getan werden muss, damit EULEX seine 
Missionen, die ihm übertragen wurden und 

18. begrüßt es, dass das Mandat der EU-
Rechtsstaatlichkeitsmission EULEX 
Kosovo um zwei Jahre bis zum 14. Juni
2014 verlängert wurde; unterstreicht ihre 
positive Rolle beim Aufbau eines 
Rechtsstaats und eines Justiz-, Polizei-
und Zollsystems, das frei von politischer 
Einflussnahme und nach internationalen 
und europäischen vorbildlichen Praktiken 
und Standards ausgerichtet ist; nimmt die 
Umgestaltung und Reduzierung der 
Mission zur Kenntnis und sieht darin 
einen klaren Ausdruck der bisher 
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die das vollen Vertrauen aller 
Bevölkerungsgruppen genießen,
insbesondere der Kosovo-Serben, in 
vollem Umfang erfüllen kann. Das 
Europäische Parlament fordert EULEX 
dazu auf, mit der größten Sorgfalt und
Genauigkeit auf die Fragen des Berichts 
des Europarates über den Wahrheitsgehalt 
der Vorwürfe des Organhandels zu 
antworten und zusammen mit den 
betroffenen Staaten ein 
Zeugenschutzprogramm umzusetzen, so 
dass ein genaues gerichtliches Verfahren 
zur Feststellung der Tatsachen ermöglicht 
wird;

erreichten Fortschritte; betont jedoch, 
dass noch viel getan werden muss, damit
EULEX seine Missionen, die ihm 
übertragen wurden und die das volle
Vertrauen aller Bevölkerungsgruppen 
genießen, insbesondere der Kosovo-
Serben, in vollem Umfang erfüllen kann. 
Das Europäische Parlament fordert
EULEX dazu auf, mit der größten Sorgfalt 
und Genauigkeit auf die Fragen des 
Berichts des Europarates über den 
Wahrheitsgehalt der Vorwürfe des 
Organhandels zu antworten und zusammen 
mit den betroffenen Staaten ein 
Zeugenschutzprogramm umzusetzen, so 
dass ein genaues gerichtliches Verfahren 
zur Feststellung der Tatsachen ermöglicht 
wird;

Or. en

Änderungsantrag 73
Eduard Kukan

Entschließungsantrag
Ziffer 18

Entschließungsantrag Geänderter Text

18. begrüßt die positive Rolle der Mission
EULEX Kosovo, die in einem schwierigen 
politischen Umfeld agiert, um diesem Land 
zu helfen, einen Rechtsstaat aufzubauen 
und ein Justiz-, Polizei- und Zollsystem zu 
etablieren, das frei von politischer 
Einflussnahme und nach den sowohl 
international anerkannten als auch 
europäischen vorbildlichen Praktiken 
ausgerichtet ist. Das Europäische 
Parlament gibt jedoch zu, dass noch viel
getan werden muss, damit EULEX seine 
Missionen, die ihm übertragen wurden und 
die das vollen Vertrauen aller 
Bevölkerungsgruppen genießen,
insbesondere der Kosovo-Serben, in 
vollem Umfang erfüllen kann. Das 

18. unterstützt die Rolle der Mission
EULEX Kosovo, die in einem schwierigen 
politischen Umfeld agiert, um diesem Land 
zu helfen, einen Rechtsstaat aufzubauen 
und ein unabhängiges Justiz-, Polizei- und 
Zollsystem zu etablieren, das frei von 
politischer Einflussnahme und nach den
sowohl international anerkannten als auch 
europäischen vorbildlichen Praktiken 
ausgerichtet ist. Das Europäische 
Parlament gibt jedoch zu, dass noch viel
getan werden muss, damit EULEX seine 
Missionen, die ihm übertragen wurden und 
die das volle Vertrauen der Bevölkerung 
des Kosovo genießen, in vollem Umfang 
erfüllen kann. Das Europäische Parlament
fordert EULEX dazu auf, die Aktivitäten 
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Europäische Parlament fordert EULEX 
dazu auf, mit der größten Sorgfalt und
Genauigkeit auf die Fragen des Berichts 
des Europarates über den Wahrheitsgehalt 
der Vorwürfe des Organhandels zu 
antworten und zusammen mit den 
betroffenen Staaten ein 
Zeugenschutzprogramm umzusetzen, so 
dass ein genaues gerichtliches Verfahren 
zur Feststellung der Tatsachen ermöglicht 
wird;

im Norden des Kosovo zu verstärken, sich 
gründlicher in die Untersuchung und 
Verfolgung von Korruptionsfällen auf 
hoher Ebene einzubringen und mit der 
größten Sorgfalt und Genauigkeit auf die 
Fragen des Berichts des Europarates über
den Wahrheitsgehalt der Vorwürfe des 
Organhandels zu antworten und zusammen 
mit den betroffenen Staaten ein 
Zeugenschutzprogramm umzusetzen, so 
dass ein genaues gerichtliches Verfahren 
zur Feststellung der Tatsachen ermöglicht 
wird;

Or. en

Änderungsantrag 74
Tarja Cronberg, Ulrike Lunacek
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 18

Entschließungsantrag Geänderter Text

18. begrüßt die positive Rolle der Mission
EULEX Kosovo, die in einem schwierigen 
politischen Umfeld agiert, um diesem Land 
zu helfen, einen Rechtsstaat aufzubauen 
und ein Justiz-, Polizei- und Zollsystem zu 
etablieren, das frei von politischer 
Einflussnahme und nach den sowohl 
international anerkannten als auch 
europäischen vorbildlichen Praktiken 
ausgerichtet ist. Das Europäische 
Parlament gibt jedoch zu, dass noch viel
getan werden muss, damit EULEX seine 
Missionen, die ihm übertragen wurden und 
die das vollen Vertrauen aller 
Bevölkerungsgruppen genießen,
insbesondere der Kosovo-Serben, in 
vollem Umfang erfüllen kann. Das 
Europäische Parlament fordert EULEX
dazu auf, mit der größten Sorgfalt und
Genauigkeit auf die Fragen des Berichts 
des Europarates über den Wahrheitsgehalt 

18. begrüßt die positive Rolle der Mission
EULEX Kosovo, die in einem schwierigen 
politischen Umfeld agiert, um diesem Land 
zu helfen, das organisierte Verbrechen 
auf allen Ebenen zu bekämpfen, einen
Rechtsstaat aufzubauen und ein Justiz-,
Polizei- und Zollsystem zu etablieren, das
frei von politischer Einflussnahme und 
nach den sowohl international anerkannten
als auch europäischen vorbildlichen 
Praktiken ausgerichtet ist. Das Europäische 
Parlament gibt jedoch zu, dass noch viel
getan werden muss, damit EULEX seine 
Missionen, die ihm übertragen wurden und 
die das volle Vertrauen aller 
Bevölkerungsgruppen genießen,
insbesondere der Kosovo-Serben, in 
vollem Umfang erfüllen kann. Das 
Europäische Parlament fordert die
EULEX-Sondereinheit zur Untersuchung 
der Vorwürfe über die unmenschliche 
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der Vorwürfe des Organhandels zu 
antworten und zusammen mit den 
betroffenen Staaten ein 
Zeugenschutzprogramm umzusetzen, so 
dass ein genaues gerichtliches Verfahren 
zur Feststellung der Tatsachen ermöglicht 
wird;

Behandlung von Personen und den 
Handel mit menschlichen Organen 
(SITF) dazu auf, mit der größten Sorgfalt 
und Genauigkeit die Ermittlungen zu den
Fragen des Berichts des Europarates über
den Wahrheitsgehalt der Vorwürfe des 
Organhandels fortzusetzen und zusammen 
mit den betroffenen Staaten ein 
Zeugenschutzprogramm umzusetzen, so 
dass ein genaues gerichtliches Verfahren 
zur Feststellung der Tatsachen ermöglicht 
wird; fordert alle an EULEX beteiligten 
Mitgliedstaaten auf, EULEX und die 
Behörden des Kosovo umfassend zu 
unterstützen, so beispielsweise beim 
Zeugenschutz;

Or. en

Änderungsantrag 75
Sophocles Sophocleous

Entschließungsantrag
Ziffer 18

Entschließungsantrag Geänderter Text

18. begrüßt die positive Rolle der Mission
EULEX Kosovo, die in einem schwierigen 
politischen Umfeld agiert, um diesem 
Land zu helfen, einen Rechtsstaat
aufzubauen und ein Justiz-, Polizei- und 
Zollsystem zu etablieren, das frei von 
politischer Einflussnahme und nach den
sowohl international anerkannten als auch 
europäischen vorbildlichen Praktiken 
ausgerichtet ist. Das Europäische 
Parlament gibt jedoch zu, dass noch viel
getan werden muss, damit EULEX seine 
Missionen, die ihm übertragen wurden und 
die das vollen Vertrauen aller 
Bevölkerungsgruppen genießen,
insbesondere der Kosovo-Serben, in 
vollem Umfang erfüllen kann. Das 
Europäische Parlament fordert EULEX 
dazu auf, mit der größten Sorgfalt und

18. begrüßt die positive Rolle der Mission
EULEX Kosovo, die in einem schwierigen 
politischen Umfeld agiert, um einen
Rechtsstaat aufzubauen und ein Justiz-,
Polizei- und Zollsystem zu etablieren, das
frei von politischer Einflussnahme und 
nach den sowohl international anerkannten
als auch europäischen vorbildlichen 
Praktiken ausgerichtet ist. Das Europäische 
Parlament gibt jedoch zu, dass noch viel
getan werden muss, damit EULEX seine 
Missionen, die ihm übertragen wurden und 
die das volle Vertrauen aller 
Bevölkerungsgruppen genießen,
insbesondere der Kosovo-Serben, in 
vollem Umfang erfüllen kann. Das 
Europäische Parlament fordert EULEX 
dazu auf, mit der größten Sorgfalt und
Genauigkeit auf die Fragen des Berichts 
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Genauigkeit auf die Fragen des Berichts 
des Europarates über den Wahrheitsgehalt 
der Vorwürfe des Organhandels zu 
antworten und zusammen mit den 
betroffenen Staaten ein 
Zeugenschutzprogramm umzusetzen, so 
dass ein genaues gerichtliches Verfahren 
zur Feststellung der Tatsachen ermöglicht 
wird;

des Europarates über den Wahrheitsgehalt 
der Vorwürfe des Organhandels zu 
antworten und zusammen mit den 
betroffenen Staaten ein 
Zeugenschutzprogramm umzusetzen, so 
dass ein genaues gerichtliches Verfahren 
zur Feststellung der Tatsachen ermöglicht 
wird;

Or. en

Änderungsantrag 76
Luis Yáñez-Barnuevo García

Entschließungsantrag
Ziffer 18

Entschließungsantrag Geänderter Text

18. begrüßt die positive Rolle der Mission 
EULEX Kosovo, die in einem schwierigen
politischen Umfeld agiert, um diesem 
Land zu helfen, einen Rechtsstaat 
aufzubauen und ein Justiz-, Polizei- und 
Zollsystem zu etablieren, das frei von 
politischer Einflussnahme und nach den 
sowohl international anerkannten als auch 
europäischen vorbildlichen Praktiken 
ausgerichtet ist. Das Europäische 
Parlament gibt jedoch zu, dass noch viel 
getan werden muss, damit EULEX seine 
Missionen, die ihm übertragen wurden und 
die das vollen Vertrauen aller 
Bevölkerungsgruppen genießen, 
insbesondere der Kosovo-Serben, in 
vollem Umfang erfüllen kann. Das 
Europäische Parlament fordert EULEX 
dazu auf, mit der größten Sorgfalt und 
Genauigkeit auf die Fragen des Berichts 
des Europarates über den Wahrheitsgehalt 
der Vorwürfe des Organhandels zu 
antworten und zusammen mit den 
betroffenen Staaten ein 
Zeugenschutzprogramm umzusetzen, so 
dass ein genaues gerichtliches Verfahren 

18. begrüßt die positive Rolle der Mission 
EULEX Kosovo, die in einem schwierigen 
politischen Umfeld agiert, um diesem 
Gebiet zu helfen, einen Rechtsstaat 
aufzubauen und ein Justiz-, Polizei- und 
Zollsystem zu etablieren, das frei von 
politischer Einflussnahme und nach den 
sowohl international anerkannten als auch 
europäischen vorbildlichen Praktiken 
ausgerichtet ist. Das Europäische 
Parlament gibt jedoch zu, dass noch viel 
getan werden muss, damit EULEX seine 
Missionen, die ihm übertragen wurden und 
die das vollen Vertrauen aller 
Bevölkerungsgruppen genießen, 
insbesondere der Kosovo-Serben, in 
vollem Umfang erfüllen kann. Das 
Europäische Parlament fordert EULEX 
dazu auf, mit der größten Sorgfalt und 
Genauigkeit auf die Fragen des Berichts 
des Europarates über den Wahrheitsgehalt 
der Vorwürfe des Organhandels zu 
antworten und zusammen mit den 
betroffenen Staaten ein 
Zeugenschutzprogramm umzusetzen, so 
dass ein genaues gerichtliches Verfahren 
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zur Feststellung der Tatsachen ermöglicht 
wird;

zur Feststellung der Tatsachen ermöglicht 
wird;

Or. es

Änderungsantrag 77
Maria Eleni Koppa

Entschließungsantrag
Ziffer 19

Entschließungsantrag Geänderter Text

19. merkt an, dass die Präsenz der KFOR 
unerlässlich bleibt, um die Sicherheit im 
Kosovo zu gewährleisten, und dass das 
Zusammenspiel zwischen der
militärischen Mission der NATO und 
zivilen Mission der EU weiterhin viele
Fragen über ihre Wirksamkeit und 
Nachhaltigkeit aufwirft. Deshalb fordert
das Europäische Parlament die Hohe 
Vertreterin/Vizepräsidentin der 
Kommission dazu auf, regelmäßig Bericht 
über die Fortschritte der EULEX-
Mission, deren Verlängerung des 
Mandats bis Juni 2014 begrüßt wird, und 
ebenso über die erzielten Ergebnisse und 
die Beziehungen mit den NATO-
Streitkräften zu erstatten.

entfällt

Or. en

Änderungsantrag 78
Ágnes Hankiss

Entschließungsantrag
Ziffer 19

Entschließungsantrag Geänderter Text

19. merkt an, dass die Präsenz der KFOR 
unerlässlich bleibt, um die Sicherheit im 
Kosovo zu gewährleisten, und dass das 

19. merkt an, dass die Präsenz der KFOR 
unerlässlich bleibt, um die Sicherheit im 
Kosovo zu gewährleisten, und dass das 



PE496.429v01-00 52/121 AM\913195DE.doc

DE

Zusammenspiel zwischen der militärischen 
Mission der NATO und zivilen Mission
der EU weiterhin viele Fragen über ihre
Wirksamkeit und Nachhaltigkeit aufwirft.
Deshalb fordert das Europäische Parlament 
die Hohe Vertreterin/Vizepräsidentin der 
Kommission dazu auf, regelmäßig Bericht 
über die Fortschritte der EULEX-Mission, 
deren Verlängerung des Mandats bis Juni 
2014 begrüßt wird, und ebenso über die 
erzielten Ergebnisse und die Beziehungen
mit den NATO-Streitkräften zu erstatten;

Zusammenspiel zwischen der militärischen 
Operation der NATO und zivilen Mission
der EU weiterhin viele Fragen über ihre
Wirksamkeit und Nachhaltigkeit aufwirft.
Deshalb fordert das Europäische Parlament 
die Hohe Vertreterin/Vizepräsidentin der 
Kommission dazu auf, regelmäßig Bericht 
über die Fortschritte der EULEX-Mission, 
deren Verlängerung des Mandats bis Juni 
2014 begrüßt wird, und ebenso über die 
erzielten Ergebnisse und die Beziehungen
mit den NATO-Streitkräften zu erstatten;

Or. hu

Änderungsantrag 79
Krzysztof Lisek

Entschließungsantrag
Ziffer 19

Entschließungsantrag Geänderter Text

19. merkt an, dass die Präsenz der KFOR 
unerlässlich bleibt, um die Sicherheit im 
Kosovo zu gewährleisten, und dass das 
Zusammenspiel zwischen der militärischen 
Mission der NATO und zivilen Mission
der EU weiterhin viele Fragen über ihre
Wirksamkeit und Nachhaltigkeit aufwirft.
Deshalb fordert das Europäische Parlament
die Hohe Vertreterin/Vizepräsidentin der 
Kommission dazu auf, regelmäßig Bericht 
über die Fortschritte der EULEX-Mission, 
deren Verlängerung des Mandats bis Juni 
2014 begrüßt wird, und ebenso über die 
erzielten Ergebnisse und die Beziehungen
mit den NATO-Streitkräften zu erstatten;

19. merkt an, dass die Präsenz der KFOR 
unerlässlich bleibt, um die Sicherheit im 
Kosovo zu gewährleisten, und dass das 
Zusammenspiel zwischen der militärischen 
Mission der NATO und zivilen Mission
der EU weiterhin viele Fragen über ihre
Wirksamkeit und Nachhaltigkeit aufwirft.
Deshalb fordert das Europäische Parlament
die Hohe Vertreterin/Vizepräsidentin der 
Kommission dazu auf, regelmäßig Bericht 
über die Fortschritte der EULEX-Mission, 
deren Verlängerung des Mandats bis 14. 
Juni 2014 begrüßt wird, und ebenso über 
die erzielten Ergebnisse und die 
Beziehungen mit den NATO-Streitkräften 
zu erstatten;

Or. en
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Änderungsantrag 80
Michael Gahler

Entschließungsantrag
Ziffer 20

Entschließungsantrag Geänderter Text

20. begrüßt die neue EU-Strategie für das 
Horn von Afrika, die den globalen Ansatz
implementiert, um Piraterie und die 
zugrunde liegenden Ursachen zu 
bekämpfen, und die bedeutende Rolle der
Europäischen Union in Fragen der 
Sicherheit in der Region, die die 
Sichtbarkeit und Glaubwürdigkeit der EU
im Bereich des Krisenmanagement
verstärkt;

20. begrüßt die neue EU-Strategie für das 
Horn von Afrika, die den globalen Ansatz
implementiert, um Piraterie und die 
zugrunde liegenden Ursachen zu 
bekämpfen, und die führende Rolle der
Europäischen Union in Fragen der 
Sicherheit in der Region, die die 
Sichtbarkeit und Glaubwürdigkeit der EU
im Bereich des Krisenmanagements
verstärkt; begrüßt es, dass das EU-
Operationszentrum im Mai 2012 aktiviert 
wurde, um die GSVP-Missionen am Horn 
von Afrika zu unterstützen;

Or. en

Änderungsantrag 81
Tarja Cronberg, Reinhard Bütikofer
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 21

Entschließungsantrag Geänderter Text

21. merkt an, dass derzeit drei Operationen
(EUNAVFOR Atalanta, EUTM Somalia
und EUCAP Nestor) zum Nutzen der 
Region umgesetzt wurden und betont die
Notwendigkeit, die Koordinierung des
europäischen Engagements mit den 
Bemühungen der internationalen 
Gemeinschaft, in erster Linie mit der 
Afrikanischen Union, fortzusetzen, um 
einen funktionierenden Staat in Somalia
wiederherzustellen;

21. merkt an, dass derzeit drei Operationen
(EUNAVFOR Atalanta, EUTM Somalia
und EUCAP Nestor) zum Nutzen der 
Region umgesetzt wurden und betont die
Notwendigkeit, die Koordinierung des
europäischen Engagements mit den 
Bemühungen der internationalen 
Gemeinschaft, in erster Linie mit der 
Afrikanischen Union, fortzusetzen, um 
einen funktionierenden und 
demokratischen Staat in Somalia
herzustellen;
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Or. en

Änderungsantrag 82
Ana Gomes

Entschließungsantrag
Ziffer 21

Entschließungsantrag Geänderter Text

21. merkt an, dass derzeit drei Operationen
(EUNAVFOR Atalanta, EUTM Somalia
und EUCAP Nestor) zum Nutzen der 
Region umgesetzt wurden und betont die
Notwendigkeit, die Koordinierung des
europäischen Engagements mit den 
Bemühungen der internationalen 
Gemeinschaft, in erster Linie mit der 
Afrikanischen Union, fortzusetzen, um 
einen funktionierenden Staat in Somalia
wiederherzustellen;

21. merkt an, dass derzeit drei Operationen
(EUNAVFOR Atalanta, EUTM Somalia
und EUCAP Nestor) zum Nutzen der 
Region umgesetzt wurden und betont die
Notwendigkeit, die Koordinierung des
europäischen Engagements mit den 
Bemühungen der internationalen 
Gemeinschaft, in erster Linie mit der 
Afrikanischen Union, fortzusetzen, um 
sicherzustellen, dass Somalia wieder 
einen funktionierenden Staat hat und 
erneut Kurs auf eine nachhaltige 
Entwicklung nimmt, da dies der einzig 
mögliche Ausweg aus dem Teufelskreis
von sozialer Unsicherheit und Armut ist;

Or. en

Änderungsantrag 83
Arnaud Danjean

Entschließungsantrag
Ziffer 21

Entschließungsantrag Geänderter Text

21. merkt an, dass derzeit drei Operationen 
(EUNAVFOR Atalanta, EUTM Somalia 
und EUCAP Nestor) zum Nutzen der 
Region umgesetzt wurden und betont die 
Notwendigkeit, die Koordinierung des 
europäischen Engagements mit den 
Bemühungen der internationalen 
Gemeinschaft, in erster Linie mit der 

21. merkt an, dass derzeit drei Operationen 
(EUNAVFOR Atalanta, EUTM Somalia 
und EUCAP Nestor) zum Nutzen der 
Region umgesetzt wurden, und betont die 
Notwendigkeit, die Koordinierung des 
europäischen Engagements mit den 
Bemühungen der internationalen 
Gemeinschaft, in erster Linie mit der 
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Afrikanischen Union, fortzusetzen, um 
einen funktionierenden Staat in Somalia 
wiederherzustellen;

Afrikanischen Union, fortzusetzen, um 
einen funktionierenden Staat in Somalia 
wiederherzustellen; empfiehlt in 
Anbetracht der Entwicklung der 
politischen Situation und der 
Sicherheitslage in Somalia, dass die 
Mitgliedstaaten und die Hohe 
Vertreterin/Vizepräsidentin der 
Europäischen Kommission im Benehmen 
mit der rechtmäßigen Regierung 
Somalias, der Afrikanischen Union (AU) 
und der IGAD sowie den Vereinigten
Staaten die Möglichkeit prüfen, eine 
Reform des Sicherheitssektors (SSR) 
einzuleiten;

Or. fr

Änderungsantrag 84
Luis Yáñez-Barnuevo García

Entschließungsantrag
Ziffer 21

Entschließungsantrag Geänderter Text

21. merkt an, dass derzeit drei Operationen 
(EUNAVFOR Atalanta, EUTM Somalia 
und EUCAP Nestor) zum Nutzen der 
Region umgesetzt wurden und betont die 
Notwendigkeit, die Koordinierung des 
europäischen Engagements mit den 
Bemühungen der internationalen 
Gemeinschaft, in erster Linie mit der 
Afrikanischen Union, fortzusetzen, um 
einen funktionierenden Staat in Somalia 
wiederherzustellen;

21. merkt an, dass derzeit drei Operationen 
(EUNAVFOR Atalanta, EUTM Somalia 
und EUCAP Nestor) zum Nutzen der 
Region umgesetzt wurden und betont die 
Notwendigkeit, die Koordinierung des 
europäischen Engagements mit den 
Bemühungen der internationalen 
Gemeinschaft, in erster Linie mit der 
Afrikanischen Union, fortzusetzen, um 
einen funktionierenden Staat in Somalia 
wiederherzustellen; ist der Auffassung, 
dass ein Operationszentrum der EU eine 
bessere Koordinierung im Rahmen der 
Strategie für das Horn von Afrika 
ermöglichen würde;

Or. es
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Änderungsantrag 85
Ágnes Hankiss

Entschließungsantrag
Ziffer 22

Entschließungsantrag Geänderter Text

22. begrüßt die Lancierung der Mission
EUCAP Nestor zur Stärkung der maritimen
Kapazitäten Dschibutis, Kenias und den
Seychellen und zur Unterstützung der 
Rechtsstaatlichkeit in Somalia (vorerst in 
Puntland und Somaliland) durch die 
Schaffung einer Küstenwache und eines 
Justizapparates;

22. begrüßt die Lancierung der Mission
EUCAP Nestor und drängt Tansania zur 
Akezptanz der Mission zur Stärkung der 
maritimen Verteidigungskapazitäten
Dschibutis, Kenias und der Seychellen und
zur Unterstützung der Rechtsstaatlichkeit
in Somalia (vorerst in Puntland und 
Somaliland) durch die Schaffung einer 
Küstenwache und eines Justizapparates;

Or. hu

Änderungsantrag 86
Luis Yáñez-Barnuevo García

Entschließungsantrag
Ziffer 22

Entschließungsantrag Geänderter Text

22. begrüßt die Lancierung der Mission
EUCAP Nestor zur Stärkung der maritimen
Kapazitäten Dschibutis, Kenias und den
Seychellen und zur Unterstützung der 
Rechtsstaatlichkeit in Somalia (vorerst in 
Puntland und Somaliland) durch die 
Schaffung einer Küstenwache und eines 
Justizapparates;

22. begrüßt die Lancierung der Mission
EUCAP Nestor zur Stärkung der maritimen
Kapazitäten Dschibutis, Kenias und der
Seychellen und zur Unterstützung der 
Rechtsstaatlichkeit in Somalia (vorerst in 
Puntland und Somaliland) durch die 
Schaffung einer Küstenwache und eines 
Justizapparates unter voller Achtung der 
Rechtsstaatlichkeit, der Transparenz und 
der Menschenrechte;

Or. en

Änderungsantrag 87
Tarja Cronberg, Reinhard Bütikofer
im Namen der Verts/ALE-Fraktion



AM\913195DE.doc 57/121 PE496.429v01-00

DE

Entschließungsantrag
Ziffer 24

Entschließungsantrag Geänderter Text

24. ehrt den entscheidenden Beitrag der
Operation EU NAVFOR Atalanta im 
Kampf gegen die Piraterie im Golf von
Aden und im westlichen Indischen Ozean
und billigt die Verlängerung des Mandats
bis Dezember 2014. Das Europäische 
Parlament billigt ferner die Erweiterung 
des Anwendungsbereichs dieser Mission
auf die Küstenzone und die 
Hoheitsgewässer und inneren Gewässer
Somalias und fordert die Mitgliedstaaten 
auf, angemessene Mittel – zu Luft und zu 
Wasser – für die Operation bereitzustellen 
und fordert die Handelsschiffe auf, die 
bewährten Praktiken der Schifffahrt zu 
befolgen, um das Risiko eines Angriffs zu 
verringern. Das Europäische Parlament
begrüßt den Beitrag der Niederlande zur 
Operation Atalanta in Form einer 
Schutztruppe an Bord, die die Sicherheit 
von humanitären Konvois gewährleisten 
sollen, und ermutigt die anderen 
Mitgliedstaaten einen ähnlichen Beitrag zu 
leisten;

24. nimmt den entscheidenden Beitrag der
Operation EU NAVFOR Atalanta im 
Kampf gegen die Piraterie im Golf von
Aden und im westlichen Indischen Ozean
zur Kenntnis und billigt die Verlängerung
des Mandats bis Dezember 2014. Das 
Europäische Parlament fordert die 
Mitgliedstaaten auf, angemessene Mittel –
zu Luft und zu Wasser – für die Operation 
bereitzustellen und fordert die
Handelsschiffe auf, die bewährten 
Praktiken der Schifffahrt zu befolgen, um 
das Risiko eines Angriffs zu verringern. 
Das Europäische Parlament begrüßt den 
Beitrag der Niederlande zur Operation 
Atalanta in Form einer Schutztruppe an 
Bord, die die Sicherheit von humanitären
Konvois gewährleisten sollen, und ermutigt 
die anderen Mitgliedstaaten einen 
ähnlichen Beitrag zu leisten; fordert die 
HV/VP, den Operationskommandeur und 
die Mitgliedstaaten auf, das Mandat von 
EUNAVFOR Atalanta auch im Hinblick 
auf die illegale Fischerei wahrzunehmen;

Or. en

Änderungsantrag 88
Ana Gomes

Entschließungsantrag
Ziffer 24

Entschließungsantrag Geänderter Text

24. ehrt den entscheidenden Beitrag der
Operation EU NAVFOR Atalanta im 
Kampf gegen die Piraterie im Golf von
Aden und im westlichen Indischen Ozean
und billigt die Verlängerung des Mandats

24. ehrt den entscheidenden Beitrag der
Operation EU NAVFOR Atalanta im 
Kampf gegen die Piraterie im Golf von
Aden und im westlichen Indischen Ozean
und billigt die Verlängerung des Mandats
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bis Dezember 2014. Das Europäische 
Parlament billigt ferner die Erweiterung 
des Anwendungsbereichs dieser Mission
auf die Küstenzone und die 
Hoheitsgewässer und inneren Gewässer
Somalias und fordert die Mitgliedstaaten 
auf, angemessene Mittel – zu Luft und zu 
Wasser – für die Operation bereitzustellen 
und fordert die Handelsschiffe auf, die 
bewährten Praktiken der Schifffahrt zu 
befolgen, um das Risiko eines Angriffs zu 
verringern. Das Europäische Parlament
begrüßt den Beitrag der Niederlande zur 
Operation Atalanta in Form einer 
Schutztruppe an Bord, die die Sicherheit 
von humanitären Konvois gewährleisten 
sollen, und ermutigt die anderen 
Mitgliedstaaten einen ähnlichen Beitrag zu 
leisten;

bis Dezember 2014. Das Europäische 
Parlament nimmt die Erweiterung des 
Anwendungsbereichs dieser Mission auf 
die Küstenzone und die Hoheitsgewässer 
und inneren Gewässer Somalias zur 
Kenntnis; fordert die Mitgliedstaaten auf,
angemessene Mittel – zu Luft und zu 
Wasser – für die Operation bereitzustellen,
und fordert die Handelsschiffe auf, die 
bewährten Praktiken der Schifffahrt zu 
befolgen, um das Risiko eines Angriffs zu 
verringern. Das Europäische Parlament
begrüßt den Beitrag der Niederlande zur 
Operation Atalanta in Form einer 
Schutztruppe an Bord, die die Sicherheit 
von humanitären Konvois gewährleisten 
sollen, und ermutigt die anderen 
Mitgliedstaaten einen ähnlichen Beitrag zu 
leisten;

Or. en

Änderungsantrag 89
Luis Yáñez-Barnuevo García

Entschließungsantrag
Ziffer 24

Entschließungsantrag Geänderter Text

24. ehrt den entscheidenden Beitrag der 
Operation EU NAVFOR Atalanta im 
Kampf gegen die Piraterie im Golf von 
Aden und im westlichen Indischen Ozean 
und billigt die Verlängerung des Mandats 
bis Dezember 2014. Das Europäische 
Parlament billigt ferner die Erweiterung 
des Anwendungsbereichs dieser Mission 
auf die Küstenzone und die 
Hoheitsgewässer und inneren Gewässer 
Somalias und fordert die Mitgliedstaaten 
auf, angemessene Mittel – zu Luft und zu 
Wasser – für die Operation bereitzustellen 
und fordert die Handelsschiffe auf, die 
bewährten Praktiken der Schifffahrt zu 
befolgen, um das Risiko eines Angriffs zu 

24. ehrt den entscheidenden Beitrag der 
Operation EU NAVFOR Atalanta im 
Kampf gegen die Piraterie im Golf von 
Aden und im westlichen Indischen Ozean 
und ihren humanitären Beitrag für die 
Sicherheit des Seeverkehrs, den sie durch 
den Schutz der Schiffe des 
Welternährungsprogramms sowie anderer 
gefährdeter Seefahrzeuge leistet, und 
billigt die Verlängerung des Mandats bis 
Dezember 2014. Das Europäische 
Parlament billigt ferner die Erweiterung 
des Anwendungsbereichs dieser Mission 
auf die Küstenzone und die 
Hoheitsgewässer und inneren Gewässer 
Somalias und fordert die Mitgliedstaaten 
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verringern. Das Europäische Parlament 
begrüßt den Beitrag der Niederlande zur 
Operation Atalanta in Form einer 
Schutztruppe an Bord, die die Sicherheit 
von humanitären Konvois gewährleisten 
sollen, und ermutigt die anderen 
Mitgliedstaaten einen ähnlichen Beitrag zu 
leisten;

auf, angemessene Mittel – zu Luft und zu 
Wasser – für die Operation bereitzustellen 
und fordert die Handelsschiffe auf, die 
bewährten Praktiken der Schifffahrt zu 
befolgen, um das Risiko eines Angriffs zu 
verringern. Das Europäische Parlament 
begrüßt den Beitrag der Niederlande zur 
Operation Atalanta in Form einer 
Schutztruppe an Bord, die die Sicherheit 
von humanitären Konvois gewährleisten 
sollen, und ermutigt die anderen 
Mitgliedstaaten einen ähnlichen Beitrag zu 
leisten;

Or. es

Änderungsantrag 90
Luis Yáñez-Barnuevo García

Entschließungsantrag
Ziffer 25

Entschließungsantrag Geänderter Text

25. bekräftigt, dass die Piraterie
vergleichbar mit der organisierten 
Kriminalität ist und dass es für die Freiheit
des Handels und den Schutz des 
Seeverkehrs unerlässlich ist, die 
wirtschaftlichen Interessen daran zu 
unterbinden. Das Europäische Parlament
fordert die Kommission und den Rat dazu 
auf, alle notwendigen Maßnahmen zu 
ergreifen, um die Rückverfolgbarkeit von 
Finanzströmen, die durch diese Aktivität
generiert werden, zu gewährleisten und den 
Austausch von Informationen zwischen 
Europol und EUNAVFOR Atalanta zu 
erleichtern;

25. bekräftigt, dass die Piraterie
vergleichbar mit der organisierten 
Kriminalität ist und dass es für die Freiheit
des Handels und den Schutz des 
Seeverkehrs unerlässlich ist, die 
wirtschaftlichen Interessen daran zu 
unterbinden und die Ursachen der 
Piraterie durch ein langfristiges 
Engagement zur Förderung guter 
Regierungsführung und autarker 
wirtschaftlicher Existenzmöglichkeiten 
für die Bevölkerung zu bekämpfen. Das 
Europäische Parlament fordert die
Kommission und den Rat dazu auf, alle 
notwendigen Maßnahmen zu ergreifen, um 
die Rückverfolgbarkeit von Finanzströmen, 
die durch diese Aktivität generiert werden,
zu gewährleisten und den Austausch von 
Informationen zwischen Europol und
EUNAVFOR Atalanta zu erleichtern;

Or. en
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Änderungsantrag 91
Ana Gomes

Entschließungsantrag
Ziffer 25

Entschließungsantrag Geänderter Text

25. bekräftigt, dass die Piraterie
vergleichbar mit der organisierten 
Kriminalität ist und dass es für die Freiheit
des Handels und den Schutz des 
Seeverkehrs unerlässlich ist, die 
wirtschaftlichen Interessen daran zu 
unterbinden. Das Europäische Parlament
fordert die Kommission und den Rat dazu 
auf, alle notwendigen Maßnahmen zu 
ergreifen, um die Rückverfolgbarkeit von 
Finanzströmen, die durch diese Aktivität
generiert werden, zu gewährleisten und den 
Austausch von Informationen zwischen 
Europol und EUNAVFOR Atalanta zu 
erleichtern;

25. bekräftigt, dass die Piraterie
vergleichbar mit der organisierten 
Kriminalität ist und dass es für die Freiheit
des Handels und den Schutz des 
Seeverkehrs unerlässlich ist, die 
wirtschaftlichen Interessen daran zu 
unterbinden. Das Europäische Parlament
fordert die Kommission und den Rat dazu 
auf, alle notwendigen Maßnahmen zu 
ergreifen, um die Rückverfolgbarkeit von 
Finanzströmen, die durch diese Aktivität
generiert werden, zu gewährleisten und den 
Austausch von Informationen zwischen 
Europol und EUNAVFOR Atalanta zu 
erleichtern; betont, dass Piraterie und 
Terrorismus eine Folge der extremen 
Armut und Unterentwicklung in Somalia 
und der Region sind und dass das 
Problem der Piraterie wie auch die 
zahlreichen Folgeprobleme nur gelöst 
werden können, wenn für die Region ein 
globaler Ansatz zur Bekämpfung der 
eigentlichen Ursachen der Armut –
Fehlen von Entwicklung, sozialer 
Sicherheit, Governance, Demokratie und 
demokratischen Strukturen – erarbeitet 
und auf ganzheitliche, multilaterale und 
differenzierte Weise verwirklicht wird;

Or. en

Änderungsantrag 92
Tarja Cronberg, Reinhard Bütikofer
im Namen der Verts/ALE-Fraktion
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Entschließungsantrag
Ziffer 26

Entschließungsantrag Geänderter Text

26. hebt die positive Rolle der Mission
EUTM Somalia in enger Zusammenarbeit 
mit Uganda, der Afrikanischen Union 
und den Vereinigten Staaten hervor, um 
mehr als 3000 somalische Rekruten 
auszubilden, von denen ca. 2500 bereits in 
die somalischen Sicherheitskräfte
reintegriert wurden. Das Europäische 
Parlament ist der Ansicht, dass die 
Mission wesentlich zur Verbesserung der 
Situation in und um Mogadischu
beigetragen hat, indem die
Sicherheitskräfte Somalias und der 
AMISOM verstärkt wurden;

26. lehnt den Einsatz der EU-
Militärausbildungsmission (EUTM) in 
Uganda ab; stellt fest, dass EU-
Militärausbilder bisher mehr als 3000 
somalische Sicherheitskräfte ausgebildet 
haben; erinnert daran, dass die EU durch 
die Ausbildung somalischer 
Sicherheitskräfte zur Konfliktpartei wird 
und ihre Rolle als potenzieller künftiger 
Mediator oder Friedensvermittler einbüßt; 
stellt mit Besorgnis fest, dass es den 
somalischen Sicherheitskräften nicht nur 
an Kommando- und Kontrollstrukturen 
fehlt, sondern auch an einem 
Finanzrahmen, der die Zahlung 
regelmäßiger Bezüge ermöglicht; nimmt 
mit Besorgnis die Berichte zur Kenntnis, 
wonach von der EUTM ausgebildete 
Regierungstruppen Lebensmittel rauben, 
die internationale Geber für 
Flüchtlingslager in Mogadischu spenden; 
ist außerdem besorgt über die hohe
Dunkelziffer von Überläufern unter den 
von der EUTM ausgebildeten 
Sicherheitskräften, durch die letztlich Al 
Shabab oder andere Milizen erstarken 
könnten;

Or. en

Änderungsantrag 93
Luis Yáñez-Barnuevo García

Entschließungsantrag
Ziffer 26

Entschließungsantrag Geänderter Text

26. hebt die positive Rolle der Mission 
EUTM Somalia in enger Zusammenarbeit 
mit Uganda, der Afrikanischen Union und

26. hebt die positive Rolle der Mission 
EUTM Somalia in enger Zusammenarbeit 
mit Uganda, der Afrikanischen Union und



PE496.429v01-00 62/121 AM\913195DE.doc

DE

den Vereinigten Staaten hervor, um mehr 
als 3000 somalische Rekruten auszubilden, 
von denen ca. 2500 bereits in die
somalischen Sicherheitskräfte reintegriert 
wurden. Das Europäische Parlament ist der 
Ansicht, dass die Mission wesentlich zur
Verbesserung der Situation in und um 
Mogadischu beigetragen hat, indem die
Sicherheitskräfte Somalias und der 
AMISOM verstärkt wurden;

den Vereinigten Staaten hervor, um mehr 
als 3000 somalische Rekruten auszubilden, 
von denen ca. 2500 unter Stärkung der 
Rechtsstaatlichkeit bereits in die
somalischen Sicherheitskräfte reintegriert 
wurden. Das Europäische Parlament ist der 
Ansicht, dass die Mission wesentlich zur
Verbesserung der Situation in und um 
Mogadischu beigetragen hat, indem die
Sicherheitskräfte Somalias und der 
AMISOM verstärkt wurden; fordert 
nachdrücklich dazu auf, die 
Anstrengungen der Mission auf die 
Errichtung nachvollziehbarer, 
transparenter Kommando- und 
Kontrollstrukturen, auf einen 
Finanzrahmen, der die regelmäßige 
Zahlung von Gehältern ermöglicht, sowie 
auf die Minimierung der Zahl von 
Desertationen ausgebildeter Soldaten zu 
konzentrieren;

Or. en

Änderungsantrag 94
Tarja Cronberg, Reinhard Bütikofer
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 27

Entschließungsantrag Geänderter Text

27. billigt die Verlängerung des Mandats
der Mission EUTM Somalia bis Dezember 
2012 und die Schwerpunktsetzung auf die 
Stärkung der Fähigkeiten im Bereich 
Kommando und Kontrolle, der fachlichen 
Fähigkeiten und der Fähigkeiten zur 
eigenständigen Ausbildung der 
somalischen nationalen Sicherheitskräfte
mit dem Ziel, dass die Ausbildung von 
lokalen Akteuren übernommen werden 
kann. Das Europäische Parlament merkt 
an, dass die Europäische Union ihr 
Ausbildungsprogramm nach 2012

entfällt
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fortsetzen sollte und fordert in diesem 
Zusammenhang den EAD dazu auf, die 
Möglichkeit der Übertragung aller oder 
eines Teils dieser Ausbildung in den 
Teilen Somalias, die unter der Kontrolle
der staatlichen Behörden, zu prüfen, 
damit die Sicherheitslage verbessern 
werden kann;

Or. en

Änderungsantrag 95
Luis Yáñez-Barnuevo García

Entschließungsantrag
Ziffer 27

Entschließungsantrag Geänderter Text

27. billigt die Verlängerung des Mandats
der Mission EUTM Somalia bis Dezember 
2012 und die Schwerpunktsetzung auf die 
Stärkung der Fähigkeiten im Bereich 
Kommando und Kontrolle, der fachlichen 
Fähigkeiten und der Fähigkeiten zur 
eigenständigen Ausbildung der 
somalischen nationalen Sicherheitskräfte
mit dem Ziel, dass die Ausbildung von 
lokalen Akteuren übernommen werden 
kann. Das Europäische Parlament merkt 
an, dass die Europäische Union ihr 
Ausbildungsprogramm nach 2012
fortsetzen sollte und fordert in diesem 
Zusammenhang den EAD dazu auf, die 
Möglichkeit der Übertragung aller oder 
eines Teils dieser Ausbildung in den 
Teilen Somalias, die unter der Kontrolle
der staatlichen Behörden, zu prüfen, 
damit die Sicherheitslage verbessern 
werden kann;

27. billigt die Verlängerung des Mandats
der Mission EUTM Somalia bis Dezember 
2012 und die Schwerpunktsetzung auf die 
Stärkung der Fähigkeiten im Bereich 
Kommando und Kontrolle, der fachlichen 
Fähigkeiten und der Fähigkeiten zur 
eigenständigen Ausbildung der 
somalischen nationalen Sicherheitskräfte
mit dem Ziel, dass die Ausbildung von 
lokalen Akteuren übernommen werden 
kann. Das Europäische Parlament merkt 
an, dass die Europäische Union ihr 
Ausbildungsprogramm nach 2012
fortsetzen sollte;

Or. en
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Änderungsantrag 96
Arnaud Danjean

Entschließungsantrag
Ziffer 27

Entschließungsantrag Geänderter Text

27. billigt die Verlängerung des Mandats 
der Mission EUTM Somalia bis Dezember 
2012 und die Schwerpunktsetzung auf die 
Stärkung der Fähigkeiten im Bereich 
Kommando und Kontrolle, der fachlichen 
Fähigkeiten und der Fähigkeiten zur 
eigenständigen Ausbildung der 
somalischen nationalen Sicherheitskräfte 
mit dem Ziel, dass die Ausbildung von 
lokalen Akteuren übernommen werden 
kann. Das Europäische Parlament merkt 
an, dass die Europäische Union ihr 
Ausbildungsprogramm nach 2012 
fortsetzen sollte und fordert in diesem 
Zusammenhang den EAD dazu auf, die 
Möglichkeit der Übertragung aller oder 
eines Teils dieser Ausbildung in den Teilen 
Somalias, die unter der Kontrolle der 
staatlichen Behörden, zu prüfen, damit die 
Sicherheitslage verbessern werden kann;

27. billigt die Verlängerung des Mandats 
der Mission EUTM Somalia bis Dezember 
2012 und die Schwerpunktsetzung auf die 
Stärkung der Fähigkeiten im Bereich 
Kommando und Kontrolle, der fachlichen 
Fähigkeiten und der Fähigkeiten zur 
eigenständigen Ausbildung der 
somalischen nationalen Sicherheitskräfte 
mit dem Ziel, dass die Ausbildung von 
lokalen Akteuren übernommen werden 
kann. Das Europäische Parlament merkt 
an, dass die Europäische Union ihr 
Ausbildungsprogramm nach 2012 
fortsetzen sollte, und fordert in diesem 
Zusammenhang den EAD dazu auf, die 
Möglichkeit der Übertragung aller oder 
eines Teils dieser Ausbildung in den Teilen 
Somalias, die unter der Kontrolle der 
staatlichen Behörden stehen, zu prüfen, 
damit die Sicherheitslage verbessert
werden kann; es empfiehlt, die EUTM 
Somalia enger in den Prozess der 
Rekrutierung und anschließenden 
Wiedereingliederung des Personals, dem 
diese militärische Ausbildung zuteilwird, 
einzubeziehen;

Or. fr

Änderungsantrag 97
Tarja Cronberg, Reinhard Bütikofer
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 28
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Entschließungsantrag Geänderter Text

28. betont, dass das Modell der Operation 
EUTM, das mit relativ geringem
finanziellen, materiellen und personellen 
Aufwand der EU die Möglichkeit bietet, 
eine wichtige Rolle in der Region Ost-
Afrikas einzunehmen, auf andere Gebiete, 
insbesondere in der Sahelzone, repliziert 
werden könnte;

entfällt

Or. en

Änderungsantrag 98
Luis Yáñez-Barnuevo García

Entschließungsantrag
Ziffer 29

Entschließungsantrag Geänderter Text

29. bekundet seine tiefe Besorgnis über die 
Entwicklung einer instabilen Region in der 
Sahelzone, die von kriminellen Aktivitäten 
und bewaffneten Operationen radikaler 
terroristischer Gruppen geprägt ist, die die 
territoriale Integrität der Staaten in der 
Region gefährden, und die insbesondere 
zur Etablierung dauerhaft gesetzloser 
Zonen in einem Teil des Staatsgebiet Malis 
führen könnten;

29. bekundet seine tiefe Besorgnis über die 
Entwicklung einer instabilen Region in der 
Sahelzone, die von der Wechselwirkung 
zwischen kriminellen Aktivitäten, 
insbesondere dem Drogen-, Menschen-
und Waffenhandel, und bewaffneten 
Operationen radikaler terroristischer 
Gruppen geprägt ist, die die territoriale 
Integrität der Staaten in der Region 
gefährden und die insbesondere zur 
Etablierung dauerhaft gesetzloser Zonen in 
einem Teil des Staatsgebiet Malis führen 
könnten;

Or. es

Änderungsantrag 99
Arnaud Danjean

Entschließungsantrag
Ziffer 29
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Entschließungsantrag Geänderter Text

29. bekundet seine tiefe Besorgnis über die 
Entwicklung einer instabilen Region in der 
Sahelzone, die von kriminellen Aktivitäten 
und bewaffneten Operationen radikaler 
terroristischer Gruppen geprägt ist, die die 
territoriale Integrität der Staaten in der 
Region gefährden, und die insbesondere 
zur Etablierung dauerhaft gesetzloser 
Zonen in einem Teil des Staatsgebiet Malis 
führen könnten;

29. bekundet seine tiefe Besorgnis über die 
Entwicklung einer instabilen Region in der 
Sahelzone, die durch eine Kombination 
von kriminellen Aktivitäten und 
bewaffneten Operationen radikaler 
terroristischer Gruppen geprägt ist, die die 
territoriale Integrität der Staaten in der 
Region gefährden, und die insbesondere 
zur Etablierung dauerhaft gesetzloser 
Zonen in einem Teil des Staatsgebiet Malis 
führen könnten, wodurch die europäischen 
Interessen und die europäischen Bürger, 
die schon jetzt Tötungsverbrechen und 
Entführungen zum Opfer fallen, noch 
mehr in Gefahr gebracht werden;

Or. fr

Änderungsantrag 100
Tunne Kelam

Entschließungsantrag
Ziffer 29

Entschließungsantrag Geänderter Text

29. bekundet seine tiefe Besorgnis über die
Entwicklung einer instabilen Region in der 
Sahelzone, die von kriminellen Aktivitäten 
und bewaffneten Operationen radikaler
terroristischer Gruppen geprägt ist, die die 
territoriale Integrität der Staaten in der 
Region gefährden, und die insbesondere
zur Etablierung dauerhaft gesetzloser
Zonen in einem Teil des Staatsgebiet Malis
führen könnten;

29. bekundet seine tiefe Besorgnis über die
Entwicklung einer instabilen Region in der 
Sahelzone, die von kriminellen Aktivitäten 
und bewaffneten Operationen radikaler
terroristischer Gruppen geprägt ist, die die 
territoriale Integrität der Staaten in der 
Region gefährden, und die insbesondere
zur Etablierung dauerhaft gesetzloser
Zonen in einem Teil des Staatsgebiet Malis
und ihrer Ausbreitung auf die 
Nachbarländer führen könnten;

Or. en

Änderungsantrag 101
Norica Nicolai
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Entschließungsantrag
Ziffer 29

Entschließungsantrag Geänderter Text

29. bekundet seine tiefe Besorgnis über die
Entwicklung einer instabilen Region in der 
Sahelzone, die von kriminellen Aktivitäten 
und bewaffneten Operationen radikaler
terroristischer Gruppen geprägt ist, die die 
territoriale Integrität der Staaten in der 
Region gefährden, und die insbesondere
zur Etablierung dauerhaft gesetzloser
Zonen in einem Teil des Staatsgebiet Malis
führen könnten;

29. bekundet seine tiefe Besorgnis über die
Entwicklung einer instabilen Region in der 
Sahelzone, die von kriminellen Aktivitäten 
und bewaffneten Operationen radikaler
und terroristischer Gruppen geprägt ist, die
die territoriale Integrität der Staaten in der 
Region gefährden, und die insbesondere
zur Etablierung dauerhaft gesetzloser
Zonen in einem Teil des Staatsgebiet Malis
führen könnten; betont die Notwendigkeit 
der Unterstützung einer stabilen 
Regierung in Mali, um den Zerfall des 
Landes und mögliche anschließende 
Ausstrahlungseffekte in Form von 
ausufernder Kriminalität und Konflikten
zu verhindern;

Or. en

Änderungsantrag 102
Arnaud Danjean

Entschließungsantrag
Ziffer 30

Entschließungsantrag Geänderter Text

30. hebt die Bedrohung der Sicherheit 
hervor und dass diese Situation ganz 
Europa belasten kann. Das Europäische 
Parlament fordert in diesem
Zusammenhang die Hohe 
Vertreterin/Vizepräsidentin der
Kommission und den Rat auf, rasch und 
vollständig die im Juni 2011 verabschiedet
EU-Strategie für die Sahelzone umzusetzen 
und entsprechende Bemühungen für die
Sicherheit, bei Bedarf durch GSVP-
Missionen, aufzubieten, um die Staaten in
der Region zu unterstützen, ihre 
Fähigkeiten im Kampf gegen die

30. hebt die Bedrohung der Sicherheit 
hervor und dass diese Situation ganz 
Europa belasten kann. Das Europäische 
Parlament fordert in diesem
Zusammenhang die Hohe 
Vertreterin/Vizepräsidentin der
Kommission und den Rat auf, rasch und 
vollständig die im März 2011 
verabschiedete EU-Strategie für die
Sahelzone umzusetzen und entsprechende
Bemühungen für die Sicherheit, bei Bedarf
durch GSVP-Missionen, aufzubieten, um 
die Staaten in der Region zu unterstützen, 
ihre Fähigkeiten im Kampf gegen die



PE496.429v01-00 68/121 AM\913195DE.doc

DE

grenzüberschreitende organisierte 
Kriminalität und terroristische Gruppen zu 
stärken;

grenzüberschreitende organisierte 
Kriminalität und terroristische Gruppen zu 
stärken;

Or. fr

Änderungsantrag 103
Ágnes Hankiss

Entschließungsantrag
Ziffer 31

Entschließungsantrag Geänderter Text

31. begrüßt die Lancierung der Mission
EUCAP Sahel speziell um Niger zu 
unterstützen, mit diesen
sicherheitspolitischen Herausforderungen
umzugehen. Das Europäische Parlament
merkt an, dass diese Mission integraler 
Bestandteil der Gesamtstrategie für die 
Sahelzone ist, bedauert jedoch, dass die 
Mission nur ein Land betrifft, während
andere Länder in der Region, insbesondere
Mali, dringenden Bedarf besitzen, um ihre
Kapazitäten zu stärken und auf die 
Bedrohungen für ihre territoriale Integrität 
zu reagieren;

31. begrüßt die Lancierung der Mission
EUCAP Sahel Niger speziell um Niger zu 
unterstützen, mit diesen
sicherheitspolitischen Herausforderungen
umzugehen. Das Europäische Parlament
merkt an, dass diese Mission integraler 
Bestandteil der Gesamtstrategie für die 
Sahelzone ist, bedauert jedoch, dass die 
Mission nur ein Land betrifft, während
andere Länder in der Region, insbesondere
Mali, dringenden Bedarf besitzen, um ihre
Kapazitäten zu stärken und auf die 
Bedrohungen für ihre territoriale Integrität 
zu reagieren;

Or. hu

Änderungsantrag 104
Krzysztof Lisek

Entschließungsantrag
Ziffer 31

Entschließungsantrag Geänderter Text

31. begrüßt die Lancierung der Mission
EUCAP Sahel speziell um Niger zu 
unterstützen, mit diesen
sicherheitspolitischen Herausforderungen
umzugehen. Das Europäische Parlament

31. begrüßt die Lancierung der Mission
EUCAP Sahel speziell um Niger zu 
unterstützen, mit diesen
sicherheitspolitischen Herausforderungen
umzugehen. Das Europäische Parlament
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merkt an, dass diese Mission integraler 
Bestandteil der Gesamtstrategie für die 
Sahelzone ist, bedauert jedoch, dass die 
Mission nur ein Land betrifft, während
andere Länder in der Region, insbesondere
Mali, dringenden Bedarf besitzen, um ihre
Kapazitäten zu stärken und auf die 
Bedrohungen für ihre territoriale 
Integrität zu reagieren;

merkt an, dass diese Mission integraler 
Bestandteil der Gesamtstrategie für die 
Sahelzone ist, und empfiehlt die 
Ausweitung der Mission auf andere 
Länder der Region, insbesondere Mali,
sobald die entsprechenden 
Voraussetzungen erfüllt sind;

Or. en

Änderungsantrag 105
Michael Gahler

Entschließungsantrag
Ziffer 33

Entschließungsantrag Geänderter Text

33. ist der Ansicht, dass die Krise in 
Libyen eine Chance für die EU hätte sein 
können, um ihre Handlungsfähigkeit, 
gegebenenfalls auch auf militärischer 
Ebene in voller Übereinstimmung mit den 
Resolutionen des Sicherheitsrats der 
Vereinten Nationen angesichts einer 
großen Krise in unmittelbarer 
Nachbarschaft der EU, die direkte 
Auswirkungen auf die Stabilität der Region 
hat, zu zeigen. Das Europäische Parlament 
bedauert, dass der Mangel an
gemeinsamem politischen Willen der 
Mitgliedstaaten und ideologische
Vorbehalte gegenüber der Umsetzung der 
eigenen Fähigkeiten dazu geführt haben, 
dass der Europäischen Union nur eine 
Nebenrolle zufiel;

33. begrüßt die bisherigen humanitären 
Maßnahmen und 
Katastrophenschutzmaßnahmen der 
Europäischen Kommission und der 
Mitgliedstaaten in Libyen und den 
Nachbarländern zur Unterstützung von 
UN-Organisationen; ist jedoch der 
Ansicht, dass die Krise in Libyen eine 
Chance für die EU hätte sein können, um
ihre umfassendere Handlungsfähigkeit, 
gegebenenfalls auch auf militärischer 
Ebene in voller Übereinstimmung mit den 
Resolutionen des Sicherheitsrats der 
Vereinten Nationen angesichts einer 
großen Krise in unmittelbarer 
Nachbarschaft der EU, die direkte 
Auswirkungen auf die Stabilität der Region 
hat, zu zeigen. Das Europäische Parlament 
bedauert, dass der Mangel an
gemeinsamem politischen Willen der 
Mitgliedstaaten und ideologische
Vorbehalte gegenüber der Umsetzung der 
eigenen Fähigkeiten dazu geführt haben, 
dass der Europäischen Union nur eine 
Nebenrolle zufiel; stellt fest, dass einige 
Mitglieder des Sicherheitsrates der 
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Vereinten Nationen zögern, der EU die 
Aufnahme ihres humanitär-militärischen 
Einsatzes in Libyen zu genehmigen;

Or. en

Änderungsantrag 106
Krzysztof Lisek

Entschließungsantrag
Ziffer 32

Entschließungsantrag Geänderter Text

32. tritt ein für die weitere Planung einer 
Operation in Zusammenarbeit mit der 
ECOWAS zur Unterstützung der
Umstrukturierung der malischen Armee, 
um die Effizienz ihrer Sicherheitskräfte zu 
verbessern und damit das Land die 
Kontrolle über sein Gebiet wiedererlangt;

32. tritt ein für die weitere Planung der 
möglichen Unterstützung - in 
Zusammenarbeit mit der ECOWAS - einer
Umstrukturierung der malischen Armee, 
um die Effizienz ihrer Sicherheitskräfte zu 
verbessern und damit das Land die 
Kontrolle über sein Gebiet wiedererlangt;

Or. en

Änderungsantrag 107
Krzysztof Lisek

Entschließungsantrag
Ziffer 33

Entschließungsantrag Geänderter Text

33. ist der Ansicht, dass die Krise in 
Libyen eine Chance für die EU hätte sein 
können, um ihre Handlungsfähigkeit, 
gegebenenfalls auch auf militärischer 
Ebene in voller Übereinstimmung mit den 
Resolutionen des Sicherheitsrats der 
Vereinten Nationen angesichts einer
großen Krise in unmittelbarer 
Nachbarschaft der EU, die direkte 
Auswirkungen auf die Stabilität der Region 
hat, zu zeigen. Das Europäische Parlament 
bedauert, dass der Mangel an

33. ist der Ansicht, dass die Krise in 
Libyen eine Chance für die EU hätte sein 
können, um ihre Handlungsfähigkeit, 
gegebenenfalls auch auf militärischer 
Ebene in voller Übereinstimmung mit den 
Resolutionen des Sicherheitsrats der 
Vereinten Nationen angesichts einer 
großen Krise in unmittelbarer 
Nachbarschaft der EU, die direkte 
Auswirkungen auf die Stabilität der Region 
hat, zu zeigen. Das Europäische Parlament 
bedauert, dass sich die Aufnahme der EU-
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gemeinsamem politischen Willen der 
Mitgliedstaaten und ideologische
Vorbehalte gegenüber der Umsetzung der 
eigenen Fähigkeiten dazu geführt haben, 
dass der Europäischen Union nur eine 
Nebenrolle zufiel;

Unterstützung im Bereich Sicherheit und 
Grenzschutz verzögert; ist der 
Auffassung, dass die Konsultationen 
zwischen der libyschen Regierung sowie
regionalen und internationalen Akteuren 
verstärkt werden sollten, damit Libyen 
eine rasche, kohärente und koordinierte 
Unterstützung zukommen kann;

Or. en

Änderungsantrag 108
Ana Gomes

Entschließungsantrag
Ziffer 32

Entschließungsantrag Geänderter Text

32. tritt ein für die weitere Planung einer 
Operation in Zusammenarbeit mit der 
ECOWAS zur Unterstützung der
Umstrukturierung der malischen Armee, 
um die Effizienz ihrer Sicherheitskräfte zu 
verbessern und damit das Land die 
Kontrolle über sein Gebiet wiedererlangt;

32. tritt ein für die weitere Planung einer 
Operation, eventuell in Zusammenarbeit 
mit der ECOWAS, zur Unterstützung der
Umstrukturierung der malischen Armee, 
um die Effizienz ihrer Sicherheitskräfte zu 
verbessern und damit das Land die 
Kontrolle über sein Gebiet wiedererlangt;

Or. en

Änderungsantrag 109
Ana Gomes

Entschließungsantrag
Ziffer 33

Entschließungsantrag Geänderter Text

33. ist der Ansicht, dass die Krise in 
Libyen eine Chance für die EU hätte sein 
können, um ihre Handlungsfähigkeit, 
gegebenenfalls auch auf militärischer 
Ebene in voller Übereinstimmung mit den 
Resolutionen des Sicherheitsrats der 
Vereinten Nationen angesichts einer 

33. ist der Ansicht, dass die Krise in 
Libyen eine Chance für die EU hätte sein 
können, um ihre Handlungsfähigkeit, 
gegebenenfalls auch auf militärischer 
Ebene in voller Übereinstimmung mit den 
Resolutionen des Sicherheitsrats der 
Vereinten Nationen angesichts einer 
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großen Krise in unmittelbarer 
Nachbarschaft der EU, die direkte 
Auswirkungen auf die Stabilität der Region 
hat, zu zeigen. Das Europäische Parlament 
bedauert, dass der Mangel an
gemeinsamem politischen Willen der 
Mitgliedstaaten und ideologische
Vorbehalte gegenüber der Umsetzung der 
eigenen Fähigkeiten dazu geführt haben, 
dass der Europäischen Union nur eine 
Nebenrolle zufiel;

großen Krise in unmittelbarer 
Nachbarschaft der EU, die direkte 
Auswirkungen auf die Stabilität der Region 
hat, zu zeigen. Das Europäische Parlament 
bedauert, dass der Mangel an
gemeinsamem politischen Willen der 
Mitgliedstaaten und ideologische
Vorbehalte gegenüber der Umsetzung der 
eigenen militärischen Fähigkeiten dazu 
geführt haben, dass der Europäischen 
Union nur eine Nebenrolle zufiel;

Or. en

Änderungsantrag 110
Norica Nicolai

Entschließungsantrag
Ziffer 33 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

33 a. nimmt mit Besorgnis die jüngsten 
destabilisierenden Handlungen und 
Erklärungen von Gruppen in und um 
Bengasi zur Kenntnis und ist der 
Auffassung, dass der Konflikt in Libyen 
nicht die Teilung des Landes zur Folge 
haben sollte; stellt fest, dass der EU die 
Aufgabe zukommt, die beteiligten Akteure 
zu bewegen, sich zusammenzusetzen und 
zusammenzuarbeiten, um ihrem Land zu 
der lang ersehnten Stabilität zu verhelfen;

Or. en

Änderungsantrag 111
Ana Gomes

Entschließungsantrag
Ziffer 35
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Entschließungsantrag Geänderter Text

35. ist der Ansicht, dass die EU eine 
wichtige Rolle im Übergangsprozess in 
Libyen zu spielen hat, insbesondere in den 
Bereichen der Demobilisierung und 
Integration der revolutionären Brigaden, in
der Konsolidierung der Streitkräfte und der 
Unterstützung bei der Kontrolle der 
Grenzen zu Land und zu Wasser. Das 
Europäische Parlament bedauert, dass die 
Konkretisierung der EU-Beteiligung im 
Bereich der Sicherheit auf sich warten lässt 
und dass die Schwierigkeiten bei der
Gestaltung und Umsetzung dieser 
Beteiligung bilateralen Initiativen zu 
politischer Sichtbarkeit und zufälliger 
Kohärenz verhelfen. Das Europäische 
Parlament unterstützt eine Beschleunigung 
der Verfahrensweise, um eine zivile 
Mission zur Unterstützung der 
Grenzkontrollen zu planen;

35. ist der Ansicht, dass die EU eine 
wichtige Rolle in der Zukunft Libyens zu 
spielen hat und dass sie alles in ihrer 
Macht Stehende tun sollte, um die Union 
als wichtigstes Pendant eines 
demokratischen Libyens zu positionieren; 
vertritt die Auffassung, dass der EU die 
Verantwortung dafür zukommt, den 
Prozess des Übergangs zur Demokratie in 
Libyen zu unterstützen und auf die 
Ersuchen der libyschen Behörden 
einzugehen, insbesondere zur 
Unterstützung (1) des 
Verfassungsprozesses, (2) des 
allgemeinen Aufbaus demokratischer 
Kapazitäten, der Demobilisierung und
sozialen Integration der revolutionären
Brigaden, (4) der Reorganisation der 
Streitkräfte und (5) der Unterstützung bei 
der Kontrolle der Grenzen zu Land und zu 
Wasser. Das Europäische Parlament 
bedauert, dass die Konkretisierung der EU-
Beteiligung im Bereich der Sicherheit auf 
sich warten lässt und dass die 
Schwierigkeiten bei der Gestaltung und 
Umsetzung dieser Beteiligung Raum für 
bilaterale Initiativen zweifelhafter 
Profilierung und Konsequenz vonseiten 
unkoordiniert handelnder EU-
Mitgliedstaaten bieten. Das Europäische 
Parlament unterstützt eine Beschleunigung 
der Verfahrensweise, um eine zivile 
Mission zur Unterstützung der 
Grenzkontrollen zu planen; empfiehlt 
nachdrücklich die Wiederherstellung der 
diplomatischen Präsenz der EU in 
Bengasi;

Or. en

Änderungsantrag 112
Tarja Cronberg, Franziska Katharina Brantner
im Namen der Verts/ALE-Fraktion
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Entschließungsantrag
Ziffer 35

Entschließungsantrag Geänderter Text

35. ist der Ansicht, dass die EU eine 
wichtige Rolle im Übergangsprozess in 
Libyen zu spielen hat, insbesondere in den 
Bereichen der Demobilisierung und 
Integration der revolutionären Brigaden, in
der Konsolidierung der Streitkräfte und der 
Unterstützung bei der Kontrolle der
Grenzen zu Land und zu Wasser. Das 
Europäische Parlament bedauert, dass die 
Konkretisierung der EU-Beteiligung im 
Bereich der Sicherheit auf sich warten lässt 
und dass die Schwierigkeiten bei der
Gestaltung und Umsetzung dieser 
Beteiligung bilateralen Initiativen zu
politischer Sichtbarkeit und zufälliger 
Kohärenz verhelfen. Das Europäische 
Parlament unterstützt eine 
Beschleunigung der Verfahrensweise, um 
eine zivile Mission zur Unterstützung der 
Grenzkontrollen zu planen;

35. ist der Ansicht, dass die EU eine 
wichtige Rolle im Übergangsprozess in 
Libyen zu spielen hat, insbesondere in den 
Bereichen der Demobilisierung und 
Integration der revolutionären Brigaden, in
der Reorganisation der Streitkräfte und der
Polizei. Das Europäische Parlament 
bedauert, dass die Konkretisierung der EU-
Beteiligung im Bereich der Sicherheit auf 
sich warten lässt und dass die 
Schwierigkeiten bei der Gestaltung und 
Umsetzung dieser Beteiligung bilateralen 
Initiativen von zweifelhafter
Öffentlichkeitswirksamkeit und Kohärenz
das Feld überlassen;

Or. en

Änderungsantrag 113
Norica Nicolai

Entschließungsantrag
Ziffer 35 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

35 a. unterstreicht, dass die allgemeine 
Verbreitung von Kleinwaffen und leichten 
Waffen eine Langzeitfolge der Krise in 
Libyen sein wird und dass die 
Entwaffnung eine vorrangige Aufgabe im 
Land und in der Randregion darstellen 
sollte; weist darauf hin, dass im Land ein 
Programm der Entwaffnung, 
Demobilisierung und Reintegration 
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umgesetzt werden könnte;

Or. en

Änderungsantrag 114
Tarja Cronberg, Franziska Katharina Brantner
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 36

Entschließungsantrag Geänderter Text

36. nimmt die Lancierung der Mission
EUAVSEC South Sudan zur Kenntnis, um 
die Sicherheit des Flughafens in Juba zu 
verstärken, stellt jedoch in Frage, ob eine
GSVP-Mission notwendig ist, um die 
Sicherheit dieses Flughafens zu 
gewährleisten, wenn man bedenkt, dass 
eine solche Mission durch die 
Kommission im Rahmen des Instruments
für Stabilität hätte durchgeführt werden 
können;

36. nimmt die Lancierung der Mission
EUAVSEC South Sudan zur Kenntnis, um 
die Sicherheit des Flughafens in Juba zu 
verstärken;

Or. en

Änderungsantrag 115
Krzysztof Lisek

Entschließungsantrag
Ziffer 38

Entschließungsantrag Geänderter Text

38. begrüßt die Bemühungen der 
Europäischen Union im Rahmen der 
beiden Missionen EUSEC RD Congo und 
EUPOL RD Congo, um die 
Rechtsstaatlichkeit in diesem Land zu 
festigen, stellt jedoch fest, dass diese 
beiden Missionen unterdimensioniert sind 
im Vergleich zu der Größe ihrer
jeweiligen Aufgaben und dass eine aktive 

38. begrüßt die Bemühungen der 
Europäischen Union im Rahmen der 
beiden Missionen EUSEC RD Kongo und 
EUPOL RD Kongo, um die 
Rechtsstaatlichkeit in diesem Land zu 
festigen, stellt jedoch fest, dass eine aktive 
Mitarbeit der kongolesischen Behörden 
erforderlich ist, um greifbare Ergebnisse zu 
erzielen;



PE496.429v01-00 76/121 AM\913195DE.doc

DE

Mitarbeit der kongolesischen Behörden 
erforderlich ist, um greifbare Ergebnisse zu 
erzielen;

Or. en

Änderungsantrag 116
Ryszard Czarnecki

Entschließungsantrag
Ziffer 39

Entschließungsantrag Geänderter Text

39. begrüßt die Mission EUPOL 
Afghanistan, deren Ziel es ist, eine zivile
Polizei und ein Justizsystem einzusetzen, 
damit die Afghanen die Verantwortung für 
diese Aufgaben im Rahmen des 
Wiederaufbaus des afghanischen Staates
übernehmen können. Das Europäische 
Parlament betont, dass diese Mission, die
bis zum 31. Mai 2013 andauern soll und
bis zum 31. Dezember 2014 verlängert
werden könnte, Teil der allgemeinen 
Bemühungen der internationalen 
Gemeinschaft ist, damit die Afghanen nach 
dem Rückzug der NATO-Truppen 2014 ihr
Schicksal in die eigenen Hände nehmen 
können. Das Europäische Parlament 
ersucht die Hohe 
Vertreterin/Vizepräsidentin der
Kommission und den Rat, eine eingehende
Reflektion gemeinsam mit dem 
Europäischen Parlament über die 
Fortschritte des Gesamtinstrumentes der 
Europäischen Union und der Mission 
EUPOL vor allem hinsichtlich der Periode 
nach 2014 in Afghanistan zu veranlassen;

39. begrüßt die Mission EUPOL 
Afghanistan, deren Ziel es ist, eine zivile
Polizei und ein Justizsystem einzusetzen, 
damit die Afghanen die Verantwortung für 
diese Aufgaben im Rahmen des
Wiederaufbaus des afghanischen Staates
übernehmen können. Das Europäische 
Parlament betont, dass diese Mission, die
bis zum 31. Mai 2013 andauern soll, über 
den 31. Dezember 2014 hinaus verlängert
werden sollte und Teil der allgemeinen 
Bemühungen der internationalen 
Gemeinschaft ist, damit die Afghanen nach 
dem Rückzug der NATO-Truppen 2014 ihr
Schicksal in die eigenen Hände nehmen 
können. Das Europäische Parlament 
ersucht die Hohe 
Vertreterin/Vizepräsidentin der
Kommission und den Rat, eine eingehende
Reflektion gemeinsam mit dem 
Europäischen Parlament über die 
Fortschritte des Gesamtinstrumentes der 
Europäischen Union und der Mission 
EUPOL vor allem hinsichtlich der Periode 
nach 2014 in Afghanistan zu veranlassen;

Or. en

Änderungsantrag 117
Luis Yáñez-Barnuevo García
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Entschließungsantrag
Ziffer 41

Entschließungsantrag Geänderter Text

41. stellt jedoch fest, dass die Mission EU 
BAM Rafah ihre Operationen, seitdem die 
Hamas die Kontrolle über den Gazastreifen 
übernommen hat, ausgesetzt hat, und
unterstützt deshalb die Reduzierung des 
Personals für diese Mission, betont dabei 
jedoch, dass die Fortsetzung der Mission in 
der Region die Bereitschaft der 
Europäischen Union zeigt, sämtliche 
Aktionen zu unterstützen, die den Dialog 
zwischen Israelis und Palästinensern 
erleichtern. Das Europäische Parlament 
bedauert, dass die israelische Regierung 
den Leiter der Mission EUPOL COPPS 
nicht dazu berechtigt hat, gleichzeitig die 
Leitung der Mission EUBAM Rafah zu 
übernehmen und dass sich das 
Hauptquartier dieser Mission in Tel Aviv 
und nicht in Ost-Jerusalem befindet;

41. bedauert, dass die Mission EU BAM 
Rafah ihre Operationen, seitdem die 
Hamas die Kontrolle über den Gazastreifen 
übernommen hat, ausgesetzt hat, und 
bedauert ebenso die Reduzierung des 
Personals für diese Mission, betont dabei 
jedoch, dass die Fortsetzung der Mission in 
der Region die Bereitschaft der 
Europäischen Union zeigt, sämtliche 
Aktionen zu unterstützen, die den Dialog 
zwischen Israelis und Palästinensern 
erleichtern. Das Europäische Parlament 
bedauert, dass die israelische Regierung 
den Leiter der Mission EUPOL COPPS 
nicht dazu berechtigt hat, gleichzeitig die 
Leitung der Mission EUBAM Rafah zu 
übernehmen und dass sich das 
Hauptquartier dieser Mission in Tel Aviv 
und nicht in Ost-Jerusalem befindet;

Or. es

Änderungsantrag 118
Traian Ungureanu

Entschließungsantrag
Zwischenüberschrift 13 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Moldau und Ukraine
begrüßt die Erweiterung des Mandats von 
EUBAM Moldau und Ukraine und 
verweist auf die Rolle der Mission bei der 
Verbesserung der Grenzschutzkapazitäten 
der Ukraine und Moldaus, was wiederum 
die regionale Sicherheit insgesamt erhöht 
und vor allem zu einer friedlichen Lösung 
des Transnistrien-Konflikts beiträgt;
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Or. en

Änderungsantrag 119
Paweł Robert Kowal

Entschließungsantrag
Ziffer 42

Entschließungsantrag Geänderter Text

42. hebt die positive Rolle hervor, die die
Beobachtermission EUMM Georgia
insbesondere zur Unterstützung des 
Dialogs und der Wiederherstellung der
vertrauensbildenden Maßnahmen zwischen 
den Parteien spielt, bedauert jedoch, dass 
im Rahmen der Mission immer noch nicht 
genehmigt worden ist, die besetzten 
Gebiete Abchasien und Südossetien zu 
besuchen;

42. hebt die positive Rolle hervor, die die
Beobachtermission EUMM Georgia
insbesondere zur Unterstützung des 
Dialogs und der Wiederherstellung der
vertrauensbildenden Maßnahmen zwischen 
den Parteien spielt, bedauert jedoch, dass 
im Rahmen der Mission immer noch nicht 
genehmigt worden ist, die besetzten 
Gebiete Abchasien und Südossetien zu 
besuchen, wo Russland vom Europäischen 
Parlament, der NATO, dem Europarat 
und einigen Mitgliedstaaten als 
Besatzungsmacht anerkannt worden ist;

Or. en

Änderungsantrag 120
Tunne Kelam

Entschließungsantrag
Ziffer 42

Entschließungsantrag Geänderter Text

42. hebt die positive Rolle hervor, die die
Beobachtermission EUMM Georgia
insbesondere zur Unterstützung des 
Dialogs und der Wiederherstellung der
vertrauensbildenden Maßnahmen zwischen 
den Parteien spielt, bedauert jedoch, dass 
im Rahmen der Mission immer noch nicht 
genehmigt worden ist, die besetzten 
Gebiete Abchasien und Südossetien zu 
besuchen;

42. hebt die positive Rolle hervor, die die
Beobachtermission EUMM Georgia
insbesondere zur Unterstützung des 
Dialogs und der Wiederherstellung der
vertrauensbildenden Maßnahmen zwischen 
den Parteien spielt, ist jedoch ernsthaft 
besorgt, dass im Rahmen der Mission 
immer noch nicht genehmigt worden ist, 
die besetzten Gebiete Abchasien und 
Südossetien zu besuchen, und fordert die 
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Hohe Vertreterin/Vizepräsidentin 
nachdrücklich auf zu verlangen, dass der 
Zugang zu den besetzten Gebieten für die 
EUMM vereinbarungsgemäß 
unverzüglich gewährt wird;

Or. en

Änderungsantrag 121
Norica Nicolai

Entschließungsantrag
Ziffer 42 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

42 a. EUBAM Moldau

Or. en

Änderungsantrag 122
Norica Nicolai

Entschließungsantrag
Ziffer 42 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

42 b. verweist auf die nach wie vor 
bestehende Notwendigkeit der EUBAM-
Mission Moldau und Ukraine und auf 
deren Potenzial, zu einer letztendlich 
friedlichen Lösung des schwelenden 
Problems um das Gebiet Transnistrien 
beizutragen; betrachtet es als vorrangige 
Aufgabe der EU, diese Mission weiter zu 
unterstützen und sich aktiver am 
Friedensprozess zu beteiligen, da dieser 
schwelende Konflikt den Grenzen der 
Europäischen Union am nächsten liegt;

Or. en
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Änderungsantrag 123
Ana Gomes

Entschließungsantrag
Ziffer 43

Entschließungsantrag Geänderter Text

43. merkt an, dass die Mission EUJUST 
LEX-Irak, dessen Mandat bis zum 31. 
Dezember 2013 verlängert worden ist, die 
erste integrierte 
Rechtsstaatlichkeitsmission der EU war, 
mit dem Ziel, einen Beitrag zur Schaffung 
eines strafrechtliches Systems im Irak auf 
der Grundlage der Rechtsstaatlichkeit zu 
leisten. Das Europäische Parlament stellt 
jedoch fest, dass der Irak bei weitem nicht 
stabil ist, wie die regelmäßigen Attentate, 
die das Land erschüttern, aufzeigen und 
dabei die Situation durch einen regionalen 
sehr unsicheren Kontext verschlimmert 
wird;

43. merkt an, dass die wichtige Arbeit der 
Mission EUJUST LEX-Irak, deren Mandat 
bis zum 31. Dezember 2013 verlängert 
worden ist, die erste integrierte 
Rechtsstaatlichkeitsmission der EU war 
mit dem Ziel, einen Beitrag zur Schaffung 
eines strafrechtlichen Systems im Irak auf 
der Grundlage der Rechtsstaatlichkeit zu 
leisten; betont die Dringlichkeit einer 
Ausweitung der Tätigkeit der EU-
Delegation im Irak im ganzen Land, wozu 
auch ihre Eigenständigkeit in den eigenen 
Räumlichkeiten in Bagdad gehört, und 
fordert angemessene Ressourcen, um 
beides sicherzustellen; stellt jedoch fest, 
dass der Irak noch nicht vollständig 
stabilisiert ist, wie die regelmäßigen 
terroristischen Attentate, die das Land 
erschüttern, aufzeigen, und sich die 
Situation durch einen sehr unsicheren 
regionalen Kontext verschärft, den die 
Krise in Syrien noch weiter 
verschlimmern kann;

Or. en

Änderungsantrag 124
Ana Gomes

Entschließungsantrag
Ziffer 43 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

43 a. Syrien
bedauert, dass der UN-Sicherheitsrat von 
den zwei ständigen Mitgliedern China 
und Russland daran gehindert wird, es 
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der internationalen Gemeinschaft zu 
ermöglichen, die Verantwortung zum 
Schutz der syrischen Bevölkerung 
wahrzunehmen, das den Angriffen des 
mörderischen Assad-Regimes ausgesetzt 
ist, und fordert die Hohe 
Vertreterin/Vizepräsidentin auf, mit der 
Planung einer koordinierten Aktion, 
einschließlich einer möglichen GSVP-
Mission, im Benehmen mit den Vereinten 
Nationen, der Arabischen Liga und 
anderen regionalen Akteuren, zu 
beginnen, die dem Schutz der syrischen 
Bevölkerung und zugleich dem Aufbau 
staatlicher Institutionen beim Übergang 
zur Demokratie in der Phase nach Assad 
dient; 

Or. en

Änderungsantrag 125
Tunne Kelam

Entschließungsantrag
Ziffer 44

Entschließungsantrag Geänderter Text

44. verweist auf die Bedeutung der im 
Rahmen der GSVP durchgeführten 
Missionen und Operationen gesammelten 
Erfahrungen und begrüßt die in diesem 
Sinne durchgeführte Arbeit der CMPD und 
des EUMS. Das Europäische Parlament 
fordert die Hohe 
Vertreterin/Vizepräsidentin der 
Kommission dazu auf, Bericht an das 
Parlament über die Ergebnisse dieser 
Arbeit zu erstatten;

44. verweist auf die Bedeutung der im 
Rahmen der GSVP durchgeführten 
Missionen und Operationen gesammelten 
Erfahrungen und begrüßt die in diesem 
Sinne durchgeführte Arbeit der CMPD und 
des EUMS. Das Europäische Parlament 
fordert die Hohe 
Vertreterin/Vizepräsidentin der 
Kommission dazu auf, regelmäßig Bericht 
an das Parlament über die Ergebnisse 
dieser Arbeit zu erstatten;

Or. en

Änderungsantrag 126
Luis Yáñez-Barnuevo García
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Entschließungsantrag
Ziffer 44 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

44 a. misst den Erfahrungen ziviler 
Missionen und Operationen besondere 
Bedeutung bei, einem Bereich, in dem die 
EU bereits seit Langem tätig ist und in 
dem sie bedeutende Ergebnisse erzielt hat; 
ist der Ansicht, dass dieser Mehrwert der 
zivilen Operationen der EU in der 
Koordinierung und Arbeitsteilung mit
ihren Partnern und Verbündeten bei der 
Bewältigung internationaler Krisen 
gesehen werden muss;

Or. es

Änderungsantrag 127
Petru Constantin Luhan

Entschließungsantrag
Ziffer 44 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

44 a. empfiehlt, dass jede Mission über 
unmittelbar dem EU-Sonderbeauftragten 
unterstellte Beauftragte für bewährte 
Verfahren verfügen sollte, die Berichte 
darüber erstellen, wie frühere Fehler 
vermieden werden können; ist zudem der 
Auffassung, dass beim Sekretariat des 
Rates ein Referat „Einschlägige 
Erfahrungen“ eingerichtet werden sollte, 
das Berichte aus der Praxis 
zusammenfasst;

Or. en

Änderungsantrag 128
Ágnes Hankiss
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Entschließungsantrag
Ziffer 45

Entschließungsantrag Geänderter Text

45. stellt fest, dass bei zivilen und
militärischen Operationen der
Europäischen Union zu oft Probleme bei 
der Aushebung von Truppen auftreten und
dass die Glaubwürdigkeit der GSVP in 
Ermangelung glaubwürdiger Kapazitäten 
auf dem Spiel steht. Das Europäische 
Parlament fordert daher die Mitgliedstaaten 
auf, weiterhin mobilisiert zu bleiben, um 
qualifiziertes Personal und qualitative 
Ausrüstung zu liefern;

45. stellt fest, dass bei militärischen
Operationen der Europäischen Union zu oft 
Probleme bei der Aushebung von Truppen 
auftreten und dass die Glaubwürdigkeit der
GSVP in Ermangelung glaubwürdiger
Kapazitäten auf dem Spiel steht. Das 
Europäische Parlament fordert daher die 
Mitgliedstaaten auf, weiterhin mobilisiert 
zu bleiben, um qualifiziertes Personal und 
qualitative Ausrüstung zu liefern;

Or. hu

Änderungsantrag 129
Ana Gomes

Entschließungsantrag
Ziffer 45

Entschließungsantrag Geänderter Text

45. stellt fest, dass bei zivilen und 
militärischen Operationen der 
Europäischen Union zu oft Probleme bei 
der Aushebung von Truppen auftreten und 
dass die Glaubwürdigkeit der GSVP in 
Ermangelung glaubwürdiger Kapazitäten 
auf dem Spiel steht. Das Europäische 
Parlament fordert daher die Mitgliedstaaten 
auf, weiterhin mobilisiert zu bleiben, um 
qualifiziertes Personal und qualitative 
Ausrüstung zu liefern;

45. stellt fest, dass bei zivilen und 
militärischen Operationen der 
Europäischen Union zu oft Probleme bei 
der Aushebung von Truppen auftreten und 
dass die Glaubwürdigkeit der GSVP in 
Ermangelung glaubwürdiger Kapazitäten 
auf dem Spiel steht. Das Europäische 
Parlament fordert daher die Mitgliedstaaten 
auf, weiterhin mobilisiert zu bleiben, um 
qualifiziertes Personal und qualitative 
Ausrüstung zu liefern, und sich auf die 
Erfahrungen der Europäischen 
Verteidigungsagentur zu stützen, wenn es 
darum geht, die Mitgliedstaaten auf eine 
bessere Planung ihrer 
Verteidigungsausgaben und
Beschaffungsverfahren zu orientieren 
und sie zu einem klügeren Konzept für die 
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Zusammenlegung und gemeinsame 
Nutzung von Ressourcen und Kapazitäten 
hinzuführen, was in Zeiten der 
Finanzkrise und verheerender Kürzungen 
der Verteidigungshaushalte besonders 
wichtig ist;

Or. en

Änderungsantrag 130
Tarja Cronberg
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 46

Entschließungsantrag Geänderter Text

46. stellt fest, dass die Strukturen der 
Krisenbewältigung innerhalb des EAD 
unterbesetzt sind, sowohl auf ziviler und 
als auch militärischer Ebene, was ihre
Reaktionsfähigkeit einschränkt und zu 
einer gewissen Marginalisierung der GSVP 
beiträgt. Das Europäische Parlament 
fordert die Hohe 
Vertreterin/Vizepräsidentin der 
Kommission dazu auf, schnellstmöglich 
dieser Sache abzuhelfen. Das Europäische 
Parlament beharrt darauf, dass eine 
direkten Verbindung zwischen der Hohen 
Vertreterin/Vizepräsidentin der 
Kommission und den Strukturen des 
GSVP-Krisenmanagements vorhanden sein 
muss;

46. stellt fest, dass die Strukturen der 
Krisenbewältigung innerhalb des EAD auf 
ziviler Ebene unterbesetzt sind, was seine
Reaktionsfähigkeit einschränkt und zu 
einer gewissen Marginalisierung der GSVP 
beiträgt. Das Europäische Parlament 
fordert die Hohe 
Vertreterin/Vizepräsidentin der 
Kommission dazu auf, schnellstmöglich 
dieser Sache abzuhelfen. Das Europäische 
Parlament beharrt darauf, dass eine direkte
Verbindung zwischen der Hohen 
Vertreterin/Vizepräsidentin der 
Kommission und den Strukturen des 
GSVP-Krisenmanagements vorhanden sein 
muss;

Or. en

Änderungsantrag 131
Justas Vincas Paleckis

Entschließungsantrag
Ziffer 46 a (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

46 a. fordert den Rat und die 
Mitgliedstaaten auf, sich bei der Planung 
und Durchführung von militärischen, 
zivil-militärischen und zivilen 
Operationen weltweit für die 
Berücksichtigung von Belangen des 
Klimawandels und des Umweltschutzes 
einzusetzen;

Or. en

Änderungsantrag 132
Michael Gahler

Entschließungsantrag
Zwischenüberschrift 17

Entschließungsantrag Geänderter Text

Zivile Fähigkeiten Ziviles Personal und zivile Fähigkeiten

Or. en

Änderungsantrag 133
Tarja Cronberg
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 47

Entschließungsantrag Geänderter Text

47. hebt die Schwierigkeiten hervor, mit 
denen die Mitgliedstaaten konfrontiert 
sind, um in ausreichender Zahl adäquates 
Personal für die zivilen Missionen im 
Rahmen der GSVP aufzubringen;

47. hebt die Schwierigkeiten hervor, mit 
denen die Mitgliedstaaten konfrontiert 
sind, um in ausreichender Zahl adäquates 
Personal für die zivilen Missionen im 
Rahmen der GSVP aufzubringen; fordert 
die Kommission und den EAD auf, 
Möglichkeiten auszuloten, wie den 
Mitgliedstaaten geholfen werden kann, 
die Zahl von Polizisten, Richtern und 
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hoch spezialisiertem Personal im Bereich 
öffentliche Verwaltung aufzustocken, die 
bei zivilen Missionen im Rahmen der 
GSVP eingesetzt werden;

Or. en

Änderungsantrag 134
Tarja Cronberg
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 48 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

48 a. unterstreicht, dass es notwendig ist, 
ergänzend zu den im Zusammenhang mit 
dem zivilen Planziel genannten 
Kapazitäten in Bezug auf Polizei, Richter 
und hoch spezialisiertes Personal im 
Bereich Verwaltung auch wirksamere 
Mediationsleitlinien und -kapazitäten zu 
entwickeln, um rechtzeitig und 
koordiniert geeignete Ressourcen für die 
Mediation bereitzustellen;

Or. en

Änderungsantrag 135
Norica Nicolai

Entschließungsantrag
Ziffer 48 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

48 a. stellt mit Besorgnis fest, dass in 
einigen Mitgliedstaaten die Zuständigkeit 
für Benennung, Koordinierung und 
Einsatz von zivilem Personal bei GSVP-
Missionen noch unter verschiedenen 
Gremien und Ministerien aufgeteilt ist; 
fordert die Schaffung oder Benennung 
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entsprechender Gremien, die die zivilen 
Fähigkeiten des Landes beaufsichtigen 
können, indem sie über ein ständiges 
Verzeichnis von Fachleuten verfügen, 
sich mit dem Militär über deren Einsatz 
abstimmen und auch für die Vergütung 
und den sozialen Schutz dieser Fachleute 
verantwortlich sind;

Or. en

Änderungsantrag 136
Michael Gahler

Entschließungsantrag
Ziffer 49 – einleitender Teil

Entschließungsantrag Geänderter Text

49. erinnert in diesem Zusammenhang an 
die Schlussfolgerungen des Rates vom 21. 
März 2011 über die zivilen Fähigkeiten der 
GSVP und ist der Auffassung, dass sie, wie 
folgt, immer noch relevant sind:

49. bedauert in diesem Zusammenhang, 
dass die Hohe Vertreterin/Vizepräsidentin 
der Kommission und die Mitgliedstaaten 
frühere Entschließungen des Parlaments 
nicht beachtet haben, in denen 
ausreichendes und kompetentes Personal 
und umfangreiche Kapazitäten gefordert 
wurden; erinnert in diesem 
Zusammenhang an die Schlussfolgerungen 
des Rates vom 21. März 2011 über die 
zivilen Fähigkeiten der GSVP und ist der 
Auffassung, dass sie, wie folgt, immer 
noch relevant sind:

Or. en

Änderungsantrag 137
Michael Gahler

Entschließungsantrag
Zwischenüberschrift 18

Entschließungsantrag Geänderter Text

Militärische Fähigkeiten Militärisches Personal und militärische 
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Fähigkeiten

Or. en

Änderungsantrag 138
Maria Eleni Koppa

Entschließungsantrag
Ziffer 50

Entschließungsantrag Geänderter Text

50. stellt fest, dass die Mitgliedstaaten, 
sowohl aus finanziellen, 
haushaltspolitischen als auch politischen 
Gründen, unabhängig davon, ob die Krise 
die Euro-Zone betrifft, sich in einer Phase 
der Reduktion befinden oder im besten Fall 
ein gleichbleibendes Budget im 
Verteidigungsbereich aufrechterhalten. 
Das Europäische Parlament konstatiert, 
dass diese Situation negative
Auswirkungen auf die langfristige 
Glaubwürdigkeit der Europäischen Union 
und ihre Mitgliedstaaten als wichtige 
Akteure auf der internationalen Bühne 
hat, nicht nur gegenüber einem 
traditionellen Verbündeten wie den 
Vereinigten Staaten, sondern auch 
gegenüber Schwellenländern wie China, 
Brasilien oder Russland;

50. stellt fest, dass Europa derzeit mit 
erheblichen finanziellen Problemen 
konfrontiert ist und dass die EU-
Mitgliedstaaten, sowohl aus finanziellen, 
haushaltspolitischen als auch politischen 
Gründen, unabhängig davon, ob die Krise 
die Euro-Zone betrifft, sich in einer Phase 
der Reduktion befinden oder im besten Fall 
ein gleichbleibendes Budget im 
Verteidigungsbereich aufrechterhalten; 
verweist auf die potenziell negativen 
Auswirkungen dieser Maßnahmen auf 
ihre militärischen Fähigkeiten und somit 
auf die Fähigkeit der EU, ihre 
Verantwortung bei der 
Friedenserhaltung, Konfliktverhütung 
und Stärkung der internationalen 
Sicherheit wirksam wahrzunehmen;

Or. en

Änderungsantrag 139
Ioan Mircea Paşcu

Entschließungsantrag
Ziffer 50

Entschließungsantrag Geänderter Text

50. stellt fest, dass die Mitgliedstaaten, 
sowohl aus finanziellen, 

50. stellt fest, dass die Mitgliedstaaten, 
sowohl aus finanziellen, 
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haushaltspolitischen als auch politischen 
Gründen, unabhängig davon, ob die Krise 
die Euro-Zone betrifft, sich in einer Phase 
der Reduktion befinden oder im besten Fall 
ein gleichbleibendes Budget im 
Verteidigungsbereich aufrechterhalten. Das 
Europäische Parlament konstatiert, dass 
diese Situation negative Auswirkungen auf 
die langfristige Glaubwürdigkeit der 
Europäischen Union und ihre 
Mitgliedstaaten als wichtige Akteure auf 
der internationalen Bühne hat, nicht nur 
gegenüber einem traditionellen 
Verbündeten wie den Vereinigten Staaten,
sondern auch gegenüber Schwellenländern 
wie China, Brasilien oder Russland;

haushaltspolitischen als auch politischen 
Gründen, unabhängig davon, ob die Krise 
die Euro-Zone betrifft, sich in einer Phase 
der Reduktion befinden oder im besten Fall 
ein gleichbleibendes Budget im 
Verteidigungsbereich aufrechterhalten. Das 
Europäische Parlament konstatiert, dass 
diese Situation negative Auswirkungen auf 
die langfristige Glaubwürdigkeit der 
Europäischen Union und ihre 
Mitgliedstaaten als wichtige Akteure auf 
der internationalen Bühne hat, nicht nur 
gegenüber einem traditionellen 
Verbündeten wie den Vereinigten Staaten, 
sondern auch gegenüber Schwellenländern 
wie China, Brasilien, Indien oder 
Russland;

Or. en

Änderungsantrag 140
Luis Yáñez-Barnuevo García

Entschließungsantrag
Ziffer 50 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

50 a. stellt eine Zunahme bei den 
militärischen Fähigkeiten und der 
Rüstung in Asien und insbesondere in 
China fest; fordert eine Vertiefung des 
Dialogs mit dieser Region unter 
Hervorhebung sicherheits- und 
verteidigungspolitischer Fragen;

Or. es

Änderungsantrag 141
Luis Yáñez-Barnuevo García

Entschließungsantrag
Ziffer 51 a (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

51 a. fordert eine Überprüfung und 
Untersuchung der Rolle, die private 
Sicherheitskräfte und Söldner in den 
gegenwärtigen Konflikten spielen, und 
fordert eine eingehende Betrachtung 
ihrer Auswirkungen sowie der Folgen, die 
sie für die Tätigkeit der Missionen und 
Operationen der GSVP in Drittländern 
mit sich bringen könnten;

Or. es

Änderungsantrag 142
Tarja Cronberg, Reinhard Bütikofer
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 52

Entschließungsantrag Geänderter Text

52. betont, dass die europäischen 
Verteidigungshaushalte aller 
Mitgliedstaaten zusammen in seinem 
absoluten Wert mit den Ausgaben der 
wichtigsten aufstrebenden Mächte 
vergleichen lässt und dass das Problem 
weniger haushaltspolitischer als politischer 
Natur ist, angefangen bei der Festlegung 
einer europäischen industriellen und 
technologischen Grundlage bis hin zur 
Bündelung bestimmter operativer 
Fähigkeiten;

52. betont, dass sich die absolute Höhe der 
Ausgaben der europäischen 
Verteidigungshaushalte aller 
Mitgliedstaaten zusammen genommen mit 
den Ausgaben der wichtigsten 
aufstrebenden Mächte vergleichen lässt 
und dass das Problem weniger 
haushaltspolitischer als politischer Natur 
ist, angefangen bei einer sehr genauen 
Definition der für wirksame GSVP-
Missionen benötigten Fähigkeiten bis hin 
zur Bündelung bestimmter operativer 
Fähigkeiten; erinnert zudem daran, dass 
die Beschaffung im Rüstungsbereich in 
Europa nach wie vor durch einen hohen 
Grad an Dopplungen gekennzeichnet ist, 
was bedeutet, dass Steuergelder 
verschwendet werden;

Or. en
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Änderungsantrag 143
Luis Yáñez-Barnuevo García

Entschließungsantrag
Ziffer 52

Entschließungsantrag Geänderter Text

52. betont, dass die europäischen 
Verteidigungshaushalte aller 
Mitgliedstaaten zusammen in seinem 
absoluten Wert mit den Ausgaben der 
wichtigsten aufstrebenden Mächte 
vergleichen lässt und dass das Problem 
weniger haushaltspolitischer als politischer 
Natur ist, angefangen bei der Festlegung 
einer europäischen industriellen und 
technologischen Grundlage bis hin zur 
Bündelung bestimmter operativer 
Fähigkeiten;

52. betont, dass sich die absolute Höhe der 
Ausgaben der europäischen 
Verteidigungshaushalte aller 
Mitgliedstaaten zusammen genommen mit 
den Ausgaben der wichtigsten 
aufstrebenden Mächte vergleichen lässt 
und dass das Problem weniger 
haushaltspolitischer als politischer Natur 
ist, angefangen bei der Festlegung einer 
europäischen industriellen und 
technologischen Grundlage bis hin zur 
Bündelung bestimmter operativer 
Fähigkeiten; stellt fest, dass Konsortien, 
gemeinsame Initiativen und Fusionen 
zwischen europäischen Unternehmen zur 
Entwicklung einer europäischen 
Verteidigungsindustrie beitragen können;

Or. es

Änderungsantrag 144
Michael Gahler

Entschließungsantrag
Ziffer 53

Entschließungsantrag Geänderter Text

53. merkt an, dass die militärische Aktion
in Libyen, die von Frankreich und dem 
Vereinigten Königreich mit der 
Unterstützung der Vereinigten Staaten 
eingeleitet und von der NATO 
übernommen wurde, die Fähigkeit von
einigen europäischen Staaten aufgezeigt 
hat, in einen Konflikt hoher Intensität zu 
intervenieren, sie aber auch die
Schwierigkeiten aufzeigt, solche 

53. merkt an, dass die militärische Aktion
in Libyen, die von Frankreich und dem 
Vereinigten Königreich mit der 
Unterstützung der Vereinigten Staaten 
eingeleitet und von der NATO 
übernommen wurde, die begrenzte
Fähigkeit von einigen europäischen Staaten 
aufgezeigt hat, in einen Konflikt hoher 
Intensität zu intervenieren, sie aber auch 
die Schwierigkeiten aufzeigt, solche 
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Aktivitäten dauerhaft durchzuführen,
insbesondere in Ermangelung 
grundlegender Fähigkeiten wie der 
Luftbetankung von Flugzeugen, der 
Informationsgewinnung und dem Besitz 
von Präzisionswaffen;

Aktivitäten dauerhaft durchzuführen,
insbesondere in Ermangelung 
grundlegender Fähigkeiten wie der 
Luftbetankung von Flugzeugen, der 
Informationsgewinnung und dem Besitz 
von Präzisionswaffen;

Or. en

Änderungsantrag 145
Norica Nicolai

Entschließungsantrag
Ziffer 54 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

54 a. begrüßt bilaterale Vereinbarungen 
wie das französisch-britische Abkommen 
über militärische Zusammenarbeit und 
fordert andere Mitgliedstaaten auf, 
derartige bilaterale oder multilaterale 
Abkommen über militärische 
Zusammenarbeit und Integration als 
wichtiges Instrument zur Einsparung von 
Kosten in Erwägung zu ziehen, mit dem 
sich Doppelausgaben vermeiden lassen 
und das einen Basisprozess für den 
Aufbau der GSVP und für die Zukunft 
der Sicherheitsintegration der EU 
darstellen kann;

Or. en

Änderungsantrag 146
Tarja Cronberg, Reinhard Bütikofer
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 55

Entschließungsantrag Geänderter Text

55. begrüßt die ersten Fortschritte der 55. begrüßt die ersten Fortschritte der 
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Initiative „Pooling und Sharing“ der 
Europäischen Union und würdigt die 
Arbeit der Europäischen 
Verteidigungsagentur (EDA), durch die 11 
prioritäre Aktionsbereiche festgelegt 
wurden. Das Europäische Parlament hebt 
insbesondere die Fortschritte in vier 
Bereichen hervor: Luftbetankung der 
Flugzeuge, Meeresüberwachung, 
medizinische Unterstützung und 
Ausbildung. Das Europäische Parlament 
ruft jedoch dazu auf, dieser Initiative einen 
strategischen Rahmen zu geben;

Initiative „Pooling und Sharing“ der 
Europäischen Union und verweist auf die 
Arbeit der Europäischen 
Verteidigungsagentur (EDA), durch die 
aus mehr als 300 im Mai eingereichten 
Vorschlägen der nationalen 
Generalstabschefs (CHOD) nur 11 
prioritäre Aktionsbereiche festgelegt 
wurden. Das Europäische Parlament hebt 
insbesondere die Fortschritte in vier 
Bereichen hervor: Luftbetankung der 
Flugzeuge, Meeresüberwachung, 
medizinische Unterstützung und 
Ausbildung. Das Europäische Parlament 
ruft jedoch dazu auf, dieser Initiative einen 
strategischen Rahmen zu geben, und 
fordert einen sowohl quantitativ als auch 
qualitativ ambitionierteren Ansatz;

Or. en

Änderungsantrag 147
Michael Gahler

Entschließungsantrag
Ziffer 55

Entschließungsantrag Geänderter Text

55. begrüßt die ersten Fortschritte der 
Initiative „Pooling und Sharing“ der 
Europäischen Union und würdigt die 
Arbeit der Europäischen 
Verteidigungsagentur (EDA), durch die 11 
prioritäre Aktionsbereiche festgelegt 
wurden. Das Europäische Parlament hebt 
insbesondere die Fortschritte in vier 
Bereichen hervor: Luftbetankung der 
Flugzeuge, Meeresüberwachung, 
medizinische Unterstützung und 
Ausbildung. Das Europäische Parlament 
ruft jedoch dazu auf, dieser Initiative einen 
strategischen Rahmen zu geben;

55. begrüßt die ersten Fortschritte der 
Initiative „Pooling und Sharing“ der 
Europäischen Union und würdigt die 
Arbeit der Europäischen 
Verteidigungsagentur (EDA), durch die 11 
prioritäre Aktionsbereiche festgelegt 
wurden. Das Europäische Parlament hebt 
insbesondere die Fortschritte in vier 
Bereichen hervor: Luftbetankung der 
Flugzeuge, Meeresüberwachung, 
medizinische Unterstützung und 
Ausbildung. Das Europäische Parlament 
ruft jedoch dazu auf, dieser Initiative einen 
strategischen Rahmen zu geben; bedauert 
jedoch, dass mit der Initiative bislang 
keine der im Planziel 2010 aufgezeigten 
Lücken gefüllt wurde; nimmt zur 
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Kenntnis, dass die Mitgliedstaaten zögern, 
als Führungsstaat für eines der von den 
EU-Generalstabschefs im April 2011 
vorgeschlagenen 300 Projekte der 
Initiative „Pooling und Sharing“ die Last 
auf sich zu nehmen; fordert die 
Mitgliedstaaten mit Blick auf den Rat 
„Verteidigung“ im kommenden Jahr auf, 
Bilanz über die vorhandenen Fähigkeiten 
innerhalb der Europäischen Union zu 
ziehen und die Initiative letztendlich 
tragfähig zu machen, um einen 
europäischen 
Verteidigungsplanungsprozess auf den 
Weg zu bringen;

Or. en

Änderungsantrag 148
Michael Gahler

Entschließungsantrag
Ziffer 56

Entschließungsantrag Geänderter Text

56. unterstützt insbesondere das Projekt zur 
Luftbetankung, einer sehr wichtigen 
Errungenschaft und beharrt darauf, dass 
die Mitgliedstaaten den europäischen 
Charakter dieser Initiative erhalten sollten. 
Das Europäische Parlament ist der 
Meinung, dass OCCAR sehr gut dafür 
geeignet ist, die errungene Komponente zu 
verwalten;

56. unterstützt insbesondere das Projekt zur 
Luftbetankung, das auch eine 
Anschaffungskomponente aufweist;
bedauert in diesem Zusammenhang
jedoch die voraussichtlich
eingeschränkten Ergebnisse dieser 
Maßnahme, bei der lediglich vorhandene 
Kapazitäten erneuert werden, anstatt neue 
aufzubauen; beharrt darauf, dass die 
Mitgliedstaaten den europäischen 
Charakter dieser Initiative erhalten sollten. 
Das Europäische Parlament ist der 
Meinung, dass OCCAR sehr gut dafür 
geeignet ist, die Beschaffungskomponente
zu verwalten;

Or. en
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Änderungsantrag 149
Tarja Cronberg
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 58

Entschließungsantrag Geänderter Text

58. erinnert daran, dass der Krieg in 
Libyen ebenfalls das Fehlen von 
Aufklärungsdrohnen bei den 
europäischen Streitkräften aufgezeigt hat 
und konstatiert, dass es in Europa derzeit 
zwei konkurrierende Projekte für Drohne 
des Typs MALE (Medium Altitude Long 
Endurance) gibt. Das Europäische 
Parlament hat außerdem Kenntnis über 
die französisch-britische Zusammenarbeit 
im Bereich der Entwicklung von 
Kampfdrohnen, die davon profitieren 
würde, sich anderen europäischen 
Partnern zu öffnen;

entfällt

Or. en

Änderungsantrag 150
Luis Yáñez-Barnuevo García

Entschließungsantrag
Ziffer 58

Entschließungsantrag Geänderter Text

58. erinnert daran, dass der Krieg in Libyen 
ebenfalls das Fehlen von 
Aufklärungsdrohnen bei den europäischen 
Streitkräften aufgezeigt hat und konstatiert, 
dass es in Europa derzeit zwei 
konkurrierende Projekte für Drohne des 
Typs MALE (Medium Altitude Long 
Endurance) gibt. Das Europäische 
Parlament hat außerdem Kenntnis über die 
französisch-britische Zusammenarbeit im 
Bereich der Entwicklung von 
Kampfdrohnen, die davon profitieren 

58. erinnert daran, dass der Krieg in Libyen 
ebenfalls das Fehlen von 
Aufklärungsdrohnen bei den europäischen 
Streitkräften aufgezeigt hat und konstatiert, 
dass es in Europa derzeit zwei 
konkurrierende Projekte für Drohnen des 
Typs MALE (Medium Altitude Long 
Endurance) gibt. Das Europäische 
Parlament hat außerdem Kenntnis über die 
französisch-britische Zusammenarbeit im 
Bereich der Entwicklung von 
Kampfdrohnen, die davon profitieren 
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würde, sich anderen europäischen Partnern 
zu öffnen;

würde, sich anderen europäischen Partnern 
zu öffnen; weist nachdrücklich darauf 
hin, dass eine Grundsatzentscheidung 
über den Erwerb von Kampfdrohnen mit 
der Entwicklung eindeutiger, 
durchsetzbarer und transparenter 
Normen für ihren Einsatz einhergehen 
muss, die unter Beteiligung eines breiten 
Spektrums von Akteuren, darunter 
Fachjuristen und Organisationen der 
Zivilgesellschaft, erstellt werden;

Or. en

Änderungsantrag 151
Michael Gahler

Entschließungsantrag
Ziffer 59

Entschließungsantrag Geänderter Text

59. ist der Auffassung, dass die Umsetzung 
des European Air Transport Command ein 
konkretes und erfolgreiches Beispiel für 
„Pooling und Sharing“ ist, und betont, dass 
die Schaffung einer Flotte von Airbussen 
des Typs A400M innerhalb dieser Struktur 
die Projektierungsfähigkeiten der 
Europäische Union und ihre 
Mitgliedstaaten erheblich verstärken 
würde;

59. ist der Auffassung, dass die Umsetzung 
des European Air Transport Command 
(EATC) ein konkretes und erfolgreiches 
Beispiel für „Pooling und Sharing“ ist, und 
betont, dass die Schaffung einer Flotte von 
Airbussen des Typs A400M innerhalb 
dieser Struktur die 
Projektierungsfähigkeiten der Europäische 
Union und ihre Mitgliedstaaten erheblich 
verstärken würde; hält alle teilnehmenden 
Staaten dazu an, alle verfügbaren 
Transportmittel in das EATC 
einzubringen; hält nicht teilnehmende 
EU-Mitgliedstaaten dazu an, sich am 
EATC zu beteiligen;

Or. en

Änderungsantrag 152
Tarja Cronberg, Reinhard Bütikofer
im Namen der Verts/ALE-Fraktion
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Entschließungsantrag
Ziffer 61

Entschließungsantrag Geänderter Text

61. besteht darauf, dass die Verstärkung 
der europäischen Kapazitäten sich auch in 
einer Konsolidierung der industriellen und 
technologischen Grundlage der 
europäischen Verteidigung widerspiegelt, 
und erinnert in diesem Zusammenhang 
an die Bedeutung einer europäischen 
Präferenz und die Relevanz eines 
europäischen Buying Acts;

61. besteht darauf, dass die Verstärkung 
der europäischen Kapazitäten sich auch in 
einer Konsolidierung der industriellen und 
technologischen Grundlage der 
europäischen Verteidigung widerspiegelt;

Or. en

Änderungsantrag 153
Maria Eleni Koppa

Entschließungsantrag
Ziffer 62

Entschließungsantrag Geänderter Text

62. stellt fest, dass die Finanz- und 
Haushaltskrise der Europäischen Union 
und ihrer Mitgliedstaaten zum Verlust von 
Know-how führen wird, wenn kein 
umfassendes Programm auf europäischer 
Ebene auf bilateraler oder multilateraler 
Grundlage lanciert wird, und dass dies
auch zum Verlust eines hoch 
spezialisierten Industriezweigs führen 
kann;

62. mahnt, dass die Finanz- und 
Haushaltskrise der Europäischen Union 
und ihrer Mitgliedstaaten zum Verlust von 
Know-how und auch zum Verlust des 
hochspezialisierten Industriegeflechts
führen kann; empfiehlt daher 
nachdrücklich europäische Synergien 
und setzt sich für die Förderung eines 
groß angelegten europäischen 
Programms ein, das allen Mitgliedstaaten 
zur Teilnahme offensteht;

Or. en

Änderungsantrag 154
Luis Yáñez-Barnuevo García
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Entschließungsantrag
Ziffer 62

Entschließungsantrag Geänderter Text

62. stellt fest, dass die Finanz- und 
Haushaltskrise der Europäischen Union 
und ihrer Mitgliedstaaten zum Verlust von 
Know-how führen wird, wenn kein 
umfassendes Programm auf europäischer 
Ebene auf bilateraler oder multilateraler 
Grundlage lanciert wird, und dass dies 
auch zum Verlust eines hoch 
spezialisierten Industriezweigs führen 
kann;

62. stellt fest, dass die Finanz- und 
Haushaltskrise der Europäischen Union 
und ihrer Mitgliedstaaten zum Verlust von 
Know-how führen wird, wenn kein 
umfassendes Programm auf europäischer 
Ebene auf bilateraler oder multilateraler 
Grundlage lanciert wird, und dass dies 
auch zum Verlust eines hoch 
spezialisierten Industriezweigs führen 
kann; weist außerdem auf die ebenfalls 
von der Wirtschafts- und Finanzkrise 
betroffene mittelständische 
Verteidigungsindustrie in Europa hin, die 
wirtschaftliche Aktivität generieren kann 
und für Arbeitsplätze in einigen EU-
Mitgliedstaaten sorgt;

Or. es

Änderungsantrag 155
Luis Yáñez-Barnuevo García

Entschließungsantrag
Ziffer 63

Entschließungsantrag Geänderter Text

63. konstatiert mit Besorgnis die Kürzung 
der Mittel für Forschung und Technologie, 
die die langfristige Fähigkeit der Europäer 
betrifft, eine glaubwürdige 
Verteidigungsfähigkeit aufrechtzuerhalten;

63. konstatiert mit Besorgnis die Kürzung 
der Mittel für Forschung und Technologie, 
die die langfristige Fähigkeit der Europäer 
betrifft, eine glaubwürdige 
Verteidigungsfähigkeit aufrechtzuerhalten; 
erinnert daran, dass Investitionen in 
Forschung und Technik auf dem Gebiet 
der Verteidigung bedeutende Ergebnisse 
für zivile Anwendungsbereiche mit sich 
gebracht haben;

Or. es
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Änderungsantrag 156
Michael Gahler

Entschließungsantrag
Ziffer 63

Entschließungsantrag Geänderter Text

63. konstatiert mit Besorgnis die Kürzung 
der Mittel für Forschung und Technologie, 
die die langfristige Fähigkeit der Europäer 
betrifft, eine glaubwürdige 
Verteidigungsfähigkeit aufrechtzuerhalten;

63. begrüßt den Vorschlag der 
Kommission zum Programm „Horizont 
2020“ für künftige von der EU finanzierte 
zivile und militärische Forschung und 
Beschaffung im Dienste von GSVP-
Missionen; konstatiert mit Besorgnis die 
Kürzung der Mittel für Forschung und 
Technologie in den Mitgliedstaaten, die 
Auswirkungen auf die langfristige 
Fähigkeit der Europäer hat, eine 
glaubwürdige Verteidigungsfähigkeit 
aufrechtzuerhalten;

Or. en

Änderungsantrag 157
Tarja Cronberg
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 63

Entschließungsantrag Geänderter Text

63. konstatiert mit Besorgnis die Kürzung 
der Mittel für Forschung und Technologie, 
die die langfristige Fähigkeit der Europäer 
betrifft, eine glaubwürdige 
Verteidigungsfähigkeit 
aufrechtzuerhalten;

63. konstatiert die Kürzung der Mittel für 
Forschung und Technologie, die
Auswirkungen auf  die langfristige 
Fähigkeit der Europäer hat, das gesamte 
Spektrum an Rüstungsgütern und 
militärischen Ausrüstungen zu fertigen;

Or. en

Änderungsantrag 158
Tunne Kelam



PE496.429v01-00 100/121 AM\913195DE.doc

DE

Entschließungsantrag
Ziffer 63

Entschließungsantrag Geänderter Text

63. konstatiert mit Besorgnis die Kürzung 
der Mittel für Forschung und Technologie, 
die die langfristige Fähigkeit der Europäer 
betrifft, eine glaubwürdige 
Verteidigungsfähigkeit aufrechtzuerhalten;

63. konstatiert mit Besorgnis die Kürzung 
der Mittel für Forschung und Technologie, 
die Auswirkungen auf die langfristige 
Fähigkeit der Europäer hat, eine 
glaubwürdige Verteidigungsfähigkeit 
aufrechtzuerhalten; erinnert die 
Mitgliedstaaten an ihre Verpflichtung, 
den Anteil der verteidigungsbezogenen 
Forschung und Technologie am 
Verteidigungshaushalt auf mindestens 
2 % zu erhöhen;

Or. en

Änderungsantrag 159
Tunne Kelam

Entschließungsantrag
Ziffer 63 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

63 a. begrüßt die jüngsten Initiativen und 
Projekte zur Cyberabwehr; fordert die 
Mitgliedstaaten mit Nachdruck auf, bei 
der Entwicklung ihrer 
Cyberabwehrkapazitäten noch enger mit 
der EDA zusammenzuarbeiten, vor allem 
im Hinblick auf die Schaffung von 
Vertrauen sowie auf die 
Zusammenlegung und gemeinsame 
Nutzung; begrüßt es, dass die 
Cyberabwehr einen der Schwerpunkte im 
Bereich Verteidigungsforschung und 
-technologie der EDA bilden wird;

Or. en
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Änderungsantrag 160
Tarja Cronberg, Reinhard Bütikofer
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 64

Entschließungsantrag Geänderter Text

64. begrüßt sowohl die Bemühungen der 
Europäischen Verteidigungsagentur, eine 
europäische industrielle und 
technologische Verteidigungsbasis zu 
erhalten, als auch die Initiative 
Barnier/Tajani, um innerhalb der 
Europäischen Kommission eine Task Force 
zu schaffen, die dieses strategische 
Instrument, dessen Funktion es ist, die 
Autonomie der Europäischen Union und 
ihrer Mitgliedstaaten im Bereich der 
Verteidigung zu gewährleisten, erhält und 
weiterentwickelt;

64. verweist auf die jüngsten Initiativen 
zur Aufrechterhaltung einer europäischen 
industriellen und technischen Grundlage 
für die Verteidigung sowie auf die 
Initiative Barnier/Tajani, um innerhalb der 
Europäischen Kommission eine Task Force 
zu schaffen, die dieses strategische 
Instrument, dessen Funktion es ist, die 
Autonomie der Europäischen Union und 
ihrer Mitgliedstaaten im Bereich der 
Verteidigung zu gewährleisten, erhält und 
weiterentwickelt; betont, dass bei der 
Schaffung eines europäischen 
Sicherheits- und Verteidigungsmarktes 
ein besonderer Schwerpunkt auf die 
Herstellung militärischer und 
sicherheitsrelevanter Güter gelegt werden 
sollte, die für GSVP-Missionen benötigt 
werden, und dass die Schaffung eines 
solchen Binnenmarktes mit einer 
Vergemeinschaftung des EU-
Verhaltenskodex für Waffenausfuhren 
einhergehen muss, der in dem am 
8. Dezember 2008 angenommenen 
Gemeinsamen Standpunkt 
2008/944/GASP festgelegt ist;

Or. en

Änderungsantrag 161
Michael Gahler

Entschließungsantrag
Ziffer 64
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Entschließungsantrag Geänderter Text

64. begrüßt sowohl die Bemühungen der 
Europäischen Verteidigungsagentur, eine 
europäische industrielle und 
technologische Verteidigungsbasis zu 
erhalten, als auch die Initiative 
Barnier/Tajani, um innerhalb der 
Europäischen Kommission eine Task Force 
zu schaffen, die dieses strategische 
Instrument, dessen Funktion es ist, die 
Autonomie der Europäischen Union und 
ihrer Mitgliedstaaten im Bereich der 
Verteidigung zu gewährleisten, erhält und 
weiterentwickelt;

64. begrüßt sowohl die Bemühungen der 
Europäischen Verteidigungsagentur, eine 
europäische industrielle und 
technologische Verteidigungsbasis zu 
erhalten, als auch die Initiative 
Barnier/Tajani, um innerhalb der 
Europäischen Kommission eine Task Force 
zu schaffen, die dieses strategische 
Instrument, dessen Funktion es ist, die 
Autonomie der Europäischen Union und 
ihrer Mitgliedstaaten im Bereich der 
Verteidigung zu gewährleisten, erhält und 
weiterentwickelt; bedauert, dass die 
Europäische Kommission es versäumt, 
das Europäische Parlament über die 
laufenden Arbeiten der Task Force auf 
dem Laufenden zu halten; fordert die 
Kommission auf, das Parlament künftig 
einzubinden;

Or. en

Änderungsantrag 162
Luis Yáñez-Barnuevo García

Entschließungsantrag
Ziffer 65

Entschließungsantrag Geänderter Text

65. verpflichtet die Mitgliedstaaten zur 
vollständigen Umsetzung der Richtlinie 
über die Beschaffung von 
Verteidigungsgütern, um gegen die 
Zersplitterung des Marktes, von der oft 
Drittländer profitieren, vorzugehen;

65. verpflichtet die Mitgliedstaaten zur 
vollständigen Umsetzung der Richtlinie 
über die Beschaffung von 
Verteidigungsgütern, um für eine stärkere 
Interoperabilität der Ausrüstungen zu 
sorgen und gegen die Zersplitterung des 
Marktes, von der oft Drittländer 
profitieren, vorzugehen;

Or. es
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Änderungsantrag 163
Ana Gomes

Entschließungsantrag
Ziffer 65

Entschließungsantrag Geänderter Text

65. verpflichtet die Mitgliedstaaten zur 
vollständigen Umsetzung der Richtlinie 
über die Beschaffung von 
Verteidigungsgütern, um gegen die 
Zersplitterung des Marktes, von der oft 
Drittländer profitieren, vorzugehen;

65. ruft die Mitgliedstaaten zur 
vollständigen Umsetzung der Richtlinie 
über die Beschaffung von 
Verteidigungsgütern auf, um gegen die 
Zersplitterung des Marktes vorzugehen, 
von der oft Drittländer profitieren und die 
der Korruption, der Verschwendung von 
Mitteln der nationalen 
Verteidigungshaushalte, der Beschaffung 
überflüssiger Ausrüstungen und 
eindeutigen Verstößen gegen die 
Wettbewerbs- und Binnenmarktregeln 
Tür und Tor öffnet;

Or. en

Änderungsantrag 164
Andrew Duff

Entschließungsantrag
Ziffer 66

Entschließungsantrag Geänderter Text

66. betont die Bedeutung des Capacity 
Development Plans der EDA und fordert 
die Mitgliedstaaten auf, diesen besser in 
ihre nationale Planung zu integrieren;

66. betont die Bedeutung des Plans zur 
Kapazitätsentwicklung der EDA und 
fordert die Mitgliedstaaten auf, diesen 
besser in ihre nationale Planung zu 
integrieren und mehr Bereitschaft zur 
finanziellen Beteiligung an Projekten der 
EDA zu zeigen;

Or. en

Änderungsantrag 165
Luis Yáñez-Barnuevo García
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Entschließungsantrag
Ziffer 66 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

66 a. fordert eine stärkere Rolle der 
Europäischen Verteidigungsagentur 
(EDA) bei der Koordinierung der 
Kapazitätsentwicklung, um Duplizität und 
parallel laufende Programme der 
Mitgliedstaaten zu vermeiden, da diese zu 
übermäßigen Kosten für die 
Beitragszahler führen und ein Hindernis 
für die Generierung von Skaleneffekten 
darstellen;

Or. es

Änderungsantrag 166
Norica Nicolai

Entschließungsantrag
Ziffer 67 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

67 a. nimmt mit Sorge zur Kenntnis, dass 
einige Mitgliedstaaten nicht genügend die 
Bedeutung des Europäischen Sicherheits-
und Verteidigungskollegs würdigen, bei 
dem es sich um eine Einrichtung handelt, 
die für die Heranbildung einer neuen 
Generation von EU-Offizieren mit 
gemeinsamen Werten, operativen 
Fähigkeiten und Praktiken unerlässlich 
ist;

Or. en

Änderungsantrag 167
Justas Vincas Paleckis
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Entschließungsantrag
Ziffer 67 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

67 a. fordert das Militär der 
Mitgliedstaaten auf, seiner 
Verantwortung im Bereich ökologische 
Nachhaltigkeit nachzukommen, und die 
Fachleute, Möglichkeiten für 
umweltfreundliche Maßnahmen von der 
Senkung von Emissionen bis hin zur 
Verbesserung der Wiederverwertbarkeit 
zu finden;

Or. en

Änderungsantrag 168
Tarja Cronberg
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 68

Entschließungsantrag Geänderter Text

68. fordert den Rat und die Mitgliedstaaten 
auf, die Europäische Verteidigungsagentur 
mit einem Budget und adäquatem Personal 
auszustatten, so dass sie in der Lage ist, 
alle Aufgaben, die ihr durch den Vertrag 
von Lissabon übertragen worden sind, zu 
erfüllen. Das Europäische Parlament ist 
der Meinung, dass dies innerhalb der 
nächsten mehrjährigen finanziellen 
Rahmen berücksichtigt werden muss;

68. fordert den Rat und die Mitgliedstaaten 
auf, die Europäische Verteidigungsagentur 
mit einem Budget und adäquatem Personal 
auszustatten, so dass sie in der Lage ist, 
alle Aufgaben, die ihr durch den Vertrag 
von Lissabon übertragen worden sind, zu 
erfüllen;

Or. en

Änderungsantrag 169
Tunne Kelam

Entschließungsantrag
Ziffer 68
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Entschließungsantrag Geänderter Text

68. fordert den Rat und die Mitgliedstaaten 
auf, die Europäische Verteidigungsagentur 
mit einem Budget und adäquatem Personal 
auszustatten, so dass sie in der Lage ist, 
alle Aufgaben, die ihr durch den Vertrag 
von Lissabon übertragen worden sind, zu 
erfüllen. Das Europäische Parlament ist 
der Meinung, dass dies innerhalb der 
nächsten mehrjährigen finanziellen 
Rahmen berücksichtigt werden muss;.

68. fordert den Rat und die Mitgliedstaaten 
auf, die Europäische Verteidigungsagentur 
mit einem Budget und adäquatem Personal 
auszustatten, so dass sie in der Lage ist, 
alle Aufgaben, die ihr durch den Vertrag 
von Lissabon übertragen worden sind, zu 
erfüllen; betont, dass dies innerhalb der
nächsten Mehrjährigen Finanzrahmen
berücksichtigt werden muss;

Or. en

Änderungsantrag 170
Michael Gahler

Entschließungsantrag
Ziffer 72

Entschließungsantrag Geänderter Text

72. merkt an, dass trotz der 
Änderungsanträge zum ATHENA-
Mechanismus und zur Doktrin zum Einsatz 
von Gefechtsverbänden der Europäischen 
Union, wie es beispielsweise in dem Brief 
des Weimarer Dreiecks gefordert wird, bis 
zum heutigen Zeitpunkt keiner dieser 
Änderungsanträge umgesetzt worden ist, 
der die Schaffung einer
Soforteinsatztruppe, die durch Truppen für 
langfristige Einsätze abgelöst wird, 
ermöglichen würde;

72. merkt an, dass trotz der Änderungen am
ATHENA-Mechanismus, früherer
Entschließungen des Parlaments und der
Doktrin zum Einsatz von 
Gefechtsverbänden der Europäischen 
Union, wie es beispielsweise in dem Brief 
des Weimarer Dreiecks gefordert wird, bis 
zum heutigen Zeitpunkt keiner dieser 
Gefechtsverbände zum Einsatz gebracht 
wurde, obwohl sie als Soforteinsatztruppe
agieren könnten, bis sie durch Truppen für 
langfristige Einsätze abgelöst werden;

Or. en

Änderungsantrag 171
Tarja Cronberg
im Namen der Verts/ALE-Fraktion
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Entschließungsantrag
Ziffer 73

Entschließungsantrag Geänderter Text

73. ist der Ansicht, dass dies die
Glaubwürdigkeit des Instruments der 
Gefechtsverbände und im Allgemeinen 
der GSVP untergräbt, denn die 
Änderungsanträge hätten bereits in der 
Vergangenheit umgesetzt werden können. 
Das Europäische Parlament fordert 
Mitgliedstaaten dazu auf, sich 
diesbezüglich weiterhin zu engagieren und
ihren Verpflichtungen zur Erfüllung dieses
Instruments nachzukommen;

73. fordert die Mitgliedstaaten auf, ihre 
Mobilisierung aufrechtzuerhalten und 
ihren Verpflichtungen zur Erfüllung des 
Instruments der Gefechtsverbände 
nachzukommen;

Or. en

Änderungsantrag 172
Norica Nicolai

Entschließungsantrag
Ziffer 73

Entschließungsantrag Geänderter Text

73. ist der Ansicht, dass dies die 
Glaubwürdigkeit des Instruments der 
Gefechtsverbände und im Allgemeinen der 
GSVP untergräbt, denn die 
Änderungsanträge hätten bereits in der 
Vergangenheit umgesetzt werden können. 
Das Europäische Parlament fordert 
Mitgliedstaaten dazu auf, sich 
diesbezüglich weiterhin zu engagieren und 
ihren Verpflichtungen zur Erfüllung dieses 
Instruments nachzukommen;

73. ist der Ansicht, dass dies die 
Glaubwürdigkeit des Instruments der 
Gefechtsverbände und im Allgemeinen der 
GSVP untergräbt, denn sie hätten bereits in 
der Vergangenheit zum Einsatz gebracht
werden können. Das Europäische 
Parlament fordert die Mitgliedstaaten dazu 
auf, ihre Mobilisierung aufrechtzuerhalten
und ihren Verpflichtungen zur Erfüllung 
dieses Instruments in Anbetracht der 
Tatsache nachzukommen, dass angesichts 
der finanziellen und personellen 
Investitionen in die Gefechtsverbände 
deren Nichteinsatz trotz mehrerer 
Möglichkeiten zu einer Belastung 
geworden ist;

Or. en
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Änderungsantrag 173
Luis Yáñez-Barnuevo García

Entschließungsantrag
Ziffer 73

Entschließungsantrag Geänderter Text

73. ist der Ansicht, dass dies die 
Glaubwürdigkeit des Instruments der 
Gefechtsverbände und im Allgemeinen der 
GSVP untergräbt, denn die 
Änderungsanträge hätten bereits in der 
Vergangenheit umgesetzt werden können. 
Das Europäische Parlament fordert 
Mitgliedstaaten dazu auf, sich 
diesbezüglich weiterhin zu engagieren und 
ihren Verpflichtungen zur Erfüllung dieses 
Instruments nachzukommen;

73. ist der Ansicht, dass dies die 
Glaubwürdigkeit des Instruments der 
Gefechtsverbände und im Allgemeinen der 
GSVP untergräbt, denn sie hätten bereits in 
der Vergangenheit zum Einsatz gebracht 
werden können. Das Europäische 
Parlament fordert die Mitgliedstaaten dazu 
auf, ihre Mobilisierung aufrechtzuerhalten
und ihren Verpflichtungen zur Erfüllung 
dieses Instruments nachzukommen; weist 
zudem darauf hin, dass die 
Gefechtsverbände bereits einen wertvollen 
Beitrag zur europäischen 
Sicherheitspolitik geleistet haben, indem 
sie einen Rahmen für greifbare 
Verbesserungen bei der Interoperabilität 
und der gemeinsamen 
Kapazitätsentwicklung bieten;

Or. en

Änderungsantrag 174
Luis Yáñez-Barnuevo García

Entschließungsantrag
Ziffer 73 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

73 a. bekräftigt, dass der ATHENA-
Mechanismus weiter angepasst werden 
sollte, um den Anteil der gemeinsamen 
Kosten zu erhöhen und so eine gerechtere 
Lastenteilung bei militärischen Einsätzen  
sicherzustellen und einen Grund zu 
beseitigen, der Mitgliedstaaten davon 
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abhält, Führungsrollen bei GSVP-
Missionen zu übernehmen;

Or. en

Änderungsantrag 175
Michael Gahler

Entschließungsantrag
Ziffer 75

Entschließungsantrag Geänderter Text

75. ist der Ansicht, dass die Übertragung 
der Koordinierung der Missionen am Horn 
von Afrika an das Operationszentrum ein 
erster Schritt in Richtung der Schaffung 
einer europäischen Kapazität für die 
Planung und Durchführung von 
Operationen ist, die mit ausreichend 
Personal und ausreichend Mitteln zur 
Kommunikation und Kontrolle ausgestattet 
ist;

75. ist der Ansicht, dass die Übertragung 
der Koordinierung der Missionen am Horn 
von Afrika an das Operationszentrum ein 
erster Schritt in Richtung der Schaffung 
einer europäischen Kapazität für die 
Planung und Durchführung von 
Operationen ist, die mit ausreichend 
Personal und ausreichend Mitteln zur 
Kommunikation und Kontrolle ausgestattet 
ist; bedauert jedoch, dass das Zentrum 
weder eine dauerhafte Einrichtung noch 
eine zentrale Stelle für die Planung und 
Durchführung von militärischen und 
zivilen Missionen ist;

Or. en

Änderungsantrag 176
Tarja Cronberg
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 76

Entschließungsantrag Geänderter Text

76. plädiert erneut für die Schaffung eines 
Hauptquartiers für Operationsführung 
(OHQ) der Europäischen Union für die 
operative Planung und Durchführung 
militärischer Operationen innerhalb des 

76. plädiert erneut für die Schaffung eines 
Hauptquartiers für Operationsführung 
(OHQ) der Europäischen Union für die 
operative Planung und Durchführung 
militärischer GSVP-Operationen innerhalb 
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Europäischen Auswärtigen Dienstes, 
gegebenenfalls durch eine verstärkte 
Zusammenarbeit;

des Europäischen Auswärtigen Dienstes, 
gegebenenfalls durch eine verstärkte 
Zusammenarbeit; ist der Auffassung, dass 
der CPCC,  das gut funktionierende 
Organ für die operative Planung und 
Durchführung ziviler GVSP-Operationen, 
unter keinen Umständen mit dem 
künftigen OHQ verschmolzen werden 
sollte; betont, dass zivile und militärische 
Befehlsketten streng getrennt bleiben 
müssen;

Or. en

Änderungsantrag 177
Andrew Duff

Entschließungsantrag
Ziffer 76

Entschließungsantrag Geänderter Text

76. plädiert erneut für die Schaffung eines 
Hauptquartiers für Operationsführung 
(OHQ) der Europäischen Union für die 
operative Planung und Durchführung 
militärischer Operationen innerhalb des 
Europäischen Auswärtigen Dienstes, 
gegebenenfalls durch eine verstärkte 
Zusammenarbeit;

76. plädiert erneut für die langfristige 
Schaffung eines Hauptquartiers für 
Operationsführung (OHQ) der 
Europäischen Union für die operative 
Planung und Durchführung militärischer 
Operationen innerhalb des Europäischen 
Auswärtigen Dienstes, gegebenenfalls 
durch eine verstärkte Zusammenarbeit;

Or. en

Änderungsantrag 178
Michael Gahler

Entschließungsantrag
Ziffer 76

Entschließungsantrag Geänderter Text

76. plädiert erneut für die Schaffung eines 
Hauptquartiers für Operationsführung 
(OHQ) der Europäischen Union für die 

76. plädiert erneut für die Schaffung eines 
Hauptquartiers für Operationsführung 
(OHQ) der Europäischen Union für die 
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operative Planung und Durchführung 
militärischer Operationen innerhalb des 
Europäischen Auswärtigen Dienstes, 
gegebenenfalls durch eine verstärkte
Zusammenarbeit;

operative Planung und Durchführung 
ziviler und militärischer Operationen 
innerhalb des Europäischen Auswärtigen 
Dienstes, gegebenenfalls durch eine 
ständige strukturierte Zusammenarbeit;

Or. en

Änderungsantrag 179
Norica Nicolai

Entschließungsantrag
Ziffer 78

Entschließungsantrag Geänderter Text

78. nimmt mit Interesse die Teilung des 
Lagezentrum in zwei neue Einheiten, dem 
„Situation Room“ auf der einen Seite und 
dem Intelligence Centre (Intelligence 
Center oder INTCEN) auf der anderen 
Seite. Letzteres muss ausgebaut werden, 
wenn die Mitgliedstaaten den Willen 
zeigen die GASP und die GSVP 
weiterzuentwickeln;

78. nimmt mit Interesse die Teilung des 
Lagezentrum in zwei neue Einheiten, dem 
„Situation Room“ auf der einen Seite und 
dem Intelligence Centre (Intelligence 
Center oder INTCEN) auf der anderen 
Seite zur Kenntnis und begrüßt die 
Tatsache, dass Letzteres ausgebaut werden 
muss, wenn die Mitgliedstaaten den Willen 
zeigen, die GASP und die GSVP 
weiterzuentwickeln;

Or. en

Änderungsantrag 180
Luis Yáñez-Barnuevo García

Entschließungsantrag
Ziffer 79

Entschließungsantrag Geänderter Text

79. befürwortet die Schaffung von 
temporären bzw. permanenten 
Expertenposten für Sicherheitsfragen 
innerhalb der Delegationen der 
Europäischen Union, die für die GSVP am 
wichtigsten sind, damit Herausforderungen 
im Bereich der Sicherheit besser 

79. befürwortet die Schaffung von 
temporären bzw. permanenten 
Expertenposten für Sicherheitsfragen 
innerhalb der Delegationen der 
Europäischen Union, die für die GSVP am 
wichtigsten sind, damit Herausforderungen 
im Bereich der Sicherheit besser 
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übertragen werden können; übertragen werden können; fordert eine 
Abwägung der Rolle, die sie im Bereich 
der präventiven Sicherheit und der 
Frühwarnung spielen können;

Or. es

Änderungsantrag 181
Maria Eleni Koppa

Entschließungsantrag
Ziffer 80

Entschließungsantrag Geänderter Text

80. konstatiert, dass die Europäische Union 
und die NATO, die miteinander durch eine 
im NATO-Gipfel von Chicago bekräftigte, 
strategische Partnerschaft verbunden sind, 
sich in mehreren Regionen wie im Kosovo, 
in Afghanistan und im Kampf gegen die 
Piraterie im Golf von Aden und im 
Indischen Ozean engagieren. Das 
Europäische Parlament erinnert in diesem 
Zusammenhang an die Bedeutung einer 
guten Zusammenarbeit zwischen der EU 
und der NATO;

80. konstatiert, dass die Europäische Union 
und die NATO, bei denen es sich um 
Organisationen unterschiedlichen 
Charakters handelt, die miteinander durch 
eine im NATO-Gipfel von Chicago 
bekräftigte, strategische Partnerschaft 
verbunden sind, sich in mehreren Regionen 
wie im Kosovo, in Afghanistan und im 
Kampf gegen die Piraterie im Golf von 
Aden und im Indischen Ozean engagieren. 
Das Europäische Parlament erinnert in 
diesem Zusammenhang an die Bedeutung 
einer guten Zusammenarbeit zwischen der 
EU und der NATO;

Or. en

Änderungsantrag 182
Luis Yáñez-Barnuevo García

Entschließungsantrag
Ziffer 80 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

80 a. ist der Auffassung, dass die 
Stärkung der zivilen und militärischen 
Fähigkeiten der EU auch für die NATO 
von Nutzen sein und zur Schaffung von 
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beiderseitigen Synergien beitragen wird;

Or. es

Änderungsantrag 183
Sophocles Sophocleous

Entschließungsantrag
Ziffer 81

Entschließungsantrag Geänderter Text

81. hebt hervor, dass die Blockade im 
türkisch-zyprischen Streit nicht 
verhindert, dass die beiden 
Organisationen in angemessenen Art und 
Weise den politischen Dialog 
weiterführen, durch „Staff-to-staff“ 
Kontakte zusammenarbeiten und sich 
absprechen. Das Europäische Parlament 
fordert jedoch, eine Lösung des Streits, 
um die Zusammenarbeit zwischen den 
beiden Organisationen zu verbessern;

entfällt

Or. en

Änderungsantrag 184
Takis Hadjigeorgiou, Willy Meyer, Nikolaos Chountis, Sabine Lösing

Entschließungsantrag
Ziffer 81

Entschließungsantrag Geänderter Text

81. hebt hervor, dass die Blockade im 
türkisch-zyprischen Streit nicht 
verhindert, dass die beiden 
Organisationen in angemessenen Art und 
Weise den politischen Dialog 
weiterführen, durch „Staff-to-staff“ 
Kontakte zusammenarbeiten und sich 
absprechen. Das Europäische Parlament 
fordert jedoch, eine Lösung des Streits, 
um die Zusammenarbeit zwischen den 

81. hebt hervor, dass die Türkei, ein 
Mitglied der NATO, mit der Präsenz von 
etwa 43 000 türkischen 
Besatzungssoldaten eine Situation 
aufrechterhält, die eindeutig den Frieden 
und die Stabilität in der EU bedroht; 
fordert daher die sofortige Einstellung der 
Verletzung des Völkerrechts durch den 
unverzüglichen Abzug der türkischen 
Streitkräfte aus Zypern, um die Stabilität 
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beiden Organisationen zu verbessern; der Region zu verbessern;

Or. en

Änderungsantrag 185
Andrew Duff

Entschließungsantrag
Ziffer 81

Entschließungsantrag Geänderter Text

81. hebt hervor, dass die Blockade im 
türkisch-zyprischen Streit nicht verhindert, 
dass die beiden Organisationen in 
angemessenen Art und Weise den 
politischen Dialog weiterführen, durch 
„Staff-to-staff“ Kontakte 
zusammenarbeiten und sich absprechen. 
Das Europäische Parlament fordert 
jedoch, eine Lösung des Streits, um die 
Zusammenarbeit zwischen den beiden 
Organisationen zu verbessern;

81. hebt hervor, dass die Blockade im 
türkisch-zyprischen Streit nicht verhindert, 
dass die beiden Organisationen über
angemessene Kanäle den technischen
Dialog weiterführen, durch „Staff-to-staff“ 
Kontakte zusammenarbeiten und sich 
absprechen; fordert jedoch, dass sich die 
EU aktiv an der Suche nach einer Lösung 
dieses schwelenden Konflikts beteiligt, der 
die Glaubwürdigkeit der Europäischen 
Union schwer beeinträchtigt und ihre 
ordentliche Zusammenarbeit mit der 
NATO behindert;

Or. en

Änderungsantrag 186
Sophocles Sophocleous

Entschließungsantrag
Ziffer 81 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

81 a. fordert die wechselseitige 
Umsetzung der konkreten Vorschläge, die 
die Hohe Vertreterin/Vizepräsidentin dem 
NATO-Generalsekretär unterbreitet hat 
und die auf ein Verhältnis zwischen EU 
und NATO gerichtet sind, wie es zwischen 
Organisationen besteht und das auf den 
Grundsätzen der 
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Entscheidungsautonomie, der 
Einbeziehung aller Akteure und der 
Wechselseitigkeit beruht;

Or. en

Änderungsantrag 187
Ioan Mircea Paşcu

Entschließungsantrag
Ziffer 82

Entschließungsantrag Geänderter Text

82. begrüßt die Zusammenarbeit zwischen 
der Europäischen Union und der NATO im 
Bereich der militärischen Fähigkeiten, 
insbesondere um Überschneidungen 
zwischen der EU-Initiative Pooling and 
Sharing und NATO-Initiative Smart-
Defence zu vermeiden;

82. begrüßt die Zusammenarbeit zwischen 
der Europäischen Union und der NATO im 
Bereich der militärischen Fähigkeiten, 
insbesondere um Überschneidungen 
zwischen der EU-Initiative Pooling and 
Sharing und NATO-Initiative Smart-
Defence zu vermeiden, die sich ergänzen 
müssen; unterstreicht, dass die 
Europäische Union und die NATO enger 
zusammenarbeiten sollten, um die Lücken 
bei wesentlichen 
Verteidigungskapazitäten aufzufüllen, wie 
z. B. intelligente Munition, 
Luftbetankung, Überwachung, 
Nachrichtengewinnung und Aufklärung;

Or. en

Änderungsantrag 188
Tunne Kelam

Entschließungsantrag
Ziffer 82 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

82 a. unterstreicht, wie wichtig eine 
praktische Zusammenarbeit im Bereich 
Cybersicherheit und -abwehr ist, die auf 
der vorhandenen Komplementarität bei 
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der Entwicklung der 
Verteidigungskapazität aufbaut, und 
verweist auf die Notwendigkeit einer
diesbezüglichen engeren Koordinierung, 
vor allem im Bereich Planung, 
Technologie, Ausbildung und 
Ausrüstung;

Or. en

Änderungsantrag 189
Krzysztof Lisek

Entschließungsantrag
Ziffer 83

Entschließungsantrag Geänderter Text

83. bedauert die Entwicklung von zivilen
Krisenmanagement-Strukturen innerhalb 
der NATO, da unnötige Überschneidungen
mit bereits existierenden und gut 
entwickelten Kapazitäten innerhalb der 
Europäischen Union festgestellt werden;

83. ist der Auffassung, dass der weitere 
Ausbau der zivilen Kapazitäten bei der 
NATO und der militärischen Kapazitäten 
bei der EU zwischen den beiden 
Organisationen genau koordiniert werden 
sollten, um unnötige Überschneidungen zu 
vermeiden und eine gegenseitige 
Stärkung der Anstrengungen 
sicherzustellen;

Or. en

Änderungsantrag 190
Ana Gomes

Entschließungsantrag
Ziffer 83

Entschließungsantrag Geänderter Text

83. bedauert die Entwicklung von zivilen 
Krisenmanagement-Strukturen innerhalb 
der NATO, da unnötige Überschneidungen 
mit bereits existierenden und gut 
entwickelten Kapazitäten innerhalb der 
Europäischen Union festgestellt werden;

83. stellt fest, dass die Entwicklung von 
zivilen Krisenmanagement-Strukturen 
innerhalb der NATO unnötige 
Überschneidungen mit bereits 
existierenden und gut entwickelten 
Kapazitäten innerhalb der Europäischen 
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Union mit sich bringt; fordert die Hohe 
Vertreterin/Vizepräsidentin auf, die 
Mitgliedstaaten darauf  aufmerksam zu 
machen;

Or. en

Änderungsantrag 191
Ana Gomes

Entschließungsantrag
Ziffer 84

Entschließungsantrag Geänderter Text

84. begrüßt die Zusammenarbeit zwischen 
der Europäischen Union und der 
Afrikanischen Union für Frieden und 
Stabilität auf dem afrikanischen Kontinent 
und merkt an, dass die Europäische Union 
dazu beiträgt, die Strukturen für Frieden 
und Sicherheit in Afrika umzusetzen, 
indem sie die Bemühungen der 
Friedenstruppe der Afrikanischen Union 
und den afrikanischen regionalen 
Organisationen wie der ECOWAS
unterstützt, um gegen Instabilität, 
Unsicherheit und die terroristische 
Bedrohung am Horn von Afrika bis hin zur 
Sahelzone vorzugehen;

84. begrüßt die Zusammenarbeit zwischen 
der Europäischen Union und der 
Afrikanischen Union für Frieden und 
Stabilität auf dem afrikanischen Kontinent 
und merkt an, dass die Europäische Union 
dazu beiträgt, die Strukturen für Frieden 
und Sicherheit in Afrika umzusetzen, 
indem sie die Friedensbemühungen der 
Afrikanischen Union und den 
afrikanischen regionalen Organisationen 
unterstützt, um gegen Instabilität, 
Unsicherheit und die terroristische 
Bedrohung am Horn von Afrika bis hin zur 
Sahelzone vorzugehen;

Or. en

Änderungsantrag 192
Krzysztof Lisek

Entschließungsantrag
Ziffer 85

Entschließungsantrag Geänderter Text

85. erinnert daran, dass die EU der größte 
Beitragszahler für das Budget der 
AMISOM bleibt und betonte die 

85. erinnert daran, dass die EU der größte 
Beitragszahler für das Budget der 
AMISOM bleibt, und betont die 
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Notwendigkeit für eine strategische Vision 
für die Zukunft dieser Operation;

Notwendigkeit für eine strategische Vision 
für die künftige Unterstützung dieser 
Operation durch die EU;

Or. en

Änderungsantrag 193
Norica Nicolai

Entschließungsantrag
Ziffer 85

Entschließungsantrag Geänderter Text

85. erinnert daran, dass die EU der größte 
Beitragszahler für das Budget der 
AMISOM bleibt und betonte die 
Notwendigkeit für eine strategische Vision 
für die Zukunft dieser Operation;

85. erinnert daran, dass die EU der größte 
Beitragszahler für das Budget der 
AMISOM bleibt, und betont die 
Notwendigkeit für eine strategische Vision 
für die Zukunft dieser Operation; 
betrachtet die Zusammenarbeit zwischen 
AMISOM und ATALANTA als einen 
guten Schritt hin zu künftig möglichen 
gemeinsamen Missionen;

Or. en

Änderungsantrag 194
Maria Eleni Koppa

Entschließungsantrag
Ziffer 86 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

86 a. EU/OSZE
unterstreicht die Bedeutung der 
Zusammenarbeit zwischen der EU und 
der OSZE in Regionen von gemeinsamem 
Interesse und zu Fragen wie 
Konfliktverhütung, Krisenbewältigung, 
Konfliktnachsorge sowie Förderung und 
Stärkung der Rechtsstaatlichkeit; äußert 
sich zufrieden, dass diese 
Zusammenarbeit in den letzten Jahren 
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erweitert und vertieft wurde, fordert aber 
eine engere Abstimmung sowie Synergien 
bei der Behandlung von Krisen und 
Konflikten, die Vermeidung von 
Überschneidungen und die Entwicklung 
kosteneffizienter Ansätze;

Or. en

Änderungsantrag 195
Ana Gomes

Entschließungsantrag
Ziffer 86 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

86 a. fordert die Hohe 
Vertreterin/Vizepräsidentin und den Rat 
auf, unverzüglich mit der Beratung über 
das Vorgehen zur Förderung der 
dringend notwendigen Reform und 
Erweiterung des UN-Sicherheitsrates zu 
beginnen, um die Vertretung der EU im 
UN-Sicherheitsrat sicherzustellen und die 
Repräsentativität und Legitimität des 
Sicherheitsrates zu stärken; ist der 
Auffassung, dass zu dieser Reform eine 
Beschränkung des Vetorechts gehören 
sollte, um Lehren aus der derzeitigen 
Pattsituation in Bezug auf Syrien zu 
ziehen, bei der der UN-Sicherheitsrat 
daran gehindert wird, die Ausübung des 
Konzepts der Schutzverantwortung (R2P) 
durch die internationale Gemeinschaft zu 
ermöglichen;

Or. en

Änderungsantrag 196
Ioan Mircea Paşcu

Entschließungsantrag
Ziffer 87
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Entschließungsantrag Geänderter Text

87. begrüßt außerdem die Zusammenarbeit 
zwischen der Europäischen Union und den 
Vereinigten Staaten bei 
Krisenmanagement-Operationen, wie 
EUTM Somalia, EUNAVFOR Atalanta, 
EULEX Kosovo, EUPOL Afghanistan;

87. verweist auf die weiterhin 
notwendigen starken transatlantischen 
Bindungen und begrüßt die 
Zusammenarbeit zwischen der 
Europäischen Union und den Vereinigten 
Staaten bei Krisenmanagement-
Operationen, wie EUTM Somalia, 
EUNAVFOR Atalanta, EULEX Kosovo, 
EUPOL Afghanistan;

Or. en

Änderungsantrag 197
Tarja Cronberg, Reinhard Bütikofer
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 87

Entschließungsantrag Geänderter Text

87. begrüßt außerdem die Zusammenarbeit 
zwischen der Europäischen Union und den 
Vereinigten Staaten bei 
Krisenmanagement-Operationen, wie 
EUTM Somalia, EUNAVFOR Atalanta, 
EULEX Kosovo, EUPOL Afghanistan;

87. begrüßt außerdem die Zusammenarbeit 
zwischen der Europäischen Union und den 
Vereinigten Staaten bei 
Krisenmanagement-Operationen, wie 
EUTM Somalia, EUNAVFOR Atalanta, 
EULEX Kosovo, EUPOL Afghanistan; 
begrüßt ebenso die gute Zusammenarbeit 
zwischen EUNAVFOR Atalanta und 
Drittstaaten wie Russland, China und 
Indien;

Or. en

Änderungsantrag 198
Tarja Cronberg, Reinhard Bütikofer
im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entschließungsantrag
Ziffer 87 a (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

87 a. fordert die Hohe 
Vertreterin/Vizepräsidentin auf, einen 
GSVP-Sachverständigen als Beobachter 
zum Fünf-Mächte-
Verteidigungsarrangement (FPDA) zu 
entsenden, dem seit 1971 Großbritannien, 
Australien, Neuseeland, Malaysia und 
Singapur angehören;

Or. en


